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„Jedem Kind ein Spielzeug!“ im DKSB Hennef
Große Spielzeug-Verschenk-Aktion des Kinderschutzbundes Hennef am 9. Dezember
Der Kleiderladen „Kinderklamot-
te“ des Hennefer Kinderschutz-
bundes veranstaltet wieder eine
Verschenk-Aktion von Spielzeug.
WWWWWann? 9.ann? 9.ann? 9.ann? 9.ann? 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr 11 bis 13 Uhr

Wo? Gartenstraße 24,Wo? Gartenstraße 24,Wo? Gartenstraße 24,Wo? Gartenstraße 24,Wo? Gartenstraße 24,
53773 Hennef53773 Hennef53773 Hennef53773 Hennef53773 Hennef
Jedes Kind bis ca. zahn Jahre
kann kostenlos ein Spielzeug
auswählen. In der großen Aus-

wahl an Spielen, Büchern und
Spielzeug ist bestimmt für jedes
Kind etwas dabei.
Grundschulkinder können sich al-
lein ein Spielzeug aussuchen, klei-

nere Kinder können von Ge-
schwistern oder einem Elternteil
begleitet werden.
Das Team der Kinderklamotte
freut sich auf Euren Besuch.

Mitsingkonzert der ConcerTanten
Weihnachten - Zeit des FriedensWeihnachten - Zeit des FriedensWeihnachten - Zeit des FriedensWeihnachten - Zeit des FriedensWeihnachten - Zeit des Friedens -
Dieser Wunsch steht dieses Jahr
bestimmt auf jedem Wunschzet-
tel in unsichtbarer Schrift ge-
schrieben.
Diesen Wunsch möchten wir gerne
in einem vorweihnachtlichen Mit-

singkonzert mit Ihnen zusammen
eine Stimme geben und in alle
Herzen tragen.
Freitag, 15. Dezember - 19 UhrFreitag, 15. Dezember - 19 UhrFreitag, 15. Dezember - 19 UhrFreitag, 15. Dezember - 19 UhrFreitag, 15. Dezember - 19 Uhr
In der In der In der In der In der Allner Kirche St.Allner Kirche St.Allner Kirche St.Allner Kirche St.Allner Kirche St. Josef Josef Josef Josef Josef,,,,, Sieg- Sieg- Sieg- Sieg- Sieg-
burger Strburger Strburger Strburger Strburger Str..... 14. 14. 14. 14. 14.
Die mit Ihnen gemeinsam gesun-

genen Lieder in Abwechslung mit
Vorträgen der ConcerTanten und
der kölschen Mundartband Zit-
schUp aus Troisdorf/Sieglar ver-
sprechen einen bunten Liedera-
bend mit besinnlichen und fröh-
lichen Tönen.

Damit die Gaumenfreuden nicht
zu kurz kommen, laden wir an-
schließend zu einem gemütlichen
Ausklang bei Glühwein und Ge-
bäck ein.
Der Eintritt ist frei, Spenden neh-
men wir natürlich gerne entgegen.

Gedenkfeier an
der Uckerather Kriegsgräberstätte zum Volkstrauertag
Seit 1925 gedenken wir am Volks-
trauertag den gefallenen Solda-
ten der beiden Weltkriege.
An der Uckerather Friedhofska-
pelle am Heldenfriedhof gedach-
ten 70 Bürger und Bürgerinnen
der schrecklichen Vergangenheit,
wo besonders viele junge Solda-
ten durch den Kriegswahnsinn ihr
Leben verloren. Pfarrer Dr. Chris-
tian Jung von der evangelischen
Kirche erinnerte an das Unheil der
beiden Weltkriege: „Und dieses
Sich-Erinnern ist wichtig, denn
wenn wir uns nicht erinnern, ist
die Gefahr groß, dass sich alles
wiederholt“, betonte er und sag-
te weiter: „Ich will keinen falschen
Pessimismus verbreiten, aber
manchmal könnte man den Ein-
druck gewinnen, dass die Wieder-
holung immer wahrscheinlicher
wird. Unerträglich der menschen-
verachtende Angriff der Hamas am
7. Oktober auf Israel. Unerträg-
lich das Leid, das in der Folge
dieses Angriffs über die Palästi-
nenser im Gazastreifen kommt.
Unfassbar der Antisemitismus, der
sich ganz offen auf deutschen Stra-
ßen zeigt. Unfassbar aber auch

der Antisemitismus, der sich
immer noch verborgen in vielen
deutschen Köpfen findet. Und
dann ist dort diese erschrecken-
de zunehmende Demokratiemü-
digkeit.“ Um der ewigen Wieder-
kehr des menschengefertigten
Bösen etwas entgegenzuhalten,
erzählte er die Geschichte von
dem japanische Mädchen Sadako
Sasaki, die im August 1945 in Hi-
roshima den Atombombenabwurf

der USA überlebte. Sie war damals
zweieinhalb Jahre alt, erkrankte
an den Folgen des Abwurfs mit 11
Jahren an Leukämie und faltete
bis zu ihrem Tode tausende Pa-
pierkraniche. Sie hoffte damit auf
die alte japanischen Legende, nach
der derjenige, der 1.000 Origamie-
Kraniche faltet, von den Göttern
einen Wunsch erfüllt bekäme, die
ihr Heilung bringen sollten. Sie
wurde zur Ikone der Friedensbe-
wegung und des Widerstandes ge-
gen den Krieg. Noch heute kom-
men viele Menschen zu dem Denk-
mal des japanischen Mädchens im
Peace Park von Seattle und legen
Papierkraniche ab, Zeichen ihrer
Sehnsucht nach Gerechtigkeit und
Frieden. Pfarrer Dr. Jung zeigte den

Anwesenden ein Bild mit dem
Denkmal und verteilte nach der
Gedenkfeier die Faltanleitung für
den Origami-Kraniche, in der Hoff-
nung, dass einige auch solche Kra-
niche falten im Gedenken an alle
unschuldigen Opfer von Terror,
Krieg und Gewalt. Für die katholi-
sche Kirche gedachte Pastor Chris-
toph Jansen in einem Gebet der 60
Millionen Menschen, die nach
Ende des zweiten Weltkriegs im
Mai 1945 tot waren. „Wir ahnen
heute, wie wertvoll die sorgsame
Pflege des Weltfriedens ist“, be-
tonte er und segnete später die
Gräber auf dem Heldenfriedhof.
Zum Abschluss spielte das Blasor-
chester Uckerath „Ich hatt’ einen
Kameraden“.
Im Namen von Bürgermeister Ma-
rio Dahm dankte sein Stellvertre-
ter Thomas Wallau allen Gästen,
dem Chor und dem Blasorchester
für die Feier und gab allen mit auf
den Weg: „Wir wollen auch sagen,
nie wieder Krieg! Nehmen wir die-
sen Gedanken mit nach Hause und
tragen ihn in die Welt hinaus.“
Ende des Zweiten Weltkrieges
fanden in Uckerath nach einem
Artilleriebeschuss vom 9. März bis
1. April 1945 etwa 150 deutsche
Soldaten, 50 Zivilpersonen und
eine Anzahl russischer Zwangsar-
beiter den Tod. Diese Kriegstoten
wurden auf dem (alten) Friedhof
von Uckerath beigesetzt und be-
kamen so ihre letzte Ruhestätte.

v. l. Vizebürgermeister Thomas Wallau, Beigeordnete Michel Walter beiv. l. Vizebürgermeister Thomas Wallau, Beigeordnete Michel Walter beiv. l. Vizebürgermeister Thomas Wallau, Beigeordnete Michel Walter beiv. l. Vizebürgermeister Thomas Wallau, Beigeordnete Michel Walter beiv. l. Vizebürgermeister Thomas Wallau, Beigeordnete Michel Walter bei
der Rede von Pfarrer Dr. Christian Jung an der Friedhofskapelle. Foto:der Rede von Pfarrer Dr. Christian Jung an der Friedhofskapelle. Foto:der Rede von Pfarrer Dr. Christian Jung an der Friedhofskapelle. Foto:der Rede von Pfarrer Dr. Christian Jung an der Friedhofskapelle. Foto:der Rede von Pfarrer Dr. Christian Jung an der Friedhofskapelle. Foto:
Alfred HeimermannAlfred HeimermannAlfred HeimermannAlfred HeimermannAlfred Heimermann
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AWO
„Yogilates“ jetzt
auch online
Gesundheitskurs
bequem von zu
Hause aus

Die Arbeiterwohlfahrt Hennef
möchten künftig einen Online-
kurs „Yogilates“ anbieten. Yo-
gilatis verbindet das Beste aus
Yoga und Pilates. Yoga konzent-
riert sich auf Atmung, Beweg-
lichkeit und innere Ausgegli-
chenheit. Pilates gibt Kraft und
strafft den Körper. So kann man
gleichzeitig Stress abbauen, zur
Ruhe finden und einen schönen
Körper bekommen.
Der Kurs soll mittwochs um
17.30 Uhr stattfinden. Anmel-
dung und Informationen gibt es
von der Kursleiterin Elena Grass
unter 0157/77626264 (SMS oder
Whatsapp) oder per E-Mail
yogafurdich@gmail.com.

Die KG Grün-
Weiß Eulenberg
informiert
Am Freitag, 8. Dezember, ab 15
Uhr lädt die KG Grün-Weiß Eulen-
berg zum Adventskaffee ins HPH-
Haus ein. Neben Kaffee gibt es
Adventsgebäck, Plätzchen und
Stollen.
Dreimol vun Hätze Ühle ALAAF!
Der Vorstand

20 Jahre „Essen verbindet“
Motivation pur für den Chor
Die Sänger der „Hennefer SIEG-„Hennefer SIEG-„Hennefer SIEG-„Hennefer SIEG-„Hennefer SIEG-
foniker“foniker“foniker“foniker“foniker“ sind nicht nur bei ihren
Proben gut gelaunt und gut drauf.
Einmal im Jahr trifft sich eine klei-
ne Gruppe des Männerchores zu
einem kulinarischen Abend.
Und das in diesem Jahr schon zum
20. Mal!
Da wir ja schon singen, überlas-
sen wir das Kochen gerne Brigitte
und Melanie, Ehefrau und Tochter
unseres Sängers Klaus Günter
Rautenberg. Dieser Abend wurde

damals von unserem Mitglied
Mathias Baumgarten ins Leben
gerufen. Seine Ehefrau Sonja ge-
hörte in den Anfängen auch der
Küchencrew an. Die Idee, sich au-
ßerhalb der „harten Probenar-
beit“ in einem anderen Rahmen
zu treffen, hat bis heute Bestand
und wird von den Sängern sehr
gerne angenommen.
So wurden wir auch in diesem Jahr
von der Familie Rautenberg
wieder einmal hervorragend be-

kocht und bewirtet. Das „sterne-
verdächtige“ Essen, die perfekt
gekühlten Getränke, das gemüt-
liche Zusammensein mit guten
Gesprächen und das gemeinsa-
me Lachen sind Grundlage für er-
folgreiche Konzertauftritte wie am
12. November in der Meys Fabrik.
Du möchtest auch einen solchen
Abend mit uns erleben oder mal
unverbindlich eine Probe besu-
chen? Unser regulärer wöchentli-
cher Probentag ist der Donners-

tag. Ab 20.30 Uhr treffen wir uns
im Bürgerhaus Stoßdorf.
Zu unserem Repertoire gehören
u. a. Lieder von Bob Dylan (Blowin’
in the Wind), Jetzt ist Sommer (Wise
Guys), Gute Nacht Freunde (Rein-
hard Mey), Weit, weit weg (Hubert
von Goisern), „Der Weg“ von Her-
bert Grönemeyer oder „Komet“ von
Udo Lindenberg. Ein ausgewogenes
progressives Repertoire, zusammen-
gestellt von unserem sehr engagier-
ten Chorleiter Karsten Rentzsch.
Weitere Infos unter:
www.siegfoniker.de oder per
E-Mail an: info@siegfoniker.de
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Unterstützung ist wertvoll und unerlässlich
Förderverein der Richard-Schirrmann-Schule lud zur Mitgliederversammlung ein
(ul) Zur diesjährigen Mitglieder-
versammlung lud Ende November
der Förderverein der Richard-
Schirrmann-Schule in die Bröl ein.
Im Gegensatz zu den personell
stark aufgestellten Förderverei-
nen der großen weiterführenden
Schulen in Hennef, bewege sich
die Mitgliederzahl an der Förder-
schule des Rhein-Sieg-Kreises mit
dem Schwerpunkt Emotionale und
soziale Entwicklung leider nur im
zweistelligen Bereich, begrüßte
der Vorsitzende Jürgen Heinzer
die Anwesenden. Dabei sei es ge-
rade für die Kinder hier an der
Schule unerlässlich, Unterstüt-
zung zu erhalten, um auch beson-
dere Projekte und Aktionen um-
setzen zu können, erklärte Schul-
leiter Sebastian Wolf, der in die-
sem Zuge auch gleich die neue
Konrektorin der Schule, Agnes
Wübbe, vorstellte.
Und so sieht es der kleine Förder-
verein seit vielen Jahren als seine
Aufgabe, das therapeutisch so
wichtige Reitprojekt zu unterstüt-
zen, ebenso wie die beiden Schul-
busse zu finanzieren, die
mittlerweile in die Jahre gekom-
men seien, wie Elisabeth Keuen-
hof bedauerte. Denn ohne diese
beiden Neunsitzer wären Ausflü-
ge oder Theaterbesuche nicht zu
leisten, viele Kinder müssten
zudem gefahren werden, die Un-
terbringung an drei verschiede-
nen Standorten in der Bröl, in Her-
chen und in Siegburg sei dabei
ebenfalls zu berücksichtigen. Pä-
dagogisch wertvolle Tanz- oder

Zirkusprojekte werden zudem
ebenfalls durch den Förderverein
bezuschusst. Und so sei Netzwer-
ken und Spenden sammeln das A
und O, betonte Jürgen Heinzer,
die enge Verzahnung mit der
Schulleitung ganz wesentlich.
Neben den festzustellenden For-
malien einer Mitgliederversamm-
lung wurde der Vorstand einstim-
mig entlastet und turnusmäßig für
zwei Jahre neu gewählt. Elisabeth
Keuenhof, langjährige Vorsitzen-
de und zuletzt Beisitzerin des För-
dervereines, stellte sich dabei
nicht wieder zur Wahl, schlug aber
mit ihrer Nichte eine ambitionier-
te Nachfolgerin vor. Einstimmig
gewählt engagieren sich für wei-
tere zwei Jahre im Vorstand: Jür-
gen Heinzer und Michele Bon-
gartz als Vorsitzende, Kassiere-
rin Tanja Schönenborn, Leonie
Kusserow als Schriftführerin so-
wie als Beisitzer Michael Marx,
Ulli Grünewald und neu hinzuge-
kommen Sabrina Schreiber-Reut-
er, Astrid Bornheim sowie Sebas-
tian Wolf. Für weitere zwei Jahre
wurden als Kassenprüfende au-
ßerdem Franziska Zilger und
Christoph Epperlein gewählt.
Neben der Weihnachtsfeier im
Dezember, bei der es wieder viele
tolle Aufführungen geben wird,
plant der Förderverein alte und
neue Projekte fürs kommende Jahr
sowie ein großes Schulfest am 25.
Mai 2024, zu dem alle Interessier-
ten herzlich eingeladen sein wer-
den. Dafür heisst es wieder,
möglichst viele Spenden zu sam-

meln und neue Mitglieder zu ge-
nerieren. Wer den Förderverein und
damit auch die Arbeit der Richard-
Schirrmann-Schule mit Schwer-

punkt Emotionale und soziale Ent-
wicklung unterstützen möchte, fin-
det weitere Informationen auch
unter wwwwwwwwwwwwwww.rss-hennef.rss-hennef.rss-hennef.rss-hennef.rss-hennef.de.de.de.de.de.

Nach unzähligen Jahren engagierter Vorstandsarbeit verabschiedetNach unzähligen Jahren engagierter Vorstandsarbeit verabschiedetNach unzähligen Jahren engagierter Vorstandsarbeit verabschiedetNach unzähligen Jahren engagierter Vorstandsarbeit verabschiedetNach unzähligen Jahren engagierter Vorstandsarbeit verabschiedet
Jürgen Heinzer Elisabeth Keuenhof aus dem Vorstand.Jürgen Heinzer Elisabeth Keuenhof aus dem Vorstand.Jürgen Heinzer Elisabeth Keuenhof aus dem Vorstand.Jürgen Heinzer Elisabeth Keuenhof aus dem Vorstand.Jürgen Heinzer Elisabeth Keuenhof aus dem Vorstand.

Noch Plätze frei
in der Spielgruppe
Der Kinderschutzbund in Hennef
bietet offene Spielgruppen an
Der Kinderschutzbund in Hennef
bietet offene Spielgruppen für Kin-
der bis zu drei Jahren an. Neben
Spielmöglichkeiten für die Kinder
haben ihre Eltern die Gelegen-
heit zum Austausch.
In der Freitagsgruppe vom 9 bis
10.30 Uhr sind noch Plätze frei.

Informationen über freie Plätze
und Termine telefonisch (02242-
5483) oder per E-Mail (info@dksb-
hennef.de).
Der halbjährliche Unkostenbeitrag
beträgt 90 Euro für Nichtmitglie-
der bzw. 75 Euro für Mitglieder
des DKSB.
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Verein für Europäische Städte-Partnerschaft Hennef e. V.

Ehrenamts-Stadt Hennef

„Hast du Lust, beim Städtepart-
nerschaftsverein mitzumachen?“,
fragte mich Erika Rollenske, Vor-
sitzende des Vereins und meine
dienstliche Vorgesetzte, vor über
10 Jahren während eines Lehrer-
ausflugs der ehemaligen Henne-
fer Realschule. Ja, hatte ich. Ich
hatte mich zwanzig Jahre im Vor-
stand des Deutsch-Französischen
Chores Bonn engagiert und acht
Jahre im Verband der Deutsch-
Französischen Chöre mitgearbei-
tet und war gerade ehrenamtlich
„arbeitslos“. Der Städtepartner-
schaftsverein hatte der Realschu-
le Hennef ein Schüleraustausch-
Projekt vermittelt und es reizte
mich, näher in den Verein reinzu-
schnuppern. Der Hennefer Städ-
tepartnerschaftsverein ist dahin-
gehend „ungewöhnlich“, dass er
sich gleich um alle drei Partner-
städte Hennefs kümmert. In der

Regel gibt es für jede Partner-
stadt einen eigenen Verein.
Als Beisitzerin lernte ich die Ar-
beitsstruktur kennen: Man arbei-
tet in kleinen Teams, um Tages-
ausflüge, Begegnungswochenen-
den, Vorträge, Sprachkurse, Film-
abende etc. für Hennefs Bürger
und Bürgerinnen vorzubereiten.
„Ziel des Vereins ist es, die
Freundschaft zwischen den Be-
wohnern der Stadt Hennef und den
Partnerstädten zu pflegen, zu för-
dern und zu festigen.
Der Verein möchte das Verständ-
nis der Menschen in den drei Part-
nerstädten füreinander vertiefen
und gleichzeitig über den europä-
ischen Gedanken lebendig wer-
den lassen - in Musik und Kunst,
in Kultur und Religion, Freizeit
und Sport, in Schulen und berufs-
bildenden Körperschaften, in Wirt-
schaft und Politik und nicht zuletzt

in der Begegnung zwischen den
einzelnen Menschen, so steht es
in der Satzung.
Diese Leitgedanken machen die
Arbeit im Vereinsvorstand sehr
vielfältig und man kann sich aus-
suchen, in welchen Bereichen man
seine Talente einbringen möchte:
Telefoniert man gerne mit poten-
ziellen Gastgebern, um Besucher
aus den Partnerländern unterzu-
bringen?
Schreibt man gerne Artikel für die
Zeitung oder die Homepage?
Möchte man die Social-Media-
Accounts des Vereins betreuen
oder lieber die Finanzen?
Engagiert man sich in der Grup-
pe, die sich um die Zukunft des
Vereins Gedanken macht?
Organisiert man gerne Ausflüge,
Museumsbesuche, Chor-Events,
Pub-Quizzes oder ähnliches?
Der Städtepartnerschaftsverein

Hennef ist breit aufgestellt und
kann viele Talente gebrauchen -
Menschen, die Lust haben, durch
ihr Engagement Europa ein Stück
mehr Wirklichkeit werden zu las-
sen.
Ich finde es wichtig, Menschen
aus verschiedenen Kulturen
miteinander in Verbindung zu brin-
gen und mit meiner ehrenamtli-
chen Arbeit ein wenig zum Frie-
den in Europa beizutragen.
Mein „Lohn“ sind das glückliche
Lächeln der Gäste bei ihrer Ab-
reise und ihr Versprechen, bei
nächsten Mal wieder mit dabei
zu sein, und die positiven Rück-
meldungen der Mitglieder nach
einem gemeinsam verbrachten
Wochenende.
Martina Quadt-Lubitz, 63 Jahre,
Vorsitzende des Vereins für Euro-
päische Städte-Partnerschaft
Hennef e. V.

Sehr geehrte Damen und Herren,
als Ausschussvorsitzender des
Ausschusses für Kultur, Ehrenamt
und Städtepartnerschaft freue ich
mich sehr, dass Sie dem Ehren-
amt zum Tag des Ehrenamts in
diesem Jahr einen besonderen
Platz einräumen.
Der Hennefer Kommunalpolitik
war es nach der Wahl 2020
besonders wichtig, dem Ehrenamt
noch mehr Bedeutung zu verlei-

hen. Erstmals in der Geschichte
der Stadt gibt es einen Ausschuss,
der das Ehrenamt mit im Titel
trägt. Ich freue mich, dass ich als
ehrenamtlicher Politiker diesen
Ausschuss leiten darf.
Wir haben in den letzten drei Jah-
ren viele Initiativen ergriffen und
umgesetzt. Ob es die Einstellung
eines Ehrenamtskoordinators, die
Neugestaltung des Tag des Eh-
renamts oder die Entwicklung ei-

ner Ehrenamts-App ist: Mit die-
sen Projekten wollen wir sowohl
allen Menschen, die sich ehren-
amtlich engagieren, unseren Re-
spekt und unsere Dankbarkeit
gegenüber zum Ausdruck brin-
gen, als auch ihnen die bestmög-
liche Unterstützung an die Hand
geben, sich auch weiterhin zu en-
gagieren.
Denn Hennef ist eine echte Eh-
renamts-Stadt: Kultur, Sport, Um-

welt, Heimat, Kinder und Jugend,
Senioren, Kirchengemeinden und
vieles mehr sind Bereiche, in denen
sich Menschen ehrenamtlich bei uns
engagieren. Ohne dieses Engage-
ment wäre Hennef ärmer - mit die-
sem Engagement ist Hennef noch
lebens- und liebenswerter.
Das wollen wir auch weiterhin un-
terstützen in einem breiten Bünd-
nis von Bürgerinnen und Bürgern,
Politik und Verwaltung.
Machen Sie mit: Es lohnt sich.
Ganz herzlichen Dank an alle
Menschen in Hennef, die sich hier
ehrenamtlich engagieren.
Ihr
Thomas Wallau
Vorsitzender des Ausschusses für
Kultur, Ehrenamt und
Städtepartnerschaft
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Warum engagiere ich mich im Partnerschaftsverein?

Ehrenamt - im Team noch viel schöner

Frauen helfen Frauen, den richtigen Weg zu finden
Willkommen zurück im Leben - Buchlesung am 8. Dezember

Nach Beendigung unseres Berufs-
lebens sind mein Mann und ich
aus familiären Gründen von Nord-
deutschland ins Rheinland umge-
zogen.
Uns war klar, dass wir nach fast
vierzig Jahren in einer niedersäch-
sischen Großstadt, in der wir bei-
de gut „verankert“ und ehren-
amtlich engagiert waren, vieles
aufgeben würden.
Aber wir waren beide auch sicher,
dass wir vieles neu gewinnen
könnten.
Da hier jedoch keiner auf uns ge-

wartet hat, mussten wirwirwirwirwir den ers-
ten Schritt tun und sehen, was
sich entwickelt.
Und da fiel mir in der Stadtbiblio-
thek ein Flyer des Vereins für eu-
ropäische Städtepartnerschaft
Hennef e. V. in die Hände.
Nun hatten wir in der alten Hei-
mat viele bereichernde Erfahrun-
gen mit ausländischen Gästen
gemacht, vor allem Austausch-
schülern und -studenten/Innen,
die teilweise über mehrere Mo-
nate in unserem Haus wohnten.
Es war für uns naheliegend, ei-

nem Verein beizutreten, der sich
für konkreten Austausch über
Ländergrenzen hinweg und Völ-
kerverständigung einsetzt.
Die Tätigkeit im Vorstand des
VESP hat sich dann wie so oft
durch Zufall ergeben - ich wurde
angesprochen, war auf der Suche
nach einem neuen Betätigungs-
feld, habe deshalb nur kurz über-
legt und wurde gewählt.
Jeder Verein lebt von seinen Mit-
gliedern - und denen, die sich über
die bloße Mitgliedschaft hinaus
engagieren, etwas anregen, es

umsetzen und so zu einem leben-
digen Miteinander gestalten.
Deshalb ist es für mich sinnvoll
und befriedigend, im Rahmen
meiner Möglichkeiten zu diesem
Miteinander beizutragen.
Und nebenbei haben mein Mann
und ich durch den Partnerschafts-
verein viele interessante und
gleichgesinnte Menschen ken-
nengelernt, die das „Heimisch
werden“ und „Zuhause fühlen“ in
der neuen Heimatstadt Hennef
erleichtern.
Jutta Franke

Es war der Sommer 2018, als wir
zu viert bei einer Tasse Kaffee bei
uns auf der Terrasse über den Zu-
stand unseres Tennisvereins sin-
nierten und unsere Unzufrieden-
heit mit dem Zustand der Tennis-
anlage äußerten. Wir waren der
festen Überzeugung, dass sich da-
ran nichts ändern werde, wenn wir
nicht selbst Verantwortung über-
nehmen und versuchen würden, als
Vorstand einen Modernisierungs-
prozess in die Wege zu leiten. Eini-
ge Besprechungen später haben
wir uns also im Frühjahr 2019 auf
der Mitgliederversammlung ge-
meinsam zum 1. und 2. Vorsitzen-
den, zum Fachwart und zum Sport-
wart wählen lassen. Vom „alten“
Vorstand sind zunächst noch der
Schatzmeister und der Jugendwart
übrig geblieben, diese wurden

2021 auf eigenen Wunsch durch
neue Kollegen ersetzt.
Eine glückliche Fügung ergab,
dass im Herbst des Jahres 2019
das Land NRW das Förderpro-
gramm „Moderne Sportstätten
2022“ ins Leben rief und wir uns
dort erfolgreich mit einem Sanie-
rungsplan für die Fördermittel be-
worben haben. Im Laufe der kom-
menden drei Jahre konnten wir so
über 210.000 Euro in die Moder-
nisierung unserer schönen Tennis-
anlage investieren. Dabei half uns
sicherlich auch, dass wir in Hen-
nef und Umgebung etliche Unter-
nehmen für bezahlte Werbemaß-
nahmen gewinnen konnten, die
die Einnahmesituation des Ver-
eins deutlich verbesserten. Auch
ein durch die Unwetterkatastro-
phe 2021 verursachter Totalscha-

den auf allen fünf Plätzen und dem
Parkplatz konnten uns nicht auf-
halten: Konsequentes Kostenma-
nagement bei Einnahmen und Aus-
gaben führen dazu, dass wir Ende
2023 eine moderne und schöne
Tennisanlage direkt am Geistin-
ger Wald betreiben und die Ver-
einsfinanzen ohne Verschuldung
oder Sonderzahlungen der Mitglie-
der geordnet sind. Ein Umstand,
auf den wir besonders stolz sind.
Die mittlerweile rund 370 Mitglie-
der, davon rund 140 Kinder und
Jugendliche unter 18 Jahren, füh-
len sich wohl und neben der bau-
lichen Veränderungen konnten wir
auch sportliche Erfolge feiern:
Sowohl in der Jugend als auch bei
den Erwachsenen spielen wir mit
unseren ersten Mannschaften
mindestens Bezirksliga, in der

Regel sogar höher. Ein Dank
hierfür auch an unser umstruktu-
riertes Trainerteam.
Der Lohn für die kontinuierliche Ar-
beit ist das geäußerte Lob vieler Mit-
glieder über die vielen positiven Ver-
änderungen im Erscheinungsbild
unseres Vereins sowie das stetige
Mitgliederwachstum, da sich unser
seit 2020 geltendes Vereinsmotto
„Sportlich. Modern. Freundschaft-
lich.“ immer weiter rumspricht.
Aus dem 2019 gestarteten Team
tritt einer 2024 nicht mehr zur
Wiederwahl an, die verbliebenen
Vorstände sowie die neu hinzu-
gekommenen Vorstandskollegen
verfolgen noch weitere Ziele, um
den TC Blau-WTC Blau-WTC Blau-WTC Blau-WTC Blau-Weiß Hennef eeiß Hennef eeiß Hennef eeiß Hennef eeiß Hennef e.....     VVVVV.....
zukunftssicher aufzustellen.
Es gibt noch viel zu tun - packen
wir’s an.

Ein Jahr kenne ich inzwischen den
Verein Frauen helfen Frauen in Hen-
nef. Seit dieser Zeit ist etwas mit
meinem Selbstbewusstsein pas-
siert. Ich richte nicht mehr meinen
Blick auf das Negative, sondern su-
che die positiven Seiten des Le-
bens. Jeden ersten Freitag im Mo-
nat gehöre auch ich zu der lustigen
Frühstücksrunde. Wir Frauen sorgen
immer wieder für interessante Ge-
spräche. Das tut so gut. Seit kur-
zem Mitglied des Vereins, ist es für
mich eine Ehre, zusammen mit dem
Vorstand und der Presse betroffe-
nen Frauen den Weg aus einem

Dschungel der Ratlosigkeit zu zei-
gen. Der Verein Frauen helfen Frau-
en in Hennef bietet zum Beispiel
jeden zweiten Dienstag im Monat
Informationen zu rechtlichen Fra-
gen an. Interessierte Frauen haben
die Möglichkeit, sich einer erfahre-
nen Rechtsanwältin anzuvertrauen.
Großer Gesprächsbedarf besteht
zum Beispiel bei dem Thema Al-
tersarmut, die vor allem Frauen be-
lastet. Es ist unser Anliegen, auch
diesen Frauen deutlich zu machen,
dass sie sozialversicherungspflich-
tig arbeiten sollten. Wenn das nicht
geht, eine Kompensation für die

Frauen (durch den Ehemann) erfol-
gen muss, um die Frauen im Alter
besser abzusichern. Gern sind wir
für Sie da. Anmeldung bitte unter
02242 84519 oder senden Sie eine
E-Mail an info@fhf-hennef.de.
Zurück zum Beginn meines Beitra-
ges. Mein Ehrenamt liegt mir sehr
am Herzen.
Wer auch immer mir das Talent zu
Schreiben in die Wiege gelegt hat,
ich bin dankbar dafür. In einer Re-
daktion der Tageszeitung Naumburg
Saale habe ich 1977 bis zur Wende
als Redakteurin gearbeitet. 2013
begann ich, mein erstes Buch zu

schreiben. Im März wurde mein
zweites Buch gedruckt.
Am 8. Dezember um 17 Uhr ladeAm 8. Dezember um 17 Uhr ladeAm 8. Dezember um 17 Uhr ladeAm 8. Dezember um 17 Uhr ladeAm 8. Dezember um 17 Uhr lade
ich Sie zu meiner Lesung in unse-ich Sie zu meiner Lesung in unse-ich Sie zu meiner Lesung in unse-ich Sie zu meiner Lesung in unse-ich Sie zu meiner Lesung in unse-
rem rem rem rem rem VVVVVereinsbüro Hennef ein.ereinsbüro Hennef ein.ereinsbüro Hennef ein.ereinsbüro Hennef ein.ereinsbüro Hennef ein.
Meine Bücher  „Willkommen zu-
rück im Leben“ und „Eine Reise
ins Paradies“ sind Autobiografien
mit ernstem Hintergrund, die den-
noch eine gehörige Portion Witz
innehaben. Habe ich Sie neugierig
gemacht? Dann melden Sie sich
bitte telefonisch oder per E-Mail
an. Wir freuen uns auf Sie.
Verein FhF
Bärbel Saliger
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Unterbringung der Gäste aus Hennefs Partnerstädten
Das Ziel des Vereins für Europäi-
sche-Städtepartnerschaft Hennef
e. V. ist Freundschaft zwischen der
Bevölkerung von Hennef und der
anderer europäischer Städte zu
fördern und zu festigen. Dazu or-
ganisiert der Verein Besuche von
Einzelpersonen, Familien und
Gruppen, Schulen und Vereinen
in die und aus den befreundeten
Städten
BanburyBanburyBanburyBanburyBanbury in England, Le Pecq surLe Pecq surLe Pecq surLe Pecq surLe Pecq sur
SeineSeineSeineSeineSeine in Frankreich und NowyNowyNowyNowyNowy
Dwór GdanskiDwór GdanskiDwór GdanskiDwór GdanskiDwór Gdanski in Polen.
Wie gelingt es, dass jeder Gast
während seines Aufenthaltes in
Hennef weiß, wo er schlafen und
essen wird? Darum kümmere ich
mich im Vorstand seit 2008. Ich
bekomme jährlich wiederkehrend
von den Mitgliedern Informatio-
nen, wer wieviele Gäste zu den
zeitlich bekannten Besuchen aus
den Partnerstädten aufzunehmen
bereit ist. Neben Sprachkenntnis-
sen wird abgefragt, wieviele Zim-
mer und Betten vorhanden sind,
welche Kontakte es in die Part-
nerstädte gibt sowie andere Da-
ten, z. B. Tiere oder Raucher. Soll-
ten sich aus dem Mitgliederbe-
stand nicht genügend Gastgeber
melden, werden über die örtliche
Presse weitere Interessenten ge-
sucht und auch gefunden.
Aus den Partnerstädten wiederum
erhalte ich vier bis sechs Wochen
vor dem Besuch eine Aufstellung
mit Informationen über die Besu-
cher. Häufig ist auch vermerkt,
welche Gastgeber gewünscht
werden - man kennt sich aus frü-
heren Besuchen hier wie dort.
Auch erstmalige Besucher gibt es
regelmäßig.
Nun gilt es, die Gäste so auf die
Gastgeber zu verteilen, dass zum
Schluss kein Gast übrig bleibt und
möglichst alle Wünsche und Be-
sonderheiten beider Seiten erfüllt
werden. Dazu braucht es viele Te-
lefongespräche, E-Mails und fle-
xible Anpassung, wenn es z. B.
wegen Erkrankung Ausfälle gibt
oder neue Gäste nachgemeldet
werden. Prägendes Kennzeichen
aller Besuche ist aber große Auf-
geschlossenheit bei Gastgebern
wie Gästen während der gemein-
samen drei, manchmal auch vier
Tage in Hennef.
Um welche Anzahl von Gästen
geht es? Das Maximum waren

2014 knapp 100 Gäste bei einem
gemeinsamen Chorfestival der
Stadt Hennef mit den drei Part-
nerstädten. Bei der Unterbringung
wurde unser Verein damals von
anderen Hennefer Chören unter-
stützt. Zu unserem im letzten Jahr
nachgeholten 40-jährigen Ver-
einsjubiläum waren es 62 Gäste
aus den drei Partnerstädten. Bei
einem normalen Freundschaftsbe-
such aus einer Partnerstadt ha-
ben wir 30-35 Gäste.

Wenn sich zum Besuchsende am
Bus ein großer gemeinsamer Kreis
bildet und beispielsweise die Eu-
ropahymne angestimmt wird,
zeigt das wieder einmal, wie herz-
lich der Abschied ist. Es heißt dann
buchstäblich „Auf Wiedersehen“,
denn im nächsten Jahr reist der
Verein in die jeweilige Partner-
stadt.
Mit Le Pecq und Nowy Dwór
Gdanski gibt es außerdem regel-
mäßige Begegnungen zwischen

jugendlichen Sportmannschaften
(z. B. Fußball, Tischtennis) und bei
Schüleraustauschen.
Hier wird die Unterbringung durch
die Sportvereine bzw. Schulen
selbst organisiert.
Der Städtepartnerschaftsverein
unterstützt dabei durch Zu-
schüsse.
Was war und ist meine Motivati-
on? An der Völkerverständigung
aktiv mitwirken.
Hans Stirnberg
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Ein Rikscha-Abenteuer am Rhein
Der Verein „Radeln ohne Alter
Hennef e. V.“ wurde im April 2019
gegründet, hat inzwischen mehr
als 60 Mitglieder und bietet mo-
bilitätseingeschränkten Men-
schen in Hennef ehrenamtlich und
kostenlos Rikschaausflüge in der
Natur an. Ziel ist es, Mobilität
naturnah zu ermöglichen und Ab-
wechslung in den Alltag der Men-
schen zu bringen.
Die Rikschaausflüge werden in
der Regel mit mehreren Fahrzeu-
gen im Team durchgeführt. Wö-
chentlich finden vier Ausflugsfahr-
ten für Hennefer Senioreneinrich-
tungen statt. Ergänzend dazu gibt
es Fahrten nach Absprache für zu-
hause lebende, mobilitätseinge-
schränkte Menschen. Soweit es
spezielle Wünsche der Senioren
gibt, werden diese besprochen
und wenn möglich umgesetzt. Das
können Abstecher zu der in der
Nähe wohnenden Enkelin oder
auch zu Orten der Erinnerung sein.
Unterwegs wird eine Pause ge-
macht, in der sich Fahrer und Mit-
fahrer bei einer Tasse Kaffee über
das Erlebte und andere Themen
in gemeinsamer Runde austau-
schen können.
Ein besonderes Highlight ist in
jedem Jahr unsere Rikscha-Tour
am Rhein. Am Samstag, 13. Mai
dieses Jahres, war es wieder so-
weit und alles war in Zusammen-
arbeit mit der Seniorenresidenz
Curanum Hennef und der Wohn-
residenz Kurhaus am Park sorg-

fältig geplant. Nur, in diesem Jahr
war die Tour ein Erlebnis der ganz
besonderen Art - aber alles der
Reihe nach.
Treffpunkt war um 10.30 Uhr am
Fähranleger in Niederdollendorf.
Mit dabei waren zahlreiche eh-
renamtliche Piloten, die entwe-
der eine der vier Rikschas fuhren
oder per Fahrrad die Tour beglei-
teten bzw. absicherten. Geplant
war, dass eine erste Rheintour mit
den Senioren des Curanums
durchgeführt wurde und danach
eine zweite Tour mit einer Senio-
rengruppe des Kurhauses. Die
Senioren wurden jeweils mit ei-
nem Bus der Senioreneinrichtung
gebracht und abgeholt und zwi-
schen den beiden Touren war ein
gemeinsames Kaffeetrinken ge-
plant. Für Kuchen und Kaffee hat-
ten dabei der Soziale Dienst der
Senioreneinrichtungen gesorgt.
Nach einer Begrüßung ging um
11 Uhr die erste Gruppe auf Fahrt
- begleitet vom Musiker Willy (von
einem befreundeten Rikscha-Ver-
ein aus Plaidt), der mit seinem
Schifferklavier die Tour musika-
lisch begleitete. Das Wetter war
gut und mit super Stimmung ging
die Karawane von Rikschas und
Fahrrädern als erstes auf die na-
hegelegene Fähre, die uns zum
anderen Rheinufer brachte. Die
anderen Mitreisenden auf der Fäh-
re wurden von der Stimmung an-
gesteckt, machten vor den Rik-
schas stehend ein paar Selfies,

schunkelten zu Willys Musik, san-
gen mit und wünschten uns eine
gute Fahrt. Während der Fahrt
genossen wir den Blick auf den
Rhein und das Siebengebirge,
während Willy fast ununterbro-
chen Lieder spielte. Auch entge-
genkommenden Radfahrer und
Fußgänger grüßten und freuten
sich über die ausgelassene Stim-
mung. Die Tour führt dann weiter
nach Norden am Rhein entlang
über die Kennedybrücke und dann
an der Beuler Rheinseite zurück
zum Ausgangspunkt, wo wir kurz
nach 13 Uhr ankamen.
Ein Blick auf die Wetter App mach-
te uns Sorgen - Regenwolken nah-
ten. Und dann musste es plötzlich
ganz schnell gehen. Aufgrund des
Regens stieg die erste Gruppe in
bester Laune sofort in den bereit-
stehenden Bus und fuhr nach Hen-
nef zurück. Und wir blieben im
Regen zurück und grübelten über
die Frage, wie es nun mit der gra-
de vom Kurhaus per Kleinbus ein-
treffenden Gruppe weitergehen
sollte. Eine Rikschafahrt im strö-
menden Regen ergab wenig Sinn.
Unsere Vereinsmitglieder Ellen
und Christian, die in unmittelba-
rer Nähe am Rhein wohnten, hat-
ten eine Idee. Sie boten der gan-
zen Gruppe an, zu Ihnen nach Hau-
se zu kommen, im Keller mit dem
Picknick zu beginnen und den Re-
gen abzuwarten. Abwarten und
Kaffeetrinken sozusagen. Denn im
Keller standen Stühle und eine

Tischtennisplatte, die sich für das
Kuchenbuffett und den mitgebrach-
ten Kaffee gut nutzen ließ. Der Bus
fuhr bis vor die Haustür, alle pack-
ten mit an und im Nu saßen alle
glücklich an der Tischtennisplatte
bzw. am „gedeckten Tisch“. Dieses
spontane improvisierte Kaffeetrin-
ken hat allen bestens gefallen und
war ein schönes Erlebnis der ganz
besonderen Art. Es wurde gewit-
zelt, gelacht und über die anste-
hende Tour gesprochen. Als klar war,
dass der Regens endgültig vorbei
war, wurde die Rikschatour gestar-
tet und die Tour ein wenig ange-
passt, um zum geplanten Zeitpunkt
wieder zurück zu sein.
Auch diese 2. Fahrt war herrlich.
Das Wetter hatte sich beruhigt
und bestens gelaunt genossen die
Senioren die Tour. Gegen kurz
nach 16.30 kamen wir am wieder
in Niederdollendorf an, wo bereits
der Kleinbus für die Rückfahrt
nach Hennef bereitstand. Es war
ein fantastischer Tag voller Aktivi-
tät und Freude sowohl für die Be-
wohner der Seniorenheime als
auch für die Vereinsmitglieder.
Einfach ein wunderbares Abenteu-
er. Dieses Erlebnis wird in fester
Erinnerung bleiben und wir freu-
en uns bereits jetzt auf die Rhein-
tour in 2024! SpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkontoSpendenkonto
Kontoinhaber: Radeln ohne Alter
Hennef e. V.
Kreditinstitut:
Kreissparkasse Köln
IBAN:
DE66 3705 0299 0081 2965 74
KontaktKontaktKontaktKontaktKontakt
Radeln ohne Alter Hennef e. V.
02242/905445
www.roa-hennef.de
info@roa-hennef.de
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Ehrenamtliches Engagement
hat großen Wert für die Gesellschaft

Mehrwert für alle, der sich lohnt

Zur richtigen Zeit am richtigen Ort

Meine Name ist Mechthild Jünger,
ich bin 63 Jahre alt, wohne in Hennef
und engagiere mich seit fast 30 Jah-
ren ehrenamtlich beim Kinder-
schutzbund in Hennef. Die zahlrei-
chen Angebote für Kinder und Eltern
haben mir damals nach meinem
Umzug nach Hennef sehr geholfen
und mich animiert, mich im Verein
auch selber zu engagieren.
Mein Engagement hat sich im Laufe
der Zeit sowohl zeitlich als auch in-
haltlich verändert.
Durch die familiäre Situation mit zwei
kleinen Kindern war es anfangs nur
die Tätigkeit als Kassenprüferin, dann
erweiterte sich die ehrenamtliche
Tätigkeit zum Angebot der regelmä-

ßigen Hausaufgabenhilfe für Grund-
schulkinder, zur ehrenamtlichen Bü-
rotätigkeit und zur Beisitzerin im
Vorstand des Kinderschutzbundes.
Außerdem gibt es seit einigen Jah-
ren Ferienangebote für Kinder, bei
denen ich mich gerne einbringe
und besondere Anlässe (wie z. B.
den Weltkindertag) gestalte ich
gerne mit.
Besondere Wertschätzung erfahre
ich an vielen Stellen, hier möchte vor
allem unser Angebot der Hausauf-
gabenhilfe, das inzwischen Lernför-
derung heißt, hervorheben. Die El-
tern der Kinder mit Migrationshin-
tergrund sind uns dankbar, wenn wir
ihren Kindern helfen und auch die

entsprechenden Lehrkräfte schätzen
unsere Unterstützung.
Ein besonders schönes Erlebnis hat-
te ich während eines Ferienange-
bots. Am letzten Tag hat ein eher
zurückhaltendes Kind mich im Bei-
sein der Eltern gefragt, ob es mich in
den Arm nehmen darf. Es wollte mir
einfach nochmal zeigen, wie dank-
bar es für mein Engagement war.
Das hat mich sehr berührt.
Abschließend möchte ich hervorhe-
ben, dass das ehrenamtliche Enga-
gement einen großen Wert für die
Gesellschaft hat, für mich persönlich
aber auch erfüllend ist und ich
dadurch neue Erfahrungen machen
und Kontakte knüpfen kann. Ich hof-

fe, der Tag des Ehrenamtes trägt
sowohl dazu bei, bereits Engagierte
zu ehren, als auch noch mehr Men-
schen für eine ehrenamtliche Tätig-
keit zu gewinnen. Auch beim Kinder-
schutzbund werden für die vielfälti-
gen Angebote immer wieder Freiwil-
lige gesucht. Wer auf der Suche nach
einer sinnvollen Aufgabe ist, wird bei
der Fülle der Möglichkeiten beim
Kinderschutzbund bestimmt ein An-
gebot finden, das für ihn infrage
kommt.
Aus Erfahrung kann ich auf je-
den Fall sagen, es macht Spaß
in den sehr engagierten Teams
in den unterschiedlichen Berei-
chen tätig zu sein.

Als neue Mutter an der Freien Schu-
le Rhein- Sieg am Standort Hennef
bewunderte ich das unermüdliche
Engagement, mit dem das Grün-
dungsteam voller Herzblut den
Schulbetrieb geplant, vorbereitet
und Genehmigungsverfahren durch-
laufen hat. Und das alles ehren-
amtlich. Um diese Arbeit zu unter-
stützen entschied ich mich, das Eh-
renamt als 1. Vorsitzende des För-
dervereins zu übernehmen. Dies war

im Oktober 2022 der Startschuss
für meine Tätigkeit.
Seitdem habe ich viele neue Erfah-
rungen gesammelt, Einblicke in für
mich neue Themen bekommen und
Herausforderungen gemeistert. Die
Zusammenarbeit mit allen am
Schulleben Beteiligten macht nicht
nur viel Spaß, sondern lässt stetig
neue Ideen hervorkommen. Durch
gegenseitige Hilfe und die Umset-
zung verschiedener Projekte ist in-

nerhalb der Schulgemeinschaft eine
große Wertschätzung entstanden.
Immer wieder komme ich mit neu-
en Menschen in Kontakt, von Ge-
schwisterkind bis Großeltern, neu-
en Lehrkräften und Förderern der
Schule. Bis hin in mein Privatleben
bereichert mich die dortige Arbeit
mit den unterschiedlichsten Men-
schen verschiedener Herkunft.
Das Ziel, einen gesellschaftlichen
Beitrag für Hennefer Kinder zu leis-

ten, ist dabei meine größte Motiva-
tion. Jeden Morgen werde ich durch
die zufriedenen Gesichter der
Schüler*innen für meine freiwillige
Arbeit entlohnt, sodass ich voller
Tatendrang in die Zukunft blicke.
Für mich bedeutet Ehrenamt ein
Mehrwert für alle, der sich lohnt.
Christina Bartel, 35 Jahre,
Stadt Hennef
1. Vorsitzende Förderverein für Freie
Schulen im Rhein-Sieg-Kreis e. V.

So fühlte es sich an im Frühsommer
2000, als ich stellvertretend für ei-
nen anderen geladenen Gast zur
Gründungsveranstaltung des Le-
benskreis e. V. in Geistingen dazu
stieß. Relativ ahnungslos lernte ich
den kleinen Kreis von Menschen
kennen, die nach intensiven Vorüber-
legungen ihre Intentionen, Planung
und Zielsetzung für den Aufbau ei-
nes ehrenamtlich tätigen, ambulan-
ten Hospizdienstes in Hennef dar-
legten. Total beeindruckt, oder bes-
ser „geflasht“, hab ich das entspre-
chende Papier als Gründungsmitglied
mit unterschrieben. Spontan.
Die Geburtsstunde des Lebenskreis
e. V. war somit auch Start meiner
Mitgliedschaft und der Grundstock
für meine Ausbildung und ehrenamt-
liche Tätigkeit in diesem wunderba-
ren Verein.
Es gab viel zu tun, bevor die eigent-

liche Arbeit aufgenommen werden
konnte. Kontakte knüpfen, ein Netz-
werk aufbauen und den ersten Befä-
higungskurs für interessierte, zukünf-
tige ehrenamtliche Mitarbeiter aus-
schreiben und starten. Von der Stadt
bekamen wir im Haus der Vereine
einen Raum zur Verfügung gestellt.
Die Ausbildung zur Sterbebegleitung
war und ist umfangreich. Sie bein-
haltet wöchentliche Treffen und er-
streckt sich über einen Zeitraum von
neun Monaten.
23 Jahre! Aus der kleinen Gruppe
ist ein Verein mit ein paar hundert
Mitgliedern geworden. Mit acht eh-
renamtlichen Sterbebegleitern ge-
startet, sind wir jetzt 75. Drei fest
angestellte Koordinatorinnen steu-
ern das Tagesgeschäft. Ein großes
Spektrum an Trauerbegleitungsan-
geboten erweitert unsere ehren-
amtlichen Dienste.

Ich bin hauptsächlich im Vorstand
tätig. So plane und kümmere ich
mich um unsere öffentlichen Veran-
staltungen wie Lesungen, Vortrags-
und Kulturabende. Wenn die gut sind,
Resonanz finden, Tabus abbauen,
was zum Schwingen bringen und die
Besucher bereichert nach Hause ge-
hen, dann bin ich froh. „Wo ist denn
euer ‚Haus‘?“ wurden wir oft ge-
fragt. Ja, wir haben mittlerweile sehr
schöne, einladende Räume in Geis-
tingen. Hier finden Begegnungen und
Treffen statt. Aber wir sind kein sta-
tionäres Hospiz. Wir unterstützen
ambulant. So individuell, wie es jede
einzelne Begleitung erfordert.
Manchmal wird nur Beratung ge-
wünscht. Meistens ist es mehr.
Wir helfen dabei, dass schwerstkran-
ke Menschen so lange wie möglich
zu Hause bleiben und, wenn ge-
wünscht und umsetzbar, auch dort

sterben können. In 2024 wird das
Sybilla-Hospiz in Bödingen eröffnet.
Es bietet die stationäre Begleitung
sterbender Menschen. Wir werden
eng miteinander kooperieren. Die-
ses hospizliche Gesamtnetzwerk
wird betroffenen Menschen und Fa-
milien noch mehr Sicherheit und Un-
terstützung geben.
„Warum so ein schweres, trauriges
Ehrenamt?“ fragen manche. „Ist es
gar nicht“, sagen wir. Manchmal
vielleicht. Das andere überwiegt: Es
kommt so viel zurück.
Wir lernen selber so viel. Das Leben
wird reicher. Zur richtigen Zeit am
richtigen Ort. So fühlt es sich für uns
oft an. Egal, wer wie wo gerade im
Einsatz ist.
Ursula Pützstück
Lebenskreis e. V.
Kurhausstraße 1
53773 Hennef
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Geht nicht? Geht doch!
Sankt Martin unter Corona-Bedingungen

Was ist der „Trägerverein Historisches Schulgebäude
Westerhausen“ e. V.?

Ich engagiere mich in der Pfarr-
gemeinde Liebfrauen (Hennef-
Warth) in verschiedenen Berei-
chen, vor allem bei Gottesdiens-
ten. Ein Familiengottesdienst ist
mir dabei ganz besonders in Erin-
nerung geblieben.
Es war im Herbst 2020. Corona.
Alles war anders. Eine Handvoll
Katechetinnen saß mit Maske und
auf Abstand im Pfarrheim an der
Frankfurter Straße. Der Novem-
ber nahte und somit Sankt Mar-
tin. Ja, alles war anders, vieles
verboten, aber das Kirchenjahr
war seit Jahrhunderten dasselbe
- Pandemie hin oder her. Bloß:
Was wäre das Martinsfest ohne
einen Sankt Martin auf seinem
Pferd, ohne Martinslieder beglei-
tet von einer kräftigen Blaska-
pelle, ohne Feuer und ohne Weck-

männer? Verdarb Corona uns -
und vor allem den Kindern - denn
jede Freude?
Und auf einmal gab es Möglich-
keiten, über die noch nie jemand
nachgedacht hat: „Wir holen den
Sankt Martin in die Kirche!“ -
Geht nicht? - Geht doch! Wir fei-
erten nämlich schon seit Sommer
2020 die heilige Messe sonntags
im Freien hinter der Kirche.
Eine Idee folgte der anderen, bis
wir einen „Corona konformen“
Sankt-Mart in-Famil iengottes-
dienst vorbereitet hatten.
Am Morgen des 15. November
2020 füllte sich die „Kirche unter
freiem Himmel“. Auf mitgebrach-
ten Campingstühlen verteilten
sich die Besucher auf den Wiesen
des Kirchbergs. Nie hätte ich ge-
dacht, dass die alten Bräuche und

Lieder so viele Menschen anzie-
hen würden. Außerdem wurde die
Messe live im Internet gestreamt.
Der Gottesdienst begann mit dem
Einzug von Pastor und Messdie-
nern, gefolgt vom heiligen Martin
auf seinem beeindruckenden
Pferd. Musikalische Begleitung
gab es vom Blasorchester Ucke-
rath, das viele bekannte Martins-
lieder im Repertoire hatte. Groß
und Klein sang mit - mit Abstand
in der frischen Luft war das mög-
lich. Selbstverständlich brannte
auch ein kleines Martinsfeuer und
die Kinder hatten ihre Laternen
mitgebracht. Ich blickte in strah-
lende Kinderaugen und in man-
che feuchten Eltern- und Großel-
ternaugen. Zur besonderen Freu-
de hatte der Ortsausschuss für
jedes Kind und viele Erwachsene

leckere Weckmänner organisiert,
die „Sankt Martin“ persönlich
nach dem Schlusssegen verteilte.
Außerdem bekamen alle Kinder
eine Teelichtbanderole passend
zum Martinsfest. Diese konnten
sie später zu Hause ausmalen und
verschenken.
Warum feiert die Kirche den heili-
gen Martin? Weil er nicht nur auf
sich selbst schaute. Er nahm den
Bettler am Wegesrand wahr, „zog
die Zügel an“ und teilte seinen
Mantel mit dem Fremden. Er gab
ihm damit nicht nur ein halbes
Kleidungsstück. Vielmehr schenk-
te er ihm damit Aufmerksamkeit,
menschliche Wärme und auch Hoff-
nung. An Stellen, wo solche Werte
gelebt und vermittelt werden, en-
gagiere ich mich gerne.
(Petra Klippel)

Diese Frage hören wir ganz oft:
Wir, der ehrenamtliche Vorstand
der Historischen Schule in West-
erhausen kümmern uns um die
Erhaltung und Pflege des Gebäu-
des, des Schulhof und des Spiel-
platzes. Wir wollen dieses schö-
ne, denkmalgeschützte Gebäude
als zentralen Ort für unsere Bür-
ger und Vereine erhalten und die
Vermietung gut koordinieren.
In unserem Haus sind alle Alters-
gruppen beheimatet und wir freu-
en uns, wenn diese Gruppen auch
weiterhin hier ein Zuhause finden
und ihre Vereinsarbeit machen
können.
Denn so vielfältig wie unsere Men-
schen ist auch die Nutzung der Schu-
le. Seit mittlerweile 25 Jahren koor-
dinieren wir die Termine der Verei-

ne und Interessengruppen.
Die Schule bietet z. B. Raum für
Gruppentreffen, als Probenraum,
als Gymnastikraum, als Turnhal-
le, als Wahlbüro, als Sitzungsraum
oder als Raum für Feiern an.
Wir hoffen aber auch auf eine Er-
weiterung des Angebotes, denn
nur durch eine gute Auslastung
sind die hohen Kosten, die so ein
Gebäude mit sich bringen, weiter
zu stemmen.
Wir haben mit Unterstützung der
Stadt Hennef freies WLAN in der
Schule und mit dem digitalen Ka-
lender DIGIHUB lässt sich die Ter-
minierung viel besser gestalten.
Denn Platz, wo sich Menschen tref-
fen können, wird immer rarer.
Auch durch eigene Veranstaltun-
gen unseres Vereins wollen wir

uns für ein schönes Dorfleben ein-
setzen. Zum Beispiel haben wir
am letzten Wochenende mit den
Dorfkindern für unseren Dorfweih-
nachtsbaum Schmuck gebastelt.
Mit großem Eifer waren 18 Kinder

und ihre Eltern dabei.
Wir würden uns freuen, wenn sie
auf unserer neuen Website vor-
beischauen.
www.hist-Schule-
Westerhausen.de
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Unsere Mission ist die „Hilfe zur Selbsthilfe“
Im Jahr 1987, auf einer wunscher-
füllten Reise nach Westafrika
(Mali) von Hans und Dagmar
Jagsch, entstand die Ursprungs-
idee des Missionskreises Hen-
nef. Es war ein unüberhörbarer
Herzensruf, dort die Sahara zu
durchqueren und die sagen-
umwobene Stadt Timbuktu zu
erreichen. Auf dem Weg lernten
sie Bruder Alois vom „Orden der
weißen Väter“ in der Stadt Mop-
ti kennen und waren zutiefst be-
rührt von seiner selbstlosen und
mühseligen Tatkraft, jungen
Menschen eine lebenswerte Zu-
kunft zu ermöglichen. Zurück in
Deutschland, waren die beiden
so begeistert, dass sie es in ih-
rem Bekanntenkreis teilten und
somit wurde am 2. Februar 1988
der „Missionskreis Hennef“ in-
nerhalb der Pfarrgemeinde Lieb-
frauen Hennef-Warth gegründet.
Dieses Jahr feiert der Missions-
kreis sein 35-jähriges Jubiläum.
Stolze 35 Jahre voller Höhen und
Tiefen, wie auch Herausforderun-
gen und Bereicherungen. Die
Hauptprojekte, die der Missions-
kreis seither begleitet, sind im
Kongo und in Nigeria, welche
sich auf drei Säulen, „Gesund-
heit, Bildung und Soziales“, be-
rufen. Durch regelmäßige Besu-
che der Projektländer wird die

Verwendung der zweckbestimm-
ten materiellen und finanziellen
Spenden garantiert. Auch dieses
Jahr im August waren zwei Mit-
glieder, Hans Jagsch und Man-
fred Janz, zu Besuch im Kongo
und konnten sich einen Über-
blick der aktuellen Situation ver-
schaffen - denn genau dafür steht
der Missionskreis ein: „Die di-
rekte Hilfe zur Selbsthilfe“. Ein
ganz berührendes Erlebnis war
es, so berichtete Manfred Janz
nach seinem diesjährigen ersten
Besuch im Kongo, in die strah-
lenden Augen der vielen Waisen-
kinder zu blicken, die mit so viel
Wärme und Dankbarkeit be-
stückt waren oder aber auch die
langjährige Freundschaft zwi-
schen Hans Jagsch und den Stam-
mesältesten zu beobachten. Es
herrschte so viel Vertrauen und
Wertschätzung untereinander,
erzählte er. Das ist eines von vie-
len berührenden Ereignissen,
weshalb sich bereits einige für
die ehrenamtliche Unterstützung
des Missionskreises entschieden
haben. Goethes Worte waren
einst, „Es muss von Herzen kom-
men, was auf Herzen wirken soll“,
und auch der Missionskreis ver-
folgt diese Philosophie in seiner
Hilfsbereitschaft. Von großer
Wichtigkeit ist es vor allem, den

Menschen mit Respekt und auf
Augenhöhe zu begegnen und ih-
nen zur Selbstversorgung zu ver-
helfen. Alle begleitenden Projek-
te, die bisher erfolgreich abge-
schlossen worden sind, z.B. der
Bau einer Geburtsstätte, Waisen-
häuser bis hin zu Schulen oder
Krankenhäusern, sind großteils
alle mit den notwendigen Mate-
rialien (Ziegelsteine, o. Ä.) vor
Ort gebaut worden. Der Missi-
onskreis strebt hierbei an, ge-
meinsam mit den Einheimischen
eine neue Infrastruktur zu schaf-
fen und die Eigenständigkeit wie
auch Unabhängigkeit (z. B. von
ausländischen Arbeitern), zu ge-
währleisten. Neben den sachli-
chen Hilfeleistungen ist auch die
Übernahme von Patenschaften,
beispielsweise eines Waisenkin-
des, die aus verschiedenen Grün-
den ihre Mutter oder ihren Vater
verloren haben, eine Herzensan-
gelegenheit. Zusammenfassend
konnte Dank der bestehenden
Patenschaften eine Vielzahl von
Kindern ein geborgenes Zuhau-
se, ausreichend Nahrung, eine
gute gesundheitliche wie auch
schulische Absicherung ermög-
licht werden. Bei Bedarf werden
auch „Sonderprojekte“ ins Leben
gerufen, die für eine bestimmte
Zeit begleitet werden. Ein aktu-

elles Sonderprojekt, wofür sich
der Missionskreis einsetzte, war
z. B. die Ukraine mit Medika-
menten oder ähnlichen Hilfsmit-
teln zu unterstützen. So wie sich
die Jahreszeiten im Wandel be-
finden, ist es beim Missionskreis
ebenfalls der Fall und die ältere
Generation begrüßt die jüngere
Generation, um sich ehrenamt-
lich zu engagieren und neuen,
frischen Wind mitzubringen - ihr
könnt Euch gerne auf folgender
E-Mailadresse melden:
info@missionskreis-hennef.de.
Es treffen Welten aufeinander, die
sich gegenseitig bereichern und
auch hier weiterhelfen können.
Sei es an diversen Festen ge-
meinsam Waffeln zu backen, Kaf-
fee oder Glühwein auszuschen-
ken oder sich einmal im Quartal
in der Pfarrgemeinde Hennef-
Warth für einen konstruktiven
Austausch zu treffen. Die Solida-
rität untereinander, wie auch der
Fokus auf die „direkte Hilfe zu
Selbsthilfe“ gegenüber ihren
Projekten, ist die Zeit und die
Energie wert aufzubringen. Denn
alleine ist man zwar einzigartig,
doch gemeinsam ist man stark!
Für den Missionskreis Hennef
Jasmin Liberio, 30 Jahre
Pressesprecherin
(ehrenamtlich)

Wie kann man eine Gemeinschaft lebendig erhalten?
Seitdem wir zur Jahrtausend-
wende nach Hennef gezogen
sind, habe ich mich Stück für
Stück in unserer Pfarrgemeinde
St. Remigius engagiert.
Denn ich bin überzeugt, dass wir
Gemeinschaften benötigen, wo
jede und jeder herzlich willkom-
men ist.
Im Gegensatz z. B. zu Sportver-
einen musst Du in unserer Ge-
meinde nichts leisten, sondern
Du bist so willkommen, wie Gott
Dich geschaffen hat.
Zu meinen Aufgaben gehören
nun zwei wichtige Stränge: Ini-
tiativen und Verwaltung.
Denn einerseits haben frühere
Angebote sich oftmals überlebt,
andererseits werden Hauptamt-
liche aus der Fläche zurückge-
zogen und viele Mitbürger sind

eher für kurzlaufende Projekte
zu begeistern.
So bin ich nun seit vielen Jahren
Sprecher des Ortsausschusses
St. Remigius in Hennef Happer-
schoß und als Redakteur unse-
rer Zweimonatsmitteilungen
„Kirche vor Ort“ tätig, die zur
Information an alle Haushalte in
Bröl, Heisterschoß und Happer-
schoß verteilt werden. Inhaltlich
und auch organisatorisch bin ich
tätig in der Messdiener*innen-
Arbeit, im Väterkreis, in der Kin-
derkirche, bei den Kinder- und
Familiengottesdiensten, bei den
Wort-Gottes-Feiern (dort, wo wir
keine Priester mehr haben), und
bei den Hausgottesdiensten, die
wir wöchentlich für unsere nicht
mehr mobilen Senior*innen an-
bieten. Hinzu kommen Einzel-

angebote und kleinere Aufga-
ben, bei denen ich einspringe.
Aus Lust und Spaß an der Freud
singe ich unserem Chor Arche
Noah mit (bei dem auch Män-
nerstimmen stets herzlich will-
kommen sind).
Natürlich klappt das alles nur
mit viel Unterstützung von vielen
anderen Engagierten und der ei-
genen Familie, aber auch mit viel
Wohlwollen und insbesondere Of-
fenheit aller Beteiligten.  Als Basis
für die Zukunft zählen Durchhalte-
vermögen, Zuverlässigkeit und
Vertrauen zueinander.
Und davon profitiere ich auch im
Beruf: Verantwortung zu überneh-
men und (ohne Machtstruktur)
auszuüben.
Freude und Begeisterung kön-
nen Kinder am besten zeigen;

es ist für mich ein großes Glück,
wenn Kinder begeistert mitma-
chen und in Gesang und Bewe-
gung aufgehen und allen Bal-
last (kurzzeitig) abwerfen kön-
nen. Ebenso ist es toll zu sehen,
wie viele Kinder z. B. beim Krip-
penspiel über sich hinauswach-
sen und unabhängig von der
übernommenen Rolle glücklich
und stolz sind über das, was ih-
nen gelungen ist.
Und wenn Kinder aus den Ange-
boten mitnehmen, dass sie von
Gott geliebt sind und selbstbe-
wusst ins Leben gehen können,
dann haben wir viel erreicht.
Ebenso sollen die Senior*innen
wissen, dass wir sie nicht verges-
sen haben, sondern miteinander
verbunden bleiben.
Robert Thissen
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(Weiber-)Fastnacht, Waffeln
und noch viel mehr aus und für Geistingen

Altersarmut? Die kommt bei uns sicher nicht in die Tüte!
Altersarmut und Einsamkeit im
Alter - zwei Themen, die uns alle
angehen. Stell Dir vor, Du gehst
durch die Straßen Deiner Stadt
und siehst eine ältere Dame, die
im Müll nach Pfandflaschen sucht.
Genau dieses herzzerreißende
Bild war für Carina Raddatz 2017
der Auslöser, sich aktiv gegen Al-
tersarmut und Alterseinsamkeit zu
engagieren. Inspiriert von diesem
Moment entstand die Idee von
Obstkäppchen, einer sozialen Or-
ganisation, die inzwischen zu ei-
ner wahren Herzensangelegenheit
geworden ist.
Obstkäppchen setzt sich mit Lei-
denschaft dafür ein, von Altersar-
mut betroffene Senior:innen mit
frischen Lebensmitteln zu versor-
gen und gleichzeitig der Einsam-
keit entgegenzuwirken. Dies ge-
schieht, indem bei monatlichen
Besuchen gefüllte Lebensmitteltü-

ten an die angemeldeten Betroffe-
nen ausgeliefert werden. Obst-
käppchen erreicht mittlerweile
etwa 350 Senior:innen an acht
Standorten - Hennef als Grün-
dungsstadt, Königswinter, Bonn,
Köln, Dortmund, Münster, Stutt-
gart und Hürth. Was das Herzstück
von Obstkäppchen darstellt? Die
ehrenamtlichen Helfer:innen, die
monatlich zusammenkommen,
um Lebensmitteltüten liebevoll zu
packen und persönlich auszulie-
fern. Hier sei auch erwähnt, dass
gerade in den langjährig beste-
henden Städten die sozialen Kon-
takte zwischen den Ehrenamtli-
chen ebenfalls wachsen und immer
enger werden.
Annafee, eine langjährige freiwil-
lige Helferin, berichtet von den
ergreifenden Momenten, in de-
nen ein Lächeln voller Wärme und
Dankbarkeit ihr entgegen strahlt,

sobald sie bei den wartenden
Senior:innen klingelt. Diese Mo-
mente sind es, die für sie jeden
Einsatz wertvoll machen.
Gerade nach so vielen Jahren
geht die Verbundenheit tiefer. Es
wird vertraut und viel erzählt -
von den Herausforderungen des
Alters und den Erlebnissen der
Vergangenheit.
Die Fakten sind erschütternd: Laut
dem Statistischen Bundesamt hat-
ten 2021 rund 4,9 Millionen Rent-
nerinnen und Rentner ein monat-
liches Nettoeinkommen von unter
1.000 Euro - das sind 27,8 Prozent
der Rentenbeziehenden. Noch be-
drückender ist die Tatsache, dass
viele ältere Menschen sich unbe-
achtet und isoliert fühlen.
Obstkäppchen möchte genau hier
ansetzen und die Gemeinschaft
stärken. Ob durch das gemeinsa-
me Packen der Tüten, die persön-

liche Auslieferung, die Teilnahme
am ehrenamtlichen Engagement,
das Ziel ist klar: Bis Ende 2024
sollen zehn Standorte erreicht
werden, um noch mehr Seniorin-
nen und Senioren zu unterstützen
und den generationsübergreifen-
den Dialog zu stärken.
Du kannst Teil dieser Bewegung
sein. Obstkäppchen lädt Dich ein,
einen Unterschied im Leben der-
jenigen zu machen, die es am
meisten brauchen. Lass uns ge-
meinsam handeln, denn in unse-
rer Gesellschaft sollte weder Al-
tersarmut noch Alterseinsamkeit
einen Platz haben.
Möchtest Du Obstkäppchen bei
ihrer Mission gegen Altersarmut
und Alterseinsamkeit unterstüt-
zen? Dann melde Dich gerne unter
machmit@obstkaeppchen.de. Wir
freuen uns auf Dich und darauf,
gemeinsam etwas zu bewirken.

Mein Name ist Stefanie Kirstges,
ich bin 60 Jahre alt und wohne in
Hennef-Geistingen. In diesem Ort
bin ich geboren, dort lebe und
arbeite ich. Für mich ist ehren-
amtliche Tätigkeit selbstverständ-
lich. Seit dem Jahr 2000 bin ich
Mitglied und inzwischen 2.
Schatzmeisterin bei der Damen-
karnevalsgesellschaft Geistinger
Schmetterlinge.
Wir bestehen derzeit aus 27 akti-
ven Mitgliedern und veranstalten
jedes Jahr an Weiberfastnacht
unsere Damensitzung. Solch eine
Sitzung auszurichten ist viel mehr
Arbeit, als man erahnen kann. Die
Motivation, mich dabei Jahr für
Jahr tatkräftig einzubringen, ist
meine persönliche Freude am rhei-
nischen Karneval, ebenso wie
meine familiär bedingte tiefe Ver-
bundenheit mit diesem Verein.
Schon meine Oma und meine Tan-
te waren Mitglieder, und auch
meine Tochter ist schon seit vie-
len Jahren ein Schmetterling und
sogar unsere Sitzungspräsidentin.
Somit ist es mir besonders wich-
tig, dieses Brauchtum für unseren
Ort zu pflegen. Unsere Sitzung ist
schon seit Jahrzehnten eine Tra-
dition, die inzwischen einen ide-

ellen und kulturellen Wert für die
Menschen in Geistingen erlangt
hat. Ganz klar: Ohne die Schmet-
terlingssitzung als einziger Da-
mensitzung an Weiberfastnacht
würde in Hennef etwas fehlen. Und
damit nicht genug: Zu unserem
Engagement im Karneval gehört
natürlich auch die Beteiligung am
Rosenmontagszug. Auch hier
steckt viel Arbeit dahinter, dieses
Event für alle Hennefer Jecken
fröhlich und bunt zu machen.
Außerhalb des Karnevals machen
wir bei Aktionen wie „Hennef

schwingt den Besen“ mit und sind
auf den Weihnachtsmärkten in
Hennef und Geistingen mit unse-
rer Waffelbude „Finchen“ im Ein-
satz. Seit einigen Jahren beteili-
gen wir uns auch am Charity-
Weihnachtsmarkt im Lindenhof,
denn es macht uns Freude, auch
andere Institutionen zu unterstüt-
zen. Wir als Verein sind zudem
Teil des „Fördervereins Ortsring
Geistingen“, dessen Mitgliedsver-
eine zum Beispiel die jährliche
Kirmes durchführen und die Pfle-
ge des Kreisverkehrs auf der Bon-

ner Straße übernehmen. Da ich
ganz in der Nähe wohne, sieht
man mich und andere Mitglieder
im Sommer häufiger beim Setzen
und Gießen der dortigen Blumen.
Besondere Freude macht das,
wenn vorbeifahrende Autos eine
Extrarunde drehen und uns durch
ein Hupen ihre Wertschätzung
unserer Arbeit für das Allgemein-
wohl zeigen. Solche und ähnliche
Erlebnisse mit netten Menschen
motivieren mich immer wieder von
Neuem, auch weiterhin ehren-
amtlich tätig zu sein.
Und auch die gegenseitige Unter-
stützung aller Ehrenamtler unter-
einander ist einfach schön. Theo
Söntgerath, der 1. Vorsitzende des
Ortsrings, ist beispielsweise un-
ser „Mann für alle Fälle“, der uns
jederzeit mit Rat und Tat zur Sei-
te steht.
Fakt ist: Ohne ehrenamtliche Tä-
tigkeiten könnten die meisten
Vereine nicht existieren. Es ist
manchmal viel Arbeit, bringt aber
auch unheimliche Freude und gibt
einem viel Schönes zurück. Wir freu-
en uns auf jeden Fall über jede, die
nun Lust bekommen hat, uns bei
den vielfältigen Aufgaben zu unter-
stützen und mit uns Spaß zu haben.
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KinderTreff in Uckerath

Ganz neues Gefühl von Heimat

Ich würde mir wünschen, dass wir
in Uckerath mehr Angebote für
Kinder organisieren könnten - so
die Idee von Pia Gevenich, in der
katholischen Pfarrgemeinde St.
Johannes der Täufer in Uckerath
seit vielen Jahren in der Messdie-
nerarbeit, im Ortsausschuss und
in der Bücherei engagiert.
Da hin und wieder schon Aktionen
in Kooperation mit der Bürgerge-
meinschaft Uckerath durchgeführt
wurden, haben wir kurzerhand Alla
Faßbender, die dort die Abteilung

Kinder und Jugend leitet, ange-
sprochen. „Da ich Erzieherin von
Beruf bin, habe ich mir ein Kon-
zept überlegt, bei dem Kinder bis
ca. 12 Jahren eine Ideensamm-
lung zum gemeinsamen Lesen und
Spielen vorfinden. Den Eltern vor
allem von kleineren Kindern wer-
den die Angebote für das jeweilige
Kindesalter in der KöB vorgestellt.
Die Abstimmung mit dem Kirchen-
vorstand und dem Pfarrbüro hat
Pia Gevenich übernommen. Ein
kleines Kommunikationskonzept

war ebenfalls schnell umgesetzt
und bereits nach einer Woche sind
wir mit dem KinderTreff an den
Start gegangen“, so Alla Faßben-
der. „Im ersten Schritt haben wir
vier Termine zur Pilotierung ange-
setzt, um die Akzeptanz dieses For-
mates bei Kindern und Eltern zu
testen.“
„Highlights waren die Aktion zu
St. Martin, bei der auch zahlreiche
Martinsstuten vertilgt wurden und
die Plätzchenaktion im Rahmen
der Weihnachtsbuchausstellung

am 26. November“, freut sich Pia
Gevenich. „Die Bücher und Spiele,
die im Rahmen des KinderTreffs
zum Einsatz gekommen sind, stam-
men aus der Bücherei und können
von den Eltern und Kindern gerne
im Nachgang ausgeliehen wer-
den“, erläutert Christiane Neußer,
Leiterin der Katholischen Öffentli-
chen Bücherei in Uckerath.
Nach der Auswertung der Pilotie-
rung wird im Januar darüber ent-
schieden, ob und wie es weiter geht
- jetzt heißt es Daumen drücken.

Es ist nun schon fast zehn Jahre
her, dass ich in das schöne West-
erhausen gezogen bin und wahr-
scheinlich genauso alt ist die Idee,
sich im dortigen Bürgerverein ein
wenig zu engagieren.
Aber… Ja, da war immer dieses
Aber.
Da musste erst einmal das Haus
renoviert werden. Außerdem war
der Job noch ganz neu. Dann wur-
de unser Sohn geboren und for-
derte meine ganze Aufmerksam-
keit. Schließlich sorgte die Coro-
napandemie dafür, dass die Idee
mit dem Bürgerverein immer mehr
in den Hintergrund trat. Und ir-
gendwie etablierte sich nach und
nach ein Alltag, in dem es normal
war, sich nicht zu engagieren.
Immerhin schaffte ich es
zwischendurch, einen Mitglieds-
antrag zu unterschreiben. Zu den
Versammlungen aber schaffte ich
es natürlich nie. Immer kam et-
was dazwischen.

Dabei profitierten wir in der gan-
zen Zeit durchaus von den Aktivi-
täten des Bürgervereins: Wir gin-
gen begeistert mit beim Sankt-
Martins-Umzug, freuten uns auf
den Weihnachtsmarkt und feier-
ten im Sommer auf dem Waldfest.
Dann kam letztes Jahr unsere
Tochter zur Welt. Und nun?
Nun bin ich Mama von zwei klei-
nen Kindern, gehe arbeiten, schaf-
fe manchmal meinen Haushalt
kaum und der Hund muss auch
noch raus.
Aber…
Dann kam die Jahreshauptver-
sammlung 2023 und ich hatte ein-
fach nichts anderes vor. Ich konn-
te einfach hingehen, ohne dass
mich etwas oder irgendjemand
daran hinderte. Also tat ich es
auch. Beim Hinausgehen sagte ich
meinen Mann noch, dass ich mir
vorstellen könnte, beim Bürger-
verein ein bisschen mitzuhelfen
und auch er fand die Idee gut.

Da saßen wir also. Auch meine
Nachbarin war da. Von ihr wusste
ich, dass sie im Vorstand des Ver-
eins ist. Viel mehr wusste ich von
ihr leider nicht. Irgendwie haben
wir es auf der Straße zu nie mehr
als einem freundlichen Hallo ge-
schafft. Schade eigentlich…
Dann sollte ein neuer Beisitzer in
den Vorstand gewählt werden -
oder eine neue Beisitzerin.
Nachdem alle etwas fragend durch
den Raum blickten, ohne dass sich
entscheidende Reaktionen zeig-
ten, schaute meine Nachbarin zu
mir. Ihre hochgezogenen Augen-
brauen waren Frage und mein
leichtes Nicken war Antwort
genug. Sie schlug mich vor, ich
erzählte ein bisschen von mir und
schließlich wurde ich gewählt. So
schnell konnte es gehen.
Ich ahnte zu diesem Zeitpunkt
noch nicht, was diese Wahl für
mich bedeuten sollte.
Investiert habe ich seither gefühlt

wenig. Mal hier ein paar Stünd-
chen, mal da ein paar Stündchen.
Gewonnen habe ich aber unend-
lich viel. Ich habe fantastische
Menschen kennengelernt, deren
Leidenschaft mich sofort begeis-
terte und die mich herzlich in ih-
rer Mitte aufgenommen haben.
Ich habe so viele Menschen in
meinem Dorf und ihre Geschich-
ten kennengelernt, dass ich ein
ganz neues Gefühl von Heimat,
von Zuhause bekam. Ich habe so
viel Anerkennung, so viel Wert-
schätzung erhalten, was ich mir
in diesem Maße nie vorgestellt
hätte. Und nun?
Nun bin ich immer noch Mama
von zwei kleinen Kindern, gehe
weiterhin arbeiten, schaffe
manchmal meinen Haushalt kaum
und der Hund muss auch noch
raus.
Verena Schnitzler, 34 Jahre, Bei-
sitzerin im Bürgerverein Wester-
hausen und Umgebung
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Rezeptsammlung der Hennefer Altenhilfe
Welcher Hennefer kennt sie nicht,
die mittlerweile sechs Rezept-
sammlungen, die die Hennefer Al-
tenhilfe in den letzten Jahren he-
rausgegeben hat?
Jetzt kann man drei Köche bzw.
Köchinnen in der Lokalzeit Bonn
im WDR sehen: Pit Raderschad
hat am 23. November „Puttes“
gekocht, Roswitha Marini berei-
tet Anfang Dezember „Himmel und
Äad“ zu und Christian Gaida kocht
im Januar „Steinpilz-Spaghetti“.
Wenn Sie noch ein Weihnachts-
geschenk suchen oder noch nicht
alle Ausgaben der Rezeptsamm-
lungen besitzen, erhalten Sie die
Bücher zum Preis von 5 Euro im
Seniorenbüro Hennef (Generatio-
nenhaus), Humperdinckstr. 24
oder auf dem „Kleinen Weihnachts-
markt“ der beiden Hennefer Stif-
tungen im Lindenhof am 3. Ad-
ventswochenende.  Die Einnahmen
fließen in die Projekte der Alten-
hilfe für Hennefer Seniorinnen und
Senioren, z. B. die Betreuung von
an Demenz erkrankter Menschen,
kostenlose PC-Kurse etc.

„KUNST und mehr
MARKT im ADVENT“
Am 9./10. Dezember in der Meys Fabrik
Hennef, Beethovenstr. 21
Am 2. Adventwochenende von
11 bis 17 Uhr öffnete der
KünstlerTreffHennef die Pforten
der Hennefer Meys Fabrik für
seinen „KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr
MARKT im MARKT im MARKT im MARKT im MARKT im Advent“Advent“Advent“Advent“Advent“ unter der
Schirmherrschaft des Bürger-
meisters M. Dahm.

Am Samstag, 9. Dezember, um
11 Uhr werden der stellvertre-
tende Bürgermeister Thomas
Wallau und Ulrike Biermann den
„KUNST und mehr MARKT im
Advent“ eröffnen.
Viele Kunstwerke sowie hand-
gefertigte Unikate laden zum
Stöbern und Verweilen in die
Meys Fabrik ein.
Beim diesjährigen „KUNST und
mehr MARKT“ am 9./10. Dezem-
ber erwartet die Besucher Ma-
lerei, Puppen, Schmuck, Textil-
und Papierkunst, Fotografie,

Keramik, Kerzen, Naturkosme-
tik, Schriftkunst, Bücher, Sei-
fen und vielen mehr. Für den
musikalischen Rahmen sorgt
Bernd Immel mit seinen Impro-
visationen am Flügel.
Der Eintritt ist kostenlos.
Der KünstlerTreff gehört mit
seinen über 100 Kunstschaffen-
den zur festen Größe der Hen-
nefer Kunstszene. Sein traditi-
onelles „Kunstfest“ sowie
„Kunst und mehr Markt im Ad-
vent“ ist weit über die Grenzen
Hennefs hinaus bekannt.

Die Künstler*innen des Künstl-
erTreffHennef treffen sich jeden
1. Donnerstag im Monat um
sich auszutauschen, gemeinsa-
me Projekt zu planen und sich
gegenseitig zu unterstützen.
Nähere Infos unter:
https://dichtwerk.de/kuenstlertreff
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Hüttenfest in Wolperath
Jahresabschlussfeier der Skifreunde Hennef

Kolping sammelt
gebrauchte Schuhe
An der bundesweiten Schuhsam-
melaktion des Kolpingwerkes zu-
gunsten der Internationalen Adol-
ph-Kolping-Stiftung beteiligt sich
auch in diesem Jahr die Kolpings-
familie Hennef. Die Aktion ist nicht
nur ökologisch sinnvoll, sondern
erfüllt auch einen sozialen Zweck.

Gebrauchte, aber noch tragbare
Schuhe können am Sonntag, 3.
Dezember, von 10 bis 13 Uhr im
Pfarrzentrum St. Simon & Judas,
Siegfeldstraße/Ecke Karol-Wojty-
la-Platz, abgegeben werden. Bit-
te darauf achten, dass die Paare
gebündelt werden.

Beim traditionellen Hüttenfest
dabei zu sein, ist für viele Ver-
einsmitglieder ein absolutes
„Muss“. Und so folgten fast 50
Skifreunde*innen gerne der Ein-
ladung des Vorstands, das sport-
liche Jahr mit einem geselligen
Abend ausklingen zu lassen. In
einem Restaurant in Wolperath
erwartete die Gäste nach der An-
kunft ein Begrüßungsgetränk,
später ein reichhaltiges Buffet
sowie gepflegte Getränke. Vorsit-
zende Sigrid Busch-Jordan freute
sich sichtlich, die große Schar be-
grüßen zu dürfen und dankte dem
Team vom Vorstand für die Vorbe-
reitung des Festes.
Geschäftsführer Matthias Schef-
fer stellte danach das Programm
des Abends vor.
Wieder einmal mehr konnte der
2. Vorsitzende, Achim Jogwer, die
Anwesenden mit seiner Dalli-
Klick-Vorführung erfreuen.
Die besten Ratefüchse erhielten
als kleine Anerkennung ein paar
Süßigkeiten. Auf sehr unterhalt-
same Art und Weise wurden so
nochmals schöne Erinnerungen
geweckt und Freude kam auf über
gelungene Schnappschüsse. Auch

das ein wichtiger Beitrag, der
kein Jahr fehlen darf. Ebenso wie
die Zusammenstellung der Bil-
der des Jahres, die darstellten,
wie abwechslungsreich das Ver-
eins-Jahr war.
Später folgte ein Spiel, das Jung
und Alt begeisterte: Bingo. Matt-
hias Scheffer drehte die Trommel
mit den Zahlen und wurde dabei
von seiner Frau Bernadette unter-
stützt. Alle hatten viel Spaß und
fieberten mit, denn es galt als
Erster „Bingo“ zu rufen. Zur Be-
lohnung gab es Getränke vom
Verein und einen Essengutschein
vom Wirt. Am Ende war anhalten-
der Beifall die hörbare Anerken-
nung und der Dank für diese Ein-
lage. Manche hätten gerne noch
länger gespielt.
Anschließend gab es aber kein
Halten mehr und die Tanzfläche
füllte sich rasch. Diejenigen, die
es etwas ruhiger angehen lassen
wollten, hatten Zeit für ausgiebi-
ge Gespräche, so dass jeder auf
seine Kosten kam. Vor dem Aus-
einandergehen dankten die Mit-
glieder dem Vorstand für die Or-
ganisation und Gestaltung des
schönen Festes.

Bewegung tut gut.Bewegung tut gut.Bewegung tut gut.Bewegung tut gut.Bewegung tut gut.

Die Skifreunde beim Ratespiel.Die Skifreunde beim Ratespiel.Die Skifreunde beim Ratespiel.Die Skifreunde beim Ratespiel.Die Skifreunde beim Ratespiel.

Die Vorsitzende begrüßt die Gäste.Die Vorsitzende begrüßt die Gäste.Die Vorsitzende begrüßt die Gäste.Die Vorsitzende begrüßt die Gäste.Die Vorsitzende begrüßt die Gäste.
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Karnevalssitzungen 2023/2024
… von der Sessionseröffnung bis Weiberfastnacht
(Die Uhrzeiten sind jeweils der Beginn, nicht der Einlass!)(Die Uhrzeiten sind jeweils der Beginn, nicht der Einlass!)(Die Uhrzeiten sind jeweils der Beginn, nicht der Einlass!)(Die Uhrzeiten sind jeweils der Beginn, nicht der Einlass!)(Die Uhrzeiten sind jeweils der Beginn, nicht der Einlass!)
05.01.202405.01.202405.01.202405.01.202405.01.2024 Proklamation Bröler Prinzenpaar, KG Rot-Weiß Bröl,

Landgasthof Bröl, 19:15 Uhr
05.01.202405.01.202405.01.202405.01.202405.01.2024 Karnevalssitzung im Kostüm, 1. Hennefer KG, Mehr-

zweckhalle Meiersheide, 17:40 Uhr
06./07.01.202406./07.01.202406./07.01.202406./07.01.202406./07.01.2024 Karnevalsmarkt, Komitee Hennefer Karneval,

XXXLutz (Müllerland), 11 Uhr
07.01.202407.01.202407.01.202407.01.202407.01.2024 Seniorenfest Waat, Meiersheide Karnevalsgesellschaft

Quer durch de Waat
14.01.202414.01.202414.01.202414.01.202414.01.2024 Karnevalistischer Frühschoppen, KG Remm Flemm,

Hotel Landsknecht, 11 Uhr
14.01.202414.01.202414.01.202414.01.202414.01.2024 Nostalgiesitzung Janz Höösch & Alaaf, 1. Hennefer KG,

Meys Fabrik, 15:30 Uhr
20.01.202420.01.202420.01.202420.01.202420.01.2024 Närrische Seereise, Fidele Flotte Dondorf, Mehrzweck-

halle Meiersheide, 16:30 Uhr
21.01.202421.01.202421.01.202421.01.202421.01.2024 Herrensitzung, KG Rot-Weiß Bröl, Landgasthof Bröl,

10:20 Uhr
21.01.202421.01.202421.01.202421.01.202421.01.2024 Rednerfrühschoppen, Große Geistinger KG, Aula Wehr-

straße, 11 Uhr
26.01.202426.01.202426.01.202426.01.202426.01.2024 Prinzenpaarempfang der Stadt Hennef, Sportschule

Hennef, 19 Uhr

28.01.202428.01.202428.01.202428.01.202428.01.2024 Karnevalistischer Frühschoppen im Zelt, KG Grün-Weiß
Eulenberg, 11 Uhr

28.01.202428.01.202428.01.202428.01.202428.01.2024 Häre-Sitzung, 1. Hennefer Stadtsoldaten, Mehrzweck-
halle Meiersheide, 11:30 Uhr

28.01.202428.01.202428.01.202428.01.202428.01.2024 Weibersitzung, KG Die Kunterbunten, Landgasthof Bröl,
13 Uhr

02.02.202402.02.202402.02.202402.02.202402.02.2024 Kostümsitzung, KV Die Westerwaldsterne, Hotel Lands-
knecht, 19 Uhr

03.02.202403.02.202403.02.202403.02.202403.02.2024 Kinderfest, 1. Hennefer KG & Große Geistinger KG,
Mehrzweckhalle Meiersheide

03.02.202403.02.202403.02.202403.02.202403.02.2024 Damensitzung, KG Grün-Weiß Rott, Altes Gasthaus
Rott

03.02.202403.02.202403.02.202403.02.202403.02.2024 Weibersitzung, Damenkomitee Vollblut im Zelt, 15:11 Uhr
03.02.202403.02.202403.02.202403.02.202403.02.2024 Hilije Mess op Kölsch, St. Simon und Judas, 18 Uhr
04.02.202404.02.202404.02.202404.02.202404.02.2024 Rathaussturm, 1. Hennefer Stadtsoldaten, Hennefer

Rathaus, 11 Uhr
04.02.202404.02.202404.02.202404.02.202404.02.2024 Kindersitzung, KG Rot-Weiß Bröl, Bröler Landgasthof
04.02.202404.02.202404.02.202404.02.202404.02.2024 Kinderkarneval für die Öckerother Pänz im Hotel Lands-

knecht, 14.30 Uhr, Spiele, Vorträge, Tanzen und Singen für Kinder,
Mamas und Papas, KG Remm Flemm

04.02.202404.02.202404.02.202404.02.202404.02.2024 Die Mädchensitzung der Großen Geistinger KG, Mei-
ersheide, Einlass: 10 Uhr Beginn: 11 Uhr

08.02.202408.02.202408.02.202408.02.202408.02.2024 Große Damensitzung, Geistinger Schmetterlinge, Aula
Wehrstraße, 16 Uhr

08.02.202408.02.202408.02.202408.02.202408.02.2024 Rundfahrt Tolitäten Hennef, Erste Hennefer Karnevals-
gesellschaft 1902 e. V.

08.02.202408.02.202408.02.202408.02.202408.02.2024 Weiberfastnachtsparty, Saal Landsknecht, Damenko-
mitee Mir hale Pool

09.02.202409.02.202409.02.202409.02.202409.02.2024 Damensitzung Blumenkinder, Festzelt Westerhausen,
Beginn 15:11 Uhr. Abends Karnevalsparty für alle ab 16 Jahren,
Schulhof Rheinstraße 18 in 53773 Hennef-Westerhausen, Blumen-
kinder Westerhausen e. V.

09.02.202409.02.202409.02.202409.02.202409.02.2024 Damensitzung Naaksühle, Sportschule, Sövener Naak-
sühle 1987 e. V.

09.02.202409.02.202409.02.202409.02.202409.02.2024 Damensitzung Sonnenschein, Bürgerhaus Stoßdorf, El-
ferrat Sonnenschein Stoßdorf

10.02.202410.02.202410.02.202410.02.202410.02.2024 Party Quer d. d. Waat, Meiersheide, Karnevalsgesell-
schaft Quer durch de Waat

10.02.202410.02.202410.02.202410.02.202410.02.2024 Party Grosse Geistinger, Aula Wehrstraße, Grosse Geis-
tinger KG von 1897 e. V.
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Auto Thomas AG & Co. KG

Frankfurter Str. 137, 53773 Hennef, Tel.: 02242/8896-0

Mail: info-hennef@auto-thomas.de www.auto-thomas.de

Ihr jecker Partner 

in Hennef!

10.02.202410.02.202410.02.202410.02.202410.02.2024 Kostümsitzung KG Bierth, Rosensaal Landsknecht, KG
Bierth „Lot de Mot net senke“ von 1927 e. V.

11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 Familien-Karnevalsparty im Festzelt, Beginn 15 Uhr.
Einlass für alle, Eintritt frei, Schulhof Rheinstraße 18 in 53773
Hennef-Westerhausen

11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 Karnevalsumzug in Bröl, KG Rot-Weiß Bröl e. V.
11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 Karnevalsumzug in Söven, Sövener Karnevals Club 1957 e. V.
11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 „After-Zoch-Party“ am Karnevalssonntag des Sövener-

Karnevals-Clubs in der Wagenbauscheune hinter dem „Sövener Hof.
11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 Karnevalsumzug in Eulenberg, KG Grün-Weiß Eulen-

berg
11.02.202411.02.202411.02.202411.02.202411.02.2024 After Zoch und Familien Karneval, Festzelt Westerhau-

sen, Blumenkinder Westerhausen e. V.
12.02.202412.02.202412.02.202412.02.202412.02.2024 Rosenmontagszug in Hennef, Komitee Hennefer Kar-

neval
12.02.202412.02.202412.02.202412.02.202412.02.2024 Rosenmontagszug in Uckerath, Alte Große Uckerather

KG „Remm Flemm“ von 1860 e. V.
13.02.202413.02.202413.02.202413.02.202413.02.2024 Tolitäten Verabschiedung Hennef, Erste Hennefer Kar-

nevalsgesellschaft 1902 e. V.

Karnevalsveranstaltung
Jeck im Dreck 2024
des Radclubs CITO
Startort:Startort:Startort:Startort:Startort: Gesamtschule Hennef-
West, Fritz-Jacobi-Straße 10,
Hennef
Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit:Startzeit: Samstag, 3. Febraur
2024, von 10 bis 12 Uhr
Strecken:Strecken:Strecken:Strecken:Strecken: 36 km (530 hm) und 58
km (820 hm)
Diese Veranstaltung erfreut sich
zunehmender Beliebtheit. Die
überwiegend kreativ kostümier-
ten MTB-Begeisterten haben
Spaß an den ausgeschilderten
Strecken im Revier zwischen Sieg,
Nutscheid und der Wahnbachtal-
sperre. Das Hennefer Dreigestirn

gibt das Startzeichen für die Fah-
rerinnen und Fahrer um 10 Uhr.
Zwei Strecken mit 36 km und 58
km stehen zur Wahl.
Diese bieten eine Mischung aus
befestigten Waldwegen, Trails,
humanen Anstiegen und rasanten
Abfahrten.
Zur Stärkung unterwegs sind zwei
reichhaltig bestückte Verpfle-
gungsstellen eingerichtet. Auch
an Start und Ziel gibt es ein Ange-
bot, um Durst zu löschen und Hun-
ger zu stillen. Die Karnevalsmu-
sik darf auch hier nicht fehlen.
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Konzert von
Moritz Krämer in Uckerath
Liedermacher Moritz Krämer begeisterte mit
tiefsinnigen Texten beim Konzert in Uckerath

Liedermacher Moritz Krämer bei seinem Konzert in der evangelischenLiedermacher Moritz Krämer bei seinem Konzert in der evangelischenLiedermacher Moritz Krämer bei seinem Konzert in der evangelischenLiedermacher Moritz Krämer bei seinem Konzert in der evangelischenLiedermacher Moritz Krämer bei seinem Konzert in der evangelischen
Kirche Uckerath. Foto: Alfred HeimermannKirche Uckerath. Foto: Alfred HeimermannKirche Uckerath. Foto: Alfred HeimermannKirche Uckerath. Foto: Alfred HeimermannKirche Uckerath. Foto: Alfred Heimermann

Liedermacher Moritz Krämer
spielte in der evangelischen Kir-
che in Uckerath Songs aus seinen
Soloalben und begeisterte mit
den musikalisch dargebrachten
Alltagsgeschichten die rund 190
Konzertbesucher. Krämers Musik
zeichnet sich insbesondere durch
eine melancholische Stimmung
aus, die durch seine brüchige Stim-
me und die tiefsinnigen Texte ent-
steht. In den Songs erzählt er von
seinen Beobachtungen und Ge-
fühlen eigener Lebensereignisse.
Der in der Schweiz geborene Krä-
mer ist nicht nur Musiker, son-
dern auch Regisseur und Filme-
macher, er schreibt Filmmusik,
unter anderem auch schon für zwei
Tatorte. Nach dem Abitur in Frei-
burg zog er nach Berlin. Er absol-
vierte ein Studium in den Fächern
Video und Text an der Universität
der Künste Berlin und studierte
Regie an der Deutschen Film- und
Fernsehakademie Berlin. Danach
arbeitete er an verschiedenen
großen deutschen Theatern als
Komponist, Liedtexter und musi-
kalischer Leiter, bevor er als Lie-
dermacher auftrat. Seine Lieder
animieren zum Nachdenken.
Mal mit Gitarre, mal am Klavier,
trug er folgende Songs seiner auf-
merksamen Hörerschaft vor:
Auffliegen; Beweisen; Lisbeth; Die

traurigen Hummer; Efeu; Jetzt; Ich
hab’ einen Vertrag unterschrie-
ben; Wenn dein Deal ein guter ist;
Streit; Artur kommt nach Hause;
Die Enttäuschten; Leander der
Frosch; Um raus zu sein.
Zwischen den Darbietungen plau-
derte Pfarrer Dr. Christan Jung mit
ihm über die Songtexte, wie es
dazu kam und was die Botschaft
ist, dabei erfuhren die Hörer eini-
ge Ansichten Krämers über Ver-
tragstreue, Erwartungen an Be-
ziehungen, Aussagen über einen
guten oder schlechten Deal.
„Ich möchte Kirche für alle Men-
schen öffnen, auch für Menschen,
die der Kirche fernstehen. Und
möchte zeigen, dass die zentra-
len Themen des Lebens, die in
den Liedern der Künstler eine
wichtige Rolle spielen, auch die
zentralen Themen des christli-
chen Glaubens sind“, ist die Visi-
on von Pfarrer Dr. Jung, was ihm
mit dem Konzert und dem Dialog
mit Moritz Krämer gelungen ist.
Bei einem kleinen Umtrunk gab
es unter einigen Konzertbesu-
chern noch interessante Gesprä-
che. Statt Eintritt konnte -wer
wollte- für das „Rossing Center
for Education and Dialogue“ Jeru-
salem spenden, dabei kamen über
1028 Euro zusammen.
Alfred Heimermann
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Vortragsreihe
in Hennef für Senior*innen

Keine Haustürsammlungen
durch
die Hennefer Stiftungen

Nikolaus kommt nach Allner

Die Bürgerstiftung Altenhilfe
Stadt Hennef und „Hilfe für Hel-
fende. Demenzbetreuung und All-
tagsbegleitung“ bieten eine neue
Vortragsreihe für Senior*innen
und pflegende Angehörige an.
Themen zur Optimierung und Si-
cherheit der Alltagsgestaltung
sowie Möglichkeiten zur Unter-
stützung im Alltag werden refe-
riert und auch Demenz ist ein The-
ma. Diese Krankheit, an der in
Deutschland ca. 1,8 Mio. Men-
schen leiden, fordert Betroffene
wie Angehörige oft bis an ihre
Grenzen. Im Rahmen der Vor-
tragsreihe spricht am Freitag, 8.
Dezember, um 17 Uhr Frau Lilo
Klotz von der Alzheimer-Gesell-
schaft zum Thema „Erfahrungen
mit der eigenen Demenz“. Sie ist
selbst Betroffene einer Levybody-

Demenz und Mitglied sowie Refe-
rentin der Alzheimer-Europe. Lilo
Klotz berichtet über ihre Erfah-
rungen, Wünsche und Eindrücke
mit ihrer Demenz-Erkrankung.
Für Betroffene, Pflegende und an-
derweitig Interessierte sind sicher
neue und interessante Erkennt-
nisse dabei. Der Vortrag findet im
Mehrzweckraum (1. OG) des Ge-
nerationenhauses, Humperdinck-
str. 24, in Hennef statt. Der Ein-
tritt ist frei.
Weitere Vorträge folgen im kom-
menden Jahr. Infos unter
www.altenhilfe-hennef.de.
Kontakt: Bürgerstiftung Altenhil-
fe Stadt Hennef, Frau Jutta Hart-
mann, Telefon 02242/888-566;
Hilfe für Helfende,
Frau Conny Rave,
Telefon: 0177/7909877.

Die Bürgerstiftung Altenhilfe
Stadt Hennef und die Kinder- und
Jugendstiftung Hennef weisen in
einer gemeinsamen Presseinfor-
mation darauf hin, dass aktuell
wieder dubiose Haustürsammlun-
gen stattfinden.
Bei diesen wird den Bürgerinnen
und Bürgern vermittelt, dass man
für lokale Projekte, wie z. B. die
Altenhilfe oder die Kinder- und
Jugendhilfe sammele.
Die beiden Hennefer Stiftungen
führen keine Sammlungen solcher
Art durch.

Hier wird der gute Name und die
hervorragende Arbeit der beiden
Einrichtungen für dubiose Zwecke
genutzt.
Beide Einrichtungen nehmen
Spenden nur auf dem üblichen
Bankweg entgegen und stellen
entsprechende Quittungen aus.
Sie können in diesem Falle sicher-
gehen, dass das Geld in der Stadt
Hennef verbleibt.
Bitte wenden Sie sich sofort an
die örtliche Polizeistation oder an
eine der beiden Stiftungen, so-
bald Sie angesprochen werden.

Am Sonntag, 10. Dezember, kann
man ab 15.30 Uhr auf den Niko-
laus warten, der um 16.00 Uhr
Halt am Allner Dorfplatz macht,
um sich wieder schöne Gedichte
und Lieder vortragen zu lassen.
Für alle angemeldeten Allner
Kinder hat der Nikolaus auch
eine Kleinigkeit dabei.
Eine Anmeldung ist noch bis zum

2. Dezember unter
brigitte.hopp@hvv-allner.de
möglich. Mit Waffeln, Reibeku-
chen, Kinderpunsch und Glüh-
wein sorgt der Heimat- und Ver-
schönerungsverein Allner e. V.
auch bei diesem Fest wieder für
das leibliche Wohl von Groß und
Klein und freut sich auf Ihren
Besuch!
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01.-03.12.01.-03.12.01.-03.12.01.-03.12.01.-03.12.

Hennefer Hennefer Hennefer Hennefer Hennefer WWWWWeihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkteihnachtsmarkt
Der traditionelle Weihnachts-
markt findet auf in diesem Jahr
wegen der Baumaßnahme auf
dem Marktplatz ausnahmsweise
auf der Frankfurter Straße im Be-
reich Lindenstraße bis Stadtsol-
datenplatz statt und zwar vom 1.
Dezember bis zum 3. Dezember.
Offiziell eröffnet wird der Weih-
nachtsmarkt von Bürgermeister
Mario Dahm am 1. Dezember um
18 Uhr. Rund 55 Aussteller*innen
präsentierten ihre weihnachtli-
chen Artikel in festlich geschmück-
ten Buden. Mit dabei sind 13 Ver-
eine und Institutionen. Es gibt
Glühwein, weihnachtliches Ge-
bäck, Holzkunst, Schmuck und
weihnachtliche Deko. Verkaufsof-
fener Sonntag inklusive!
Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten Öffnungszeiten WWWWWeihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-eihnachts-
marktmarktmarktmarktmarkt: Freitag, 1. Dezember, von
16 Uhr bis 22 Uhr, Samstag, 2.
Dezember, von 11 Uhr bis 22 Uhr,
Sonntag, 3. Dezember, von 11 Uhr
bis 19 Uhr.
Straßensperrungen während desStraßensperrungen während desStraßensperrungen während desStraßensperrungen während desStraßensperrungen während des
Weihnachtsmarktes auf derWeihnachtsmarktes auf derWeihnachtsmarktes auf derWeihnachtsmarktes auf derWeihnachtsmarktes auf der
Frankfurter StraßeFrankfurter StraßeFrankfurter StraßeFrankfurter StraßeFrankfurter Straße
Bereich Lindenstraße bis Stadt-
soldatenplatz: Donnerstag, 30.
November, 6 Uhr, bis Montag, 4.
Dezember, 7 Uhr.
Bereich Stadtsoldatenplatz bis
Alte Ladestraße: Freitag, 1. De-
zember, 11 Uhr, bis Montag, 4.
Dezember, 7 Uhr.

HüttenzauberHüttenzauberHüttenzauberHüttenzauberHüttenzauber
Der Hüttenzauber findet vom 27.
November bis zum 6. Januar
jeweils in der Zeit von 16 Uhr bis
22 Uhr auf dem Stadtsoldaten-
platz statt.
Ort: Hennef-Zentrum

01.12. - 10 Uhr01.12. - 10 Uhr01.12. - 10 Uhr01.12. - 10 Uhr01.12. - 10 Uhr
Frühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für SchwangereFrühstückstreff für Schwangere
und frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Elternund frisch gebackene Eltern
Einen Austausch für Schwangere
und frisch gebackene Eltern bie-
tet der kostenfreie Frühstückst-
reff mit Kathrin Schulz, Familien-
hebamme der Stadt Hennef, im
Rahmen der „Frühen Hilfen“ an.
Dieser Treff findet am 1. Dezem-
ber im Generationenhaus, Hum-
perdinckstraße 24, erstes Ober-
geschoss, statt. In der Zeit von 10
Uhr bis 12 Uhr gibt es ein kosten-
freies Frühstück. Informationen
erteilt Kathrin Schulz: E-Mail:
familienhebamme@hennef.de.
Ort: Generationenhaus, Humper-
dinckstraße 24, Hennef

01.12. - 14:30 Uhr01.12. - 14:30 Uhr01.12. - 14:30 Uhr01.12. - 14:30 Uhr01.12. - 14:30 Uhr
KinderTKinderTKinderTKinderTKinderTreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothekreff in der Stadtbibliothek
HennefHennefHennefHennefHennef
Jeden Freitag in der Zeit von 14:30
Uhr bis 15:30 Uhr heißt es beim
KinderTreff in der Stadtbibliothek
(Beethovenstraße 21): Geschich-
ten hören, Bilder betrachten,
miteinander reden, malen, basteln,
singen, spielen. Der KinderTreff ist
für Kinder von vier bis sieben Jah-
ren. Wegen der großen Nachfrage
ist die Teilnahme am Kindertreff
nur noch nach telefonischer An-
meldung möglich. Anmeldung ab
Freitag 15:30 Uhr für die nächste
Woche unter der Telefonnummer
02242/888 530 oder per E-Mail:
stadtbibliothek@hennef.de.
Ort: Stadtbibliothek Hennef in der
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21,
Hennef

01.12. - 18 Uhr01.12. - 18 Uhr01.12. - 18 Uhr01.12. - 18 Uhr01.12. - 18 Uhr
Nachtwächterführung - Mit derNachtwächterführung - Mit derNachtwächterführung - Mit derNachtwächterführung - Mit derNachtwächterführung - Mit der
Laterne durch Stadt BlankenbergLaterne durch Stadt BlankenbergLaterne durch Stadt BlankenbergLaterne durch Stadt BlankenbergLaterne durch Stadt Blankenberg
Am 1. Dezember findet eine
Nachtwächterführung statt. Los
geht es um 18 Uhr. „Wenn die
Sonne hinter der Burg versinkt
und ihr Schatten Platz macht für
die Nacht, hört man von den Zin-
nen wie es klingt, wenn der Nacht-
wächter tönend wacht.“ - Ein
Nachtwächter oder eine Nacht-
wächterin nimmt Interessierte mit
auf den Rundgang durch die mit-
telalterlichen Gassen von Stadt

Blankenberg. Das ist während des
nun stattfindenden Mittelalterli-
chen Marktes ein besonderes Er-
lebnis. Im Gewand mit Hellebarde,
Horn und Laterne ausgestattet, be-
ginnt er bei Anbruch der Dunkelheit
seine Runde, macht an verschiede-
nen Stationen Halt, um Historisches
und Anekdotisches zu erzählen.
Manchmal trifft er unterwegs wei-
tere Personen, die über das Leben
in der mittelalterlichen Stadt be-
richten. Zum Abschied gibt es ein
mittelalterliches Getränk.
• Dauer: rund 1,5 Stunde
• Treffpunkt: Stadt Blankenberg,

Parkplatz am Katharinentor
(Weinpresse)

• Preis pro Person: 10 Euro
• Gruppenpreise: kleine Füh-

rung eine Stunde 80 Euro
• große Führung (ein Nacht-

wächter + Magd + Getränk)
eine Stunde 130 Euro

• Anmeldung erforderlich:
02242 / 19 433

Ort: Treffpunkt: Weinpresse,
Scheurengarten, Hennef-Stadt
Blankenberg

01.12. - 19:30 Uhr01.12. - 19:30 Uhr01.12. - 19:30 Uhr01.12. - 19:30 Uhr01.12. - 19:30 Uhr
„Blues & Rock Club Hennef“ prä-„Blues & Rock Club Hennef“ prä-„Blues & Rock Club Hennef“ prä-„Blues & Rock Club Hennef“ prä-„Blues & Rock Club Hennef“ prä-
sentiert „Sixtyfour and More“sentiert „Sixtyfour and More“sentiert „Sixtyfour and More“sentiert „Sixtyfour and More“sentiert „Sixtyfour and More“
Am 1. Dezember präsentiert der
„Blues & Rock Club Hennef“ (in
Nachfolge des Bluesclub Hennef)
im Ja-Ja-Location, Frankfurter Stra-
ße 75, um 19:30 Uhr die Band „Six-
tyfour and More“. Der Eintritt ist
frei, eine Hutkollekte geht rum.
Der Blues und Rock Club Hennef
ist der Nachfolger des legendä-
ren Hennefer Bluesclub von und
mit Peter Otten, der auch der
Kopf hinter dem Blues und Rock
Club ist. Weitere Infos im Netz
unter www.brchennef.de.
Ort: JaJa-Location, Frankfurter
Straße 75, Hennef

02.12.02.12.02.12.02.12.02.12.
Rabaue Rabaue Rabaue Rabaue Rabaue WWWWWeihnachtsshoweihnachtsshoweihnachtsshoweihnachtsshoweihnachtsshow
Zum 22-jährigen Band-Jubiläum
gastieren die Rabaue mit ihrer Weih-
nachtsshow endlich wieder in Hen-
nef. Schon seit 10 Jahren touren sie
mit ihrer Weihnachtsrevue durchs
Rheinland und haben mit ihren Fi-
guren Prinzenführer, Adjutant und
Familie Quants durch zahlreiche Auf-
tritte, unter anderem im „Gaffel am
Dom“, Kultstatus erarbeitet. Witzi-
ge Spielszenen, immer wieder Ra-
baue-Weihnachtslieder und kleine
Ausflüge in den Karneval garan-
tieren einen kurzweiligen Abend

Film-Abend
Ein Fest fürs LebenEin Fest fürs LebenEin Fest fürs LebenEin Fest fürs LebenEin Fest fürs Leben
Samstag, 2. Dezember, 17.30 Uhr
Dienstag, 5. Dezember, 10 Uhr
Dienstag, 5. Dezember, 20.15 Uhr
Christoph Maria HerbstChristoph Maria HerbstChristoph Maria HerbstChristoph Maria HerbstChristoph Maria Herbst
(„Contra“) bekommt als(„Contra“) bekommt als(„Contra“) bekommt als(„Contra“) bekommt als(„Contra“) bekommt als
Eventplaner Ärger mit seinenEventplaner Ärger mit seinenEventplaner Ärger mit seinenEventplaner Ärger mit seinenEventplaner Ärger mit seinen
Angestellten,Angestellten,Angestellten,Angestellten,Angestellten,     AuftrAuftrAuftrAuftrAuftraggebernaggebernaggebernaggebernaggebern
und Gästen.und Gästen.und Gästen.und Gästen.und Gästen.
„Schöne Version einer chao-
tisch-turbulenten Hochzeitsfei-
er“ Cinema

TTTTTrollsrollsrollsrollsrolls
Samstag, 2. Dezember, 15 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 15 Uhr
Poppy ahnt nicht, dass ihrPoppy ahnt nicht, dass ihrPoppy ahnt nicht, dass ihrPoppy ahnt nicht, dass ihrPoppy ahnt nicht, dass ihr
Freund Branch in jungen Jah-Freund Branch in jungen Jah-Freund Branch in jungen Jah-Freund Branch in jungen Jah-Freund Branch in jungen Jah-
ren Mitglied der Boyband Bro-ren Mitglied der Boyband Bro-ren Mitglied der Boyband Bro-ren Mitglied der Boyband Bro-ren Mitglied der Boyband Bro-
Zone warZone warZone warZone warZone war - bis John Dory auf-
taucht, um die Band wieder
zusammenzubringen. Zusam-
men müssen sie ihren Bruder
Floyd befreien, der von einem
betrügerischen Popduo ent-
führt wurde. Komplett irre und
ein Riesenspaß.



Stadtecho Hennef | 32. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 25

für Jung und Alt. Nicht nur im Kar-
neval sind die Rabaue äußerst er-
folgreich unterwegs. Wohl jeder
kennt ihre Hits „Insellied“, „Ich
liebe das Leben“ und „Ich hab gute
Laune“ aus zahlreichen Auftritten
im Hennefer Karneval. Aktuell sind
sie mit ihren neuen Titeln „Ich zähl
die Stääne jeden Daach“ und „Dorf
bleibt Dorf“ unterwegs und garan-
tieren auch bei ihrem Auftritt in
der Meys Fabrik einen wunderbar
jeckes weihnachtliches Event. Wei-
tere Infos: https://www.rabaue.de.
Rabaue Weihnachtsshow: Sams-
tag, 2. Dezember 2023, 20 Uhr,
Meys Fabrik, Beethovenstraße 21.
Karten sind in allen Bonn-Ticket-
Vorverkaufsstellen sowie online
unter https://www.bonnticket.de
und in Hennef bei der Buchhand-
lung im Markt zu bekommen.
Ort: Meys Fabrik,
Beethovenstraße 21, Hennef

02.12. - 8 Uhr02.12. - 8 Uhr02.12. - 8 Uhr02.12. - 8 Uhr02.12. - 8 Uhr
Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-Wochenmarkt auf dem Markt-
platzplatzplatzplatzplatz
Der traditionelle Wochenmarkt
findet auf dem Hennefer Markt-

platz statt. Weitere Informatio-
nen gibt es unter:
https://hennef.treffpunkt-
wochenmarkt.de oder erteilt Mar-
tin Rosmiarek von der DMG
Marktgilde e.G, Telefon: 02774/
9143 120, Mobil: 0160 92620559,
E-Mail:
m.rosmiarek@marktgilde.de.
Ort: Marktplatz Hennef

02.12. - 10 Uhr02.12. - 10 Uhr02.12. - 10 Uhr02.12. - 10 Uhr02.12. - 10 Uhr
Alleinerziehenden-TAlleinerziehenden-TAlleinerziehenden-TAlleinerziehenden-TAlleinerziehenden-Treff für al-reff für al-reff für al-reff für al-reff für al-
leinerziehende Elternteileleinerziehende Elternteileleinerziehende Elternteileleinerziehende Elternteileleinerziehende Elternteile
Am 2. September findet in der
Zeit von 10 Uhr bis 12 Uhr der
Alleinerziehenden-Treff für allein-
erziehende Elternteile beim Kin-
derschutzbund, Ortsverband Hen-
nef, Gartenstraße 24, statt. Bei
einem kleinen Frühstück können
sich die Betroffenen treffen, ken-
nenlernen und austauschen. Die
Kinder können in der Zeit im
„Spieletreff für Kinder“, einem
offenen Angebot für Kinder zwi-
schen zweieinhalb und acht Jah-
ren betreut werden. Dieses Ange-
bot findet parallel auch in den
Räumlichkeiten des Kinderschutz-

bundes statt. So besteht die Ge-
legenheit das Frühstück zu genie-
ßen und sich mit den anderen Teil-
nehmerinnen und Teilnehmern
über die Lebenssituation auszu-
tauschen. Geleitet wird das An-
gebot von Mariana Zambrana aus
Hennef. Bei Interesse bitte anmel-
den unter E-Mail: info@dksb-
hennef.de.
Ort: Kinderschutzbund Hennef e.V.,
Gartenstraße 24, Hennef

03.12. - 10:30 Uhr03.12. - 10:30 Uhr03.12. - 10:30 Uhr03.12. - 10:30 Uhr03.12. - 10:30 Uhr
VHS Seminar „Makramee - DieVHS Seminar „Makramee - DieVHS Seminar „Makramee - DieVHS Seminar „Makramee - DieVHS Seminar „Makramee - Die
Kunst der Knoten“Kunst der Knoten“Kunst der Knoten“Kunst der Knoten“Kunst der Knoten“
Die VHS Rhein-Sieg bietet das
Seminar „Makramee - Die Kunst
der Knoten“ an. Los geht es am 3.
Dezember im Generationenhaus,
Humperdinckstraße 24, um10:30
Uhr. Die Teilnahme kostet 56,60 Euro
inklusive 16,60 Euro Materialumla-
ge. In diesem Seminar fertigen In-
teressierte Untersetzer im ange-
sagten Boho-Stil. Dabei lernen sie
die verschiedenen Knoten und
Knüpftechniken kennen. Annika
Lankes zeigt, wie Schritt für Schritt
ein eigenes Makramee-Unikat er-
stellt wird. Knüpfen regt die Kreati-
vität an und wirkt entspannend auf
Körper und Geist. Nähere Infor-
mationen erteilt Hildegard Re-
cker, Fachbereichsleiterin,
E-Mail: hildegard.recker@vhs-
rhein-sieg.de,
Telefon: 02241/3097-13
Ort: Generationenhaus, Humper-
dinckstraße 24, Hennef
Christmas“, das besondere Kon

Aktuelles
vom Reformhaus Knieps
1. 15%-Rabatt-Aktionstage zum1. 15%-Rabatt-Aktionstage zum1. 15%-Rabatt-Aktionstage zum1. 15%-Rabatt-Aktionstage zum1. 15%-Rabatt-Aktionstage zum
1.1.1.1.1.     Adventswochenende im Re-Adventswochenende im Re-Adventswochenende im Re-Adventswochenende im Re-Adventswochenende im Re-
formhaus Kniepsformhaus Kniepsformhaus Kniepsformhaus Kniepsformhaus Knieps
Am Sa., 2.12.23 von 10-16 Uhr
und am verkaufsoffenen Sonntag,
3.12.23 von 13-18 Uhr erhalten
alle Kunden 15% Rabatt auf das
gesamte Sortiment auf jeweils die
regulären Preise ab einem Ein-
kaufswert von 25€. Außerdem er-
wartet Euch eine leckere Verkos-
tung von weihnachtlichen Köst-
lichkeiten.
2.2.2.2.2.     Anti-Stress Massage-TAnti-Stress Massage-TAnti-Stress Massage-TAnti-Stress Massage-TAnti-Stress Massage-Tage amage amage amage amage am
Sa.,Sa.,Sa.,Sa.,Sa., 9.12. 9.12. 9.12. 9.12. 9.12. + F + F + F + F + Frrrrr.,.,.,.,., 15.12.23 + Sa., 15.12.23 + Sa., 15.12.23 + Sa., 15.12.23 + Sa., 15.12.23 + Sa.,
16.12.2316.12.2316.12.2316.12.2316.12.23
In unserem schönen Naturkosme-
tikstudio Diana bietet Euch Frau-
ke Emmelmann (gelernte Masseu-
rin, bekannt von unseren Basen-
kurreisen) professionelle Tiefen-
entspannungsmassagen als Ganz-
körpermassage (60 Minuten) und
Rückenmassage (30 Minuten) zur
an. Körper und Geist kommen in
Einklang. Neue Kraft und Energie
wird gewonnen.
30 Minuten Behandlung zum Ken-
nenlernpreis von nur 29€ statt 39€
und 60 Minuten zum Kennenlern-

preis von 55€ statt 69€. Kennen-
lernpreise gelten immer bei der
1. Behandlung.
Jetzt buchen unter 0178 3402464
bei Frauke Emmelmann!
3.3.3.3.3.     VVVVVortrortrortrortrortrag am Di.,ag am Di.,ag am Di.,ag am Di.,ag am Di., 12.12.23 um 12.12.23 um 12.12.23 um 12.12.23 um 12.12.23 um
18:30 Uhr zum 18:30 Uhr zum 18:30 Uhr zum 18:30 Uhr zum 18:30 Uhr zum TTTTThema Stress -hema Stress -hema Stress -hema Stress -hema Stress -
Stimmungstief - schlechter SchlafStimmungstief - schlechter SchlafStimmungstief - schlechter SchlafStimmungstief - schlechter SchlafStimmungstief - schlechter Schlaf
Dieser Vortrag wird gehalten von
Ursula Yogeshwar, Metal-Coach
und Achtsamkeitstrainerin, Lisa
Stanke, Sportwissenschaftlerin
für den Bereich richtiges Atmen
und Atemübungen und Diana
Ludwigs, Ernährungs-und Diätbe-
raterin und Reformhausexpertin
für den Bereich Ernährung und
effektive Hilfe aus der Natur bei
Stress, Stimmungsschwankungen
und schlechtem Schlaf.
Anmeldegebühr je 5€ pro Person
Anmeldungen direkt im Reform-
haus Knieps oder unter Tel.:
02242 2640
An Nikolaus 6.12. gibt es ein Ge-
schenk* ab einem Einkaufswert
von 20,- Euro! *Solange der Vor-
rat reicht.
Wir freuen uns auf Euren Besuch.
Euer Reformhaus Knieps Team

Lars Redlich „Lars’ Christmas“Lars Redlich „Lars’ Christmas“Lars Redlich „Lars’ Christmas“Lars Redlich „Lars’ Christmas“Lars Redlich „Lars’ Christmas“
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
Beginn: 20 Uhr,
Einlass: 19 Uhr
Lars RedlichLars RedlichLars RedlichLars RedlichLars Redlich kommt zum drit-
ten Mal in unser schönes Kur-
Theater und hat bisher jedes
Mal das Publikum völlig be-
geistert!
Ein unheimlich vielseitiger Aus-
nahmekünstler - und Ladies, er
sieht auch noch gut aus!
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Öffentliche
Bekanntmachung
Allgemeine Tarife für die Versorgung mit
Wasser der Stadtwerke Hennef (Sieg) GmbH
Gültig ab 01.01.2024

Die Stadtwerke Hennef (Sieg) GmbH bietet die Lieferung von Wasser
aus dem Wasserversorgungsnetz zu den Bestimmungen der „Verord-
nung über Allgemeine Bedingungen für die Versorgung mit Wasser
(AVBWasserV)“ vom 20.06.1980 (BGBl. I S. 750) in der aktuellen
Fassung einschließlich der „Ergänzenden Bestimmungen“ der Stadt-
werke Hennef (Sieg) GmbH zu den nachstehenden Tarifen an:
1. Mengenpreis1. Mengenpreis1. Mengenpreis1. Mengenpreis1. Mengenpreis
Der Mengenpreis beträgt je m³:
Netto / Brutto *
1,87 €/m³ / 2,00 €/m³
2.2.2.2.2. Grundpreise für  Grundpreise für  Grundpreise für  Grundpreise für  Grundpreise für WWWWWasserzählerasserzählerasserzählerasserzählerasserzähler
2.12.12.12.12.1 Die monatlichen Grundpreise betragen je Wasserzähler bei einer
Zählergröße von
Nenndurchfluss/ Dauerdurchfluss
[m³/h] / Netto / Brutto *
Qn=2,5/Q3=4 / 10,29 €/Monat / 11,01 €/Monat
Qn=6/Q3=10 / 24,69 €/Monat / 26,42 €/Monat
Qn=10/Q3=16 / 41,14 €/Monat / 44,02 €/Monat
Qn=15/Q3=25 / 61,71 €/Monat / 66,03 €/Monat
>Qn=15/Q3=25 / 164,57 €/Monat / 176,09 €/Monat
2.22.22.22.22.2 Die monatlichen Grundpreise für Standrohre betragen je angefan-
genen Monat bei einer Zählergröße von
Nenndurchfluss/ Dauerdurchfluss
[m³/h] / Netto / Brutto *
bis zu Qn=6/Q3=10 / 42,00 €/Monat / 44,94 €/Monat
über Qn=6/Q3=10 / 63,00 €/Monat / 67,41 €/Monat
Für jedes gemietete Standrohr ist eine Sicherheit von 250,00 € zu
leisten.
3. Umsatzsteuer3. Umsatzsteuer3. Umsatzsteuer3. Umsatzsteuer3. Umsatzsteuer
Die Umsatzsteuer und der Bruttopreis sind kaufmännisch gerundet
dargestellt. Es gilt der Rechnungsbetrag.
4. Inkrafttreten4. Inkrafttreten4. Inkrafttreten4. Inkrafttreten4. Inkrafttreten
Diese Allgemeinen Allgemeinen Allgemeinen Allgemeinen Allgemeinen TTTTTarifearifearifearifearifetreten am 1. Januar 2024 in Kraft. Die Veröf-
fentlichung der veränderten Preise erfolgt im Amtsblatt.
Alle bisherigen Tarife verlieren damit ihre Gültigkeit.
* Die Bruttopreise enthalten zusätzlich die Umsatzsteuer von zurzeit 7
Prozent.

Öffentliche
Bekanntmachung
Ausschuss
für Schule, Weiterbildung und Sport
Die Die Die Die Die VVVVVorsitzende des orsitzende des orsitzende des orsitzende des orsitzende des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,,     WWWWWeiterbildung und Sport,eiterbildung und Sport,eiterbildung und Sport,eiterbildung und Sport,eiterbildung und Sport,
Veronika Herchenbach-Herweg, hat für Mittwoch, den 06.12.2023,Veronika Herchenbach-Herweg, hat für Mittwoch, den 06.12.2023,Veronika Herchenbach-Herweg, hat für Mittwoch, den 06.12.2023,Veronika Herchenbach-Herweg, hat für Mittwoch, den 06.12.2023,Veronika Herchenbach-Herweg, hat für Mittwoch, den 06.12.2023,
17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr17:00 Uhr,,,,, zur nächsten Sitzung des  zur nächsten Sitzung des  zur nächsten Sitzung des  zur nächsten Sitzung des  zur nächsten Sitzung des Ausschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für SchuleAusschusses für Schule,,,,,     WWWWWeitereitereitereitereiter-----
bildung und Sport im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurterbildung und Sport im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurterbildung und Sport im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurterbildung und Sport im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurterbildung und Sport im Rathaus, Saal Hennef (T3.01), Frankfurter
StrStrStrStrStraße 97,aße 97,aße 97,aße 97,aße 97, 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef,,,,, mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender TTTTTagesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:agesordnung eingeladen:
Tagesordnung
TTTTTOPOPOPOPOP Beratungsgegenstand

Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
11111 Beschlussvorlagen
1.11.11.11.11.1 Schulentwicklungsplan der Stadt Hennef
1.21.21.21.21.2 OGS - Maßnahmenplanung; Vorstellung der Ergebnisse der päda-
gogischen Bedarfsplanungen
22222 Anfragen
33333 Mitteilungen
3.13.13.13.13.1 Baumaßnahmen an städtischen Schulen; Sachstandsbericht des
Amtes für Gebäudewirtschaft
Nicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche Sitzung
44444 Beschlussvorlagen
55555 Anfragen
66666 Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinfor-
mationssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine
möglicherweise aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den
Erscheinungszyklus des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt wer-
den kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung
aktualisiert werden.
Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer Internetseite:
www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

Öffentliche
Bekanntmachung
Sitzung des Rates
Der Der Der Der Der VVVVVorsitzende des Ratesorsitzende des Ratesorsitzende des Ratesorsitzende des Ratesorsitzende des Rates,,,,, Mario Dahm, Mario Dahm, Mario Dahm, Mario Dahm, Mario Dahm, hat für Montag, hat für Montag, hat für Montag, hat für Montag, hat für Montag, den den den den den
04.12.2023,04.12.2023,04.12.2023,04.12.2023,04.12.2023, 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr 17:00 Uhr,,,,, zur nächsten Sitzung des Rates in der Meys- zur nächsten Sitzung des Rates in der Meys- zur nächsten Sitzung des Rates in der Meys- zur nächsten Sitzung des Rates in der Meys- zur nächsten Sitzung des Rates in der Meys-
FFFFFabrik,abrik,abrik,abrik,abrik, Beethovenstr Beethovenstr Beethovenstr Beethovenstr Beethovenstraße 21,aße 21,aße 21,aße 21,aße 21, 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef 53773 Hennef,,,,, mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender  mit folgender TTTTTagesord-agesord-agesord-agesord-agesord-
nung eingeladen:nung eingeladen:nung eingeladen:nung eingeladen:nung eingeladen:
Tagesordnung
TTTTTOPOPOPOPOP Beratungsgegenstand
Öffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche SitzungÖffentliche Sitzung
11111 Fragestunde für Einwohner*innen
22222 Ausschussumbesetzungen
33333 Einbringung des Haushaltsplanentwurfs 2024 durch den Bürger-
meister
44444 Beschlussvorlagen
4.14.14.14.14.1 Wiederwahl des Ersten Beigeordneten
4.24.24.24.24.2 Wiederwahl des Beigeordneten des Dezernats IV
4.34.34.34.34.3 Schlussbericht Masterplan Mobilität
4.44.44.44.44.4 Sportstättenleitplanung 2024-2028
4.54.54.54.54.5 Beantragung des Heimat-Preises Nordrhein-Westfalen
4.64.64.64.64.6 Prüfung des Jahresabschlusses 2022, Entlastung des Bürgermeis-
ters (Empfehlung an den Stadtrat)
4.74.74.74.74.7 Prüfung des Gesamtabschlusses 2022, Entlastung des Bürger-
meisters (Empfehlung an den Stadtrat)
4.84.84.84.84.8 Satzung über die Reinigung von Straßen und die Erhebung von
Straßenreinigungsgebühren (Straßenreinigungs- und Gebührensatzung)
der Stadt Hennef (Sieg) vom 03.05.2004; 16. Änderungssatzung: Aktu-
alisierung des Straßenverzeichnisses
4.94.94.94.94.9 Satzung gem. § 35 Baugesetzbuch (BauGB) für die Ortslage Hen-
nef (Sieg) - Büllesbach, AS - 12.14;
1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 35 Abs. 6 Satz 5 i.V.m. §
13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB
2. Satzungsbeschluss
4.104.104.104.104.10 Satzung gem. § 35 Baugesetzbuch (BauGB) für die Ortslage
Hennef (Sieg) - Daubenschlade, AS - 12.15;

32.32.32.32.32. J J J J Jahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Fahrgang  I  Freitag,reitag,reitag,reitag,reitag, 01. 01. 01. 01. 01. Dezember 2023  I  Nr Dezember 2023  I  Nr Dezember 2023  I  Nr Dezember 2023  I  Nr Dezember 2023  I  Nr..... 48 /  48 /  48 /  48 /  48 / 20232023202320232023
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1. Beratung und Beschluss über die eingegangenen Stellungnahmen
im Rahmen der Beteiligung der Öffentlichkeit und der Behörden und
sonstigen Träger öffentlicher Belange gem. § 35 Abs. 6 Satz 5 i.V.m. §
13 Abs. 2 Satz 1 Nr. 2 und 3 BauGB
2. Satzungsbeschluss
4.114.114.114.114.11 Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offen-
halten von Verkaufsstellen am Sonntag, dem 07.01.2024, anlässlich
des Hennefer Karnevalsmarktes
4.124.124.124.124.12 Genehmigung einer Eilentscheidung gem. § 60 Absatz 1 GO
Erlass einer ordnungsbehördlichen Verordnung über das Offenhalten
von Verkaufsstellen am Sonntag, den 03.12.2023 anlässlich des Hen-
nefer Weihnachtsmarktes
4.134.134.134.134.13
Gewährung der Aufwandsentschädigung für Vorsitzende der Ausschüs-
se als Sitzungsgeld
4.144.144.144.144.14 3. Änderungssatzung zur Hundesteuersatzung der Stadt Hennef
(Sieg) vom 27.11.2011
4.154.154.154.154.15 Änderung der Verordnung über die Erhebung von Gebühren für
Parkscheinautomaten (Parkgebührenordnung)
4.164.164.164.164.16 2. Änderungssatzung zur Satzung über die Erhebung von Vergnü-
gungssteuer in der Stadt Hennef (Sieg) vom 27.11.2011

Öffentliche Bekanntmachung
Nachrichtliche Hinweise gem. § 18 der Hauptsatzung der Stadt Hennef (Sieg)

4.174.174.174.174.17 Wirtschaftsplan 2024 der eigenbetriebsähnlichen Einrichtung
Stadtbetriebe Hennef
4.184.184.184.184.18 Überprüfung der Unterbringungssatzung;
Antrag der Fraktion „Die Fraktion“ vom 17.11.2023
55555 Anfragen
66666 Mitteilungen
Nicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche SitzungNicht öffentliche Sitzung
77777 Beschlussvorlagen
7.17.17.17.17.1 Anmietung eines Objektes
7.27.27.27.27.2 Übernahme einer Ausfallbürgschaft
88888 Anfragen
99999 Mitteilungen
Die zur Tagesordnung verfassten Vorlagen finden Sie im Bürgerinfor-
mationssystem unter www.hennef.de/stadtrat; ebenso eine
möglicherweise aktualisierte Tagesordnung, die mit Rücksicht auf den
Erscheinungszyklus des Stadtechos nicht erneut hier abgedruckt wer-
den kann.
Die Tagesordnung kann noch bis zu einem Werktag vor der Sitzung
aktualisiert werden.
Den letzten Stand entnehmen Sie daher bitte unserer Internetseite:
www.hennef.de/stadtrat im Bürgerinformationssystem.

Die folgende ordnungsbehördliche Verordnung wurde auf der Internet-
seite der Stadt Hennef (Sieg) www.hennef.de/Bekanntmachungen ver-
öffentlicht:
Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche Ordnungsbehördliche VVVVVerordnung über das Offenhalten von erordnung über das Offenhalten von erordnung über das Offenhalten von erordnung über das Offenhalten von erordnung über das Offenhalten von VVVVVerkaufs-erkaufs-erkaufs-erkaufs-erkaufs-
stellen am Sonntag,stellen am Sonntag,stellen am Sonntag,stellen am Sonntag,stellen am Sonntag, dem 03.12.2023 anlässlich des Hennefer  dem 03.12.2023 anlässlich des Hennefer  dem 03.12.2023 anlässlich des Hennefer  dem 03.12.2023 anlässlich des Hennefer  dem 03.12.2023 anlässlich des Hennefer WWWWWeih-eih-eih-eih-eih-
nachtsmarktes und der „Weihnachtsallee“nachtsmarktes und der „Weihnachtsallee“nachtsmarktes und der „Weihnachtsallee“nachtsmarktes und der „Weihnachtsallee“nachtsmarktes und der „Weihnachtsallee“
Die Öffentlichen Bekanntmachungen stehen der Öffentlichkeit darüber

hinaus aber auch im Rathaus während der Dienststunden, d.h.,
montags bis mittwochs von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 14.00 Uhr bis
16.00 Uhr,
donnerstags von 08.00 Uhr bis 12.30 Uhr und 14.00 Uhr bis 17.30 Uhr
sowie freitags von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zur kostenlosen Einsichtnahme zur Verfügung und werden dauerhaft auf
der Homepage der Stadt Hennef (Sieg) unter „Ortsrecht“ vorgehalten.

Bürgerbeteiligung: Lärmaktionsplan für Hennef
Von Mitte 2023 bis Mitte 2024
überarbeitet und aktualisiert die
Stadt Hennef den Lärmaktions-
plan (LAP) für das Hennefer Stadt-
gebiet. Die Bürger*innen Hennefs
sind dazu aufgerufen sich an der
Überarbeitung des LAP zu beteili-
gen. Für die erste Beteiligungs-
phase (17. November 20. Dezem-
ber 2023) ist das über das Beteili-
gungsportal der Stadt unter htt-
ps://beteiligung.nrw.de/portal/hen-
nef/beteiligung/themen/1004712
möglich. Gerne können dort Hin-
weise und Anregungen zum Thema
Lärm eingebracht werden. Im Be-
teiligungsportal findet man viele
weiterführende Informationen und
Links. Nach Ablauf der ersten Be-
teiligungsphase wird die Entwurfs-

fassung des LAP erarbeitet. So-
bald diese vorliegt, wird eine er-
neute öffentliche Beteiligung statt-
finden (voraussichtlich Februar
oder März 2024).
Mit der Aktualisierung des Lärm-
aktionsplans erfüllt die Stadt die
Verpflichtungen aus der EU-Um-
gebungslärmrichtlinie. Bei einem
Lärmaktionsplan handelt es sich
um ein städtisches Gesamtkon-
zept, das Maßnahmen zur Minde-
rung der Lärmbelastung und zum
Schutz ruhiger Gebiete umfasst.
Der LAP betrachtet dabei jedoch
nur lärmbelastete Bereiche die
entlang von Hauptverkehrsstra-
ßen, Haupteisenbahnstrecken und
in Bereichen mit Fluglärm durch
Großflughäfen liegen.
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Aktuelle
Stellenausschreibung
der Stadt Hennef
Gesucht wird:
• Sachbearbeiterin / Sachbear-

beiter (w/m/d) für den Aufga-
benbereich „Beistandschaf-
ten“, Entg.-Gr. 9c TVöD bzw.
Bes.-Gr. A 10 Laufbahngruppe
2, 1. Einstiegsamt LBesO A,
19,50 /20,50 Wochenstunden

Die vollständige Ausschreibung ist
zu finden unter:
wwwwwwwwwwwwwww.hennef.hennef.hennef.hennef.hennef.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote.de/stellenangebote
Rückfragen zu der Stellenaus-
schreibung und zum Bewer-
bungsverfahren an Frau Nekras-
sova, Tel.: 02242 888 471 //

Herr Giltjes, Tel.: 02242 888 457,
E-Mail:
Karriere@hennef.de

Das Versprechen:
Schauspiel nach Dürrenmatt

Erstes inklusives
Kinoerlebnis im Kurtheater

Das Versprechen: Schauspiel nach Dürrenmatt am 5. Mai in HennefDas Versprechen: Schauspiel nach Dürrenmatt am 5. Mai in HennefDas Versprechen: Schauspiel nach Dürrenmatt am 5. Mai in HennefDas Versprechen: Schauspiel nach Dürrenmatt am 5. Mai in HennefDas Versprechen: Schauspiel nach Dürrenmatt am 5. Mai in Hennef

Am 5. Mai 2024 kommt das Lan-
destheater Detmold mit „Das Ver-
sprechen“ nach dem Roman von
Friedrich Dürrenmatt nach Hen-
nef. Der erfolgreiche Kommissar
Matthäi freut sich auf seine Ver-
setzung ins Ausland. Er räumt sein
altes Büro auf, als das Telefon klin-
gelt: Die Leiche eines kleinen Mäd-
chens wurde gefunden. Matthäi
wird an den Tatort gerufen. Der
normalerweise so abgeklärte Be-
amte verspricht der Mutter der Klei-
nen, den Mörder zu finden. Die
Polizei hat bereits einen Verdäch-
tigen festgenommen, doch Mat-
thäi ist von dessen Schuld nicht
überzeugt und beginnt, auf eigene
Faust zu ermitteln. Der Schweizer

Autor Friedrich Dürrenmatt kreiert
in „Das Versprechen“ einen Prota-
gonisten, der angesichts einer ir-
rationalen Tat das eigene Selbst-
verständnis und Wertesystem über-
denken muss. Das zu klärende Ver-
brechen wird zur existentiellen
Prüfung. Inszenierung: Jan Stein-
bach. Bühne und Kostüme: Carla
Nele-Friedrich. Mit Hartmut Jo-
nas, André Lassen, Alexandra Rie-
mann, KS Jürgen Roth.
Sonntag, 5. Mai 2024, 19 Uhr, Halle
Meiersheide, Meiersheide 20.
Karten sind in allen Bonn-Ticket-
Vorverkaufsstellen sowie online
unter https://www.bonnticket.de
und in Hennef bei der Buchhand-
lung im Markt zu bekommen.

„Kino für alle“ ist das Ziel der
Filmvorführung am 12. Dezember
um 16:30 Uhr im Kur-Theater Hen-
nef, Königstraße 19a. „Wochen-
endrebellen“ heißt der Film ab
sechs Jahren, der von Jason han-
delt. Jason ist zehn Jahre alt, Au-
tist und auf der Suche nach einem
Lieblingsfußballverein. Für diese
Entscheidung lässt er sich jedoch
Zeit. In der Geschichte geht es
um Fußball, um Familie, Zusam-
menhalt und um persönliche Hür-
den und Barrieren, um Inklusion
ganz praktisch. Und genau des-
halb ist dieser Kino-Nachmittag
im Kur-Theater auch inklusiv -
möglichst viele der häufig vorhan-
denen Barrieren und Hindernisse
werden an diesem Nachmittag
verhindert.
Der Eintritt ist kostenfrei. Der Film
läuft mit Untertitel, und es wer-
den verschiedene Hilfsmittel
angeboten wie zum Beispiel Au-
dio-Deskriptionen, Leichte Spra-
che, Rampen, Rollstuhlplätze.
Auf individuell Bedarfe wird
eingegangen.
Der Film basiert auf dem Buch
„Wir Wochenendrebellen“ von
Mirco und Jason von Juterczenka.
In den Hauptrollen sind Florian
David Fitz als Mirco zu sehen, Ay-
lin Tezel als Fatime und Cecilio
Andresen als Jason. Zur besseren
Planung ist eine Anmeldung erfor-
derlich unter:
https://bit.ly/40WulDX oder unter
Angabe der Personenanzahl und
eventuell benötigter Hilfsmittel
per E-Mail an:
inklusion@hennef.de oder telefo-
nisch unter: 02242 888 474.
Das Projekt „Inklusion gesucht“Das Projekt „Inklusion gesucht“Das Projekt „Inklusion gesucht“Das Projekt „Inklusion gesucht“Das Projekt „Inklusion gesucht“
Diese besondere Filmvorführung
findet als öffentliche Abschluss-
veranstaltung des Projektes „In-

klusion gesucht“ statt. Das Amt
für Kinder, Jugend und Familie der
Stadt Hennef hat zusammen mit
dem Verein „Für alle Hennef“ das
Projekt im Rahmen des Landes-
förderprogramms „Das Zukunfts-
paket“ erstmals ins Leben geru-
fen. In dem Projekt haben jungen
Menschen im Alter von 16 bis 25
Jahren Orte in Hennef untersucht.
Wie steht es hier mit der Inklusi-
on war dabei die Leitfrage. Einige
Untersuchungsergebnisse werden
am 12. Dezember auch im Foyer
des Kurtheaters vorgestellt.
Das Zukunftspaket für Bewegung,
Kultur und Gesundheit ist ein Pro-
gramm des Bundesministeriums für
Familie, Senioren, Frauen und Ju-
gend (BMFSFJ). Es wird umgesetzt
von der Gesellschaft für soziale Un-
ternehmensberatung (gsub) und der
Stiftung SPI. Der Programmteil „Kin-
der- und Jugendbeteiligung im Zu-
kunftspaket“ wird verantwortet von
der Deutschen Kinder- und Jugend-
stiftung (DKJS). Durch das Förder-
programm standen in diesem Jahr
in Hennef zusätzlich 150.000 Euro
für vielfältige Angebote in der Kin-
der- und Jugendarbeit zur Verfü-
gung. Mehr Informationen dazu
gibt es unter:
www.hennef.de/zukunftspaket.

QR-Code für Anmeldung.QR-Code für Anmeldung.QR-Code für Anmeldung.QR-Code für Anmeldung.QR-Code für Anmeldung.

Sternsinger unterstützen
Bald ziehen wieder die Sternsin-
ger umher und sammeln für den
guten Zweck. Der Seelsorgebe-
reich Hennef-Ost hat dazu Infos
auf seiner Website seelsorgebe-
reich-hennef-ost.de, auch der
Pfarrverband Geistingen-Hennef-
Rott macht mit. Und am 5. Januar
um 11 Uhr empfängt Bürgermeis-

ter Mario Dahm die Sternsinger
im Rathaus. Wer sich als Stern-
singer, Helfer oder Begleiter en-
gagieren möchte oder die Aktio-
nen auf andere Weise unterstüt-
zen möchte, kann sich an die Pfar-
reien wenden.
Weitere Infos findet man auch auf
der Seite www.sternsinger.de.
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Der Siegtalhüpfer kommt
Ab dem 10. Dezember ist die ers-
te Kleinbuslinie in Hennef
unterwegs: Der Siegtalhüpfer wird
als Linie 530 zwischen 6 Uhr und
21 Uhr die Orte im Siegtal zwi-
schen Hennef und Stadt Blanken-
berg im Stundentakt (wochentags
teils Halbstundentakt) an das Bus-
netz der RSVG anschließen. Bür-
germeister Mario Dahm und Land-
rat Sebastian Schuster haben das
Angebot und den Kleinbus kurz
vor dem Start der Linie offiziell
vorgestellt. Auch der Geschäfts-
führer der Rhein-Sieg-Verkehrs-
gesellschaft Volker Otto sowie
Dezernent Tim Hahlen und Pro-
jektleiter Dr. Christoph Groneck
vom Rhein-Sieg-Kreis sowie Do-
minic Drieschner vom Hennefer
Amt für Stadtplanung und -ent-
wicklung, Abteilung Mobilitäts-
planung waren bei der Vorstel-
lung vor Ort mit dabei.
„Der Siegtalhüpfer ist ein weiterer
Meilenstein für die Verkehrswende
in Hennef“, so Bürgermeister Ma-
rio Dahm. „Wir wollen die umwelt-
freundliche Mobilität im Vergleich
zum Autoverkehr attraktiver ma-
chen. Ein kleiner Bus, aber eine
große Verbesserung für Hennef.“
Landrat Sebastian Schuster er-
gänzte: „Mit dem Siegtalhüpfer
geht jetzt die 11. Kleinbuslinie im
Rhein-Sieg-Kreis an den Start und
man kann mit Fug und Recht be-
haupten, dass die Kleinbuslinien
im Rhein-Sieg-Kreis ein Erfolgs-
modell sind. Ich wünsche mir, dass
die Menschen vor Ort diesen Bus

ebenso so häufig, vielleicht sogar
noch häufiger, nutzen werden wie
die bereits bestehenden Kleinbus-
linien in den anderen Kommunen.“
Neue Neue Neue Neue Neue AnschlüsseAnschlüsseAnschlüsseAnschlüsseAnschlüsse,,,,, bessere Mobi- bessere Mobi- bessere Mobi- bessere Mobi- bessere Mobi-
litätlitätlitätlitätlität
Der Siegtalhüpfer schließt Ort-
schaften an, die bislang nicht ans
Liniennetz angeschlossen waren.
Stadt Blankenberg ist noch bis
zum 10. Dezember die größte Ort-
schaft im Rhein-Sieg-Kreis ohne
vertakteten Linienverkehr. Ziel
der Linie ist die Verbesserung so-
wohl der Alltagsmobilität als auch
der touristischen Erschließung der
Stadt Blankenberg. Das Projekt
ist in das laufende Integrierte
Handlungskonzept Stadt Blan-
kenberg integriert.
Auch die Hennefer Orte Hossen-
berg, Dondorf, Greuelsiefen, Stein
und Bülgenauel bekommen mit
dem Siegtalhüpfer ein regelmäßi-
ges Angebot des öffentlichen Nah-
verkehrs.
Weitere Orte im östlichen Stadt-
gebiet profitieren ebenfalls. Die
bislang in der Linie 592 teils um-
ständlich abgebildeten Schulfahr-
ten im Einzugsgebiet werden voll-
ständig in die Linie 530 übernom-
men. In schulrelevanten Zeiten
fährt der Siegtalhüpfer daher
über Stadt Blankenberg hinaus
über Süchterscheid, Fernegiersch-
eid, Kraheck, Issertshof, Dar-
scheid, Lückert (Abzw.), Löbach
und Sommershof bis zur Grund-
schule Uckerath. Zum einen wird
damit eine Direktverbindung zwi-

schen dem Siegtal und der Grund-
schule Uckerath und eine Rück-
fahrtmöglichkeit auch nach der
OGS geschaffen. Zum anderen
verbessert sich damit das Busan-
gebot im Bereich der Höhenorte
erheblich. So gibt es wochentags
neben den Fahrten morgens neu
über den gesamten Nachmittag
zirka stündliche Fahrmöglichkei-
ten in beiden Richtungen. Außer-
dem verkürzen sich die Fahrzei-
ten von beziehungsweise nach
Hennef. Am Beispiel Fernegiersch-
eid: neu mittags/nachmittags 11
direkte Rückfahrten aus Hennef
mit einheitlich 30 Minuten Fahr-
zeit ab Bahnhof statt bisher zwei
Direktfahrten von 46 Minuten und
drei Umsteigeverbindungen mit 66
Minuten Fahrzeit.
Rückblick: Politische BeschlüsseRückblick: Politische BeschlüsseRückblick: Politische BeschlüsseRückblick: Politische BeschlüsseRückblick: Politische Beschlüsse
Bereits am 13. November 2019

hatte die Stadtverwaltung im Aus-
schuss für Stadtgestaltung und
Planung der Stadt Hennef ein ers-
tes Grobkonzept für eine neue
Kleinbuslinie vom Bahnhof Hen-
nef nach Stadt Blankenberg vor-
gestellt. Anschließend hat die
Stadt die Überlegungen zusam-
men mit der RSVG weiter verfei-
nert. Am 22. Februar 2023 hat der
Ausschuss für Mobilität der Stadt
Hennef beschlossen, den Rhein-
Sieg-Kreis um Aufnahme der Linie
in den Nahverkehrsplan und Um-
setzung zum nächstmöglichen
Zeitpunkt zu bitten.
Am 28. September 2023 hat der
Kreistag auf Empfehlung des Aus-
schusses für Planung und Verkehr
des Rhein-Sieg-Kreises beschlos-
sen, die Kleinbuslinie Siegtalhüp-
fer zum Fahrplanwechsel im De-
zember einzurichten.

Dr. Christoph Groneck, Tim Hahlen, Bürgermeister Mario Dahm, LandratDr. Christoph Groneck, Tim Hahlen, Bürgermeister Mario Dahm, LandratDr. Christoph Groneck, Tim Hahlen, Bürgermeister Mario Dahm, LandratDr. Christoph Groneck, Tim Hahlen, Bürgermeister Mario Dahm, LandratDr. Christoph Groneck, Tim Hahlen, Bürgermeister Mario Dahm, Landrat
Sebastian Schuster, Dominic Drieschner und Volker Otto (v.l.) vor demSebastian Schuster, Dominic Drieschner und Volker Otto (v.l.) vor demSebastian Schuster, Dominic Drieschner und Volker Otto (v.l.) vor demSebastian Schuster, Dominic Drieschner und Volker Otto (v.l.) vor demSebastian Schuster, Dominic Drieschner und Volker Otto (v.l.) vor dem
SiegtalhüpferSiegtalhüpferSiegtalhüpferSiegtalhüpferSiegtalhüpfer

Saxophon- &
Blockflöten-Unterricht
Die Musikschule der Stadt Hennef
bietet Saxophon- & Blockflöten-
Unterricht für Anfänger und Fort-
geschrittene bei der Dozentin Eva
Kotar an. Der Unterricht findet
immer montags in der Musikschu-
le, Fritz-Jacobi-Straße 10, Haus B,
Gesamtschule Hennef-West, statt.
Ein kostenloser Probeunterricht ist
möglich. Anmeldung unter Telefon:
02242 55 56 oder E-Mail:
musikschule@hennef.de.
Saxophon- & Blockflöten-Unter-Saxophon- & Blockflöten-Unter-Saxophon- & Blockflöten-Unter-Saxophon- & Blockflöten-Unter-Saxophon- & Blockflöten-Unter-
richt für Anfänger und Fortge-richt für Anfänger und Fortge-richt für Anfänger und Fortge-richt für Anfänger und Fortge-richt für Anfänger und Fortge-
schrittene bei der Musikschule derschrittene bei der Musikschule derschrittene bei der Musikschule derschrittene bei der Musikschule derschrittene bei der Musikschule der
Stadt Hennef.Stadt Hennef.Stadt Hennef.Stadt Hennef.Stadt Hennef.

Sozialpädagogische
Fachkräfte gesucht
Wir suchen DICH für unsere Ki-
tas: Wenn Du eine abgeschlosse-
ne Ausbildung als Erzieher*in,
Heilerziehungspfleger*in,
Kinderpfleger*in, Kindertages-
pflegeperson oder eine vergleich-
bare, anerkannte Ausbildung bzw.
Studium hast, dann freuen wir uns
auf Deine Bewerbung! Ruf uns di-
rekt an: 02242 888 470.
Link: www.hennef.de/karriere.
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November 2024:
Bläck Fööss in Hennef

Schüler*innen-Konzert
der Musikschule
Am 3. Dezember präsentieren die
Schüler*innen der Musikschule
der Stadt Hennef ihr musikali-
sches Können im Rahmen von zwei
Konzerten in der Meys Fabrik,
Beethovenstraße 21. Das erste
Konzert startet um 14 Uhr, das
zweite um 16:30 Uhr. Der Eintritt
ist frei. Die Musikschüler*innen
singen und spielen Werke aus Klas-
sik, Pop und Filmmusik.

Sprechstunden
des Bürgermeisters
... im Dezember und Januar

Umfrage zur nachhaltigen
Nutzung von Wasser

Am 3. Dezember präsentieren dieAm 3. Dezember präsentieren dieAm 3. Dezember präsentieren dieAm 3. Dezember präsentieren dieAm 3. Dezember präsentieren die
Schüler*innen der Musikschule ihrSchüler*innen der Musikschule ihrSchüler*innen der Musikschule ihrSchüler*innen der Musikschule ihrSchüler*innen der Musikschule ihr
musikalisches Können.musikalisches Können.musikalisches Können.musikalisches Können.musikalisches Können.

SymbolbildSymbolbildSymbolbildSymbolbildSymbolbild

Bürgermeister Mario Dahm bie-
tet für die Hennefer Bürgerinnen
und Bürger eine regelmäßige Ein-
zelsprechstunde an.
Alle sollen die Möglichkeit ha-
ben, ihre Anliegen persönlich vor-
bringen zu können. Die nächsten Ter-
mine sind am Mittwoch, dem 13.
Dezember, von 15 Uhr bis 17 Uhr,
sowie am Donnerstag, dem 18. Ja-
nuar, von 15:30 Uhr bis 17:30 Uhr,

jeweils im Rathaus der Stadt Hen-
nef. Eine Anmeldung im Bürger-
meisterbüro unter 02242 888 204
oder buergermeister@hennef.de
ist zwingend erforderlich. Das An-
liegen muss einen Bezug zur Stadt-
verwaltung haben. Wenn möglich,
sollten Informationen oder Unter-
lagen im Vorfeld übermittelt wer-
den, damit bereits Lösungsmög-
lichkeiten geprüft werden können.

Jetzt schon Karten sichern und lan-
ge Vorfreude genießen: Die Bläck
Fööss kommen im November 2024
nach Hennef. Seit 53 Jahren gibt es
die Band, und seit einigen Jahren
mit inniger Verbindung zu Hennef.
200 bis 250 Auftritte haben die
sechs Herren jährlich - also einen
sehr vollen Terminkalender - und
am 24. November 2024 machen
sie Station in der Hennefer Halle
Meiersheide.
Die Bläck Fööss sind seit ihrer
Gründung 1970 fester Bestand-
teil des Kölner Kulturbetriebes
und gehören zu Köln wie der Dom.
44 Alben und mehr als 450 Songs
sind die stolze Bilanz der Band-
geschichte. Der Beitrag der Band
zum Erhalt der kölschen Sprache
ist allgemein anerkannt und viele
Lieder aus ihrem riesigen Fundus
sind schon längst zu Evergreens
geworden. Manche haben gar
bereits den Status von Volkslie-
dern und gehören fest zum köl-
schen Liedgut. 2022 feierte die
Band vor mehr als 20.000 Zuschau-
ern ihr 50+2-jähriges Jubiläum
mit drei ausverkauften Konzerten

auf dem Roncalliplatz im Schat-
ten des Kölner Doms. Beim Sil-
vesterkonzert 22/23 in der Lan-
xess-Arena verabschiedeten sich
nach 52 Jahren Bömmel und Erry
von der Band, Gus trommelte noch
bis Ende der Karnevalssession 23
und gab dann nach 29 Jahren als
Schlagzeuger der Bläck Fööss sei-
ne Trommelstöcke in die Hände
von Alex Vesper. Seitdem sind die
Fööss durch und durch verjüngt
unterwegs:
• Mirko Bäumer: Gesang
• Christoph Granderath: Gitar-

re, Banjo, Mandoline, Gesang
• Pit Hupperten: Gesang, Gitarre
• Hanz Thodam: Bass, Gesang
• Andreas Wegener: Keyboards,

Akkordeon, Gesang
• Alex Vesper: Schlagzeug,

Gesang
Bläck Fööss in Hennef: Sonntag,
24. November 2024, 19 Uhr, Halle
Meiersheide, Meiersheide 20.
Karten sind in allen Bonn-Ticket-
Vorverkaufsstellen sowie online
unter https://www.bonnticket.de
und in Hennef bei der Buchhand-
lung im Markt zu bekommen.

November 2024: Bläck Fööss in HennefNovember 2024: Bläck Fööss in HennefNovember 2024: Bläck Fööss in HennefNovember 2024: Bläck Fööss in HennefNovember 2024: Bläck Fööss in Hennef

Vor Kurzem startete unter Betei-
ligung der Stadt Hennef das Pro-
jekt „Crowdwater“, das sich mit
der nachhaltigen Nutzung von

Wasser beschäftigt. Ein wichtiger
Aspekt ist in diesem Zusammen-
hang ist der Wasserverbrauch der
Privathaushalte.
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Weihnachten in Hennef mit „Queenz of Piano“
17. Dezember 2023 - Halle Meiersheide

„Junior Ensemble“ gewinnt 1. Preis

Ende: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt HennefEnde: Informationen aus der Stadt Hennef

Dazu wurde eine Umfrage erstellt.
Hennefer Bürger*innen sind nun
aufgerufen, das Projekt durch die
Teilnahme an dieser Umfrage zu
unterstützen. Zu finden ist die
Umfrage im Beteiligungsportal der
Stadt Hennef unter: https://
beteiligung.nrw.de/portal/hennef/
beteiligung/themen/1004415.
Das CrowdwDas CrowdwDas CrowdwDas CrowdwDas Crowdwateraterateraterater-Projekt-Projekt-Projekt-Projekt-Projekt
In den ersten Monaten wurden
Haushalte gesucht, die in Kürze

mit elektronischen Wasserzählern
ausgestattet werden. Auf diese
Weise sollen Einsparpotentiale
und Wasserverluste ermittelt
werden. Der Fachbereich „Ab-
wasserbetrieb“ wird im Laufe
des nächsten Jahres Erdbecken
und Kanäle mit Sensoren aus-
statten. Ziel ist eine Entlastung
des Klärwerks, die Ermittlung
von Leckagen und von Fremd-
wassereinleitungen. Für die

Übermittlung der Sensordaten
erweitert die Abteilung „Digita-
lisierung & IT“ das LoRaWAN-
Netz der Stadt - auch hierfür
stehen zweckgebundene Förder-
mittel zur Verfügung. Besonders
attraktiv ist, dass das erweiter-
te Netz zukünftig auch für ande-
re „Smart-City“-Aktivitäten der
Stadt genutzt werden kann.
Das Projekt „Crowdwater“ wird
vom Bundesministerium für Wirt-

schaft und Klima (BMWK) geför-
dert und vom Fraunhofer Insti-
tut für Angewandte Informati-
onstechnik (FIT) geleitet.
Weitere Partner sind die Stadt-
werke Troisdorf, die Betriebe der
Verbandsgemeindewerke Kir-
chen (Sieg), die Biesenthal Was-
serzähler GmbH und die si-au-
tomation GmbH.
Weitere Informationen gibt es
unter https://crowdwater.org.

Wenn die Welt ein wenig stiller
wird, der erste Schnee fällt und
ein Duft von Zimt und Nelken in
der Luft liegt, dann ist sie da, die
magische Winter- und Weih-
nachtszeit.
Die Queenz of PianoQueenz of PianoQueenz of PianoQueenz of PianoQueenz of Piano Jennifer Rüth
und Ming, bekannt von den re-
nommiertesten Bühnen und Klas-
sikfestivals und aus vielen erfolg-
reichen Konzerten und Konzert-
tourneen, zelebrieren die Weih-
nachtszeit in all ihren Facetten
und Emotionen. Sie nehmen ihr
Publikum mit auf eine Reise
durch das Winterwunderland
zwischen Tradition und Moder-
ne, zwischen Pop und Klassik,

17.12.: Weihnachten in Hennef17.12.: Weihnachten in Hennef17.12.: Weihnachten in Hennef17.12.: Weihnachten in Hennef17.12.: Weihnachten in Hennef
mit „Queenz of Piano“mit „Queenz of Piano“mit „Queenz of Piano“mit „Queenz of Piano“mit „Queenz of Piano“

zwischen Besinnlichkeit und
Fröhlichkeit. Die beiden Pianist-
innen lassen Christmas-Songs
und Winterlieder aus aller Welt
erklingen. Tschaikowskys Zucker-
fee fängt tanzende Flocken in der
hell glitzernden Morgensonne.
Beim amerikanischen Weih-
nachtsklassiker „Carol of the
bells“ wirbeln die Finger über die
Tasten wie ein Schneesturm.
Weihnachtshits wie „Halleluja“
und „Last Christmas“ erscheinen
in völlig neuem Gewand und klin-
gen wie ein melancholischer
Traum in einer sternenklaren Win-
ternacht. Klassiker wie „Drum-
mer Boy“ und „Stille Nacht“ wär-

men die Herzen der Zuhörer wie
ein knisternder Kamin.
Mit Songs aus fremden Ländern
wandern die Queenz of Piano auf
neu entdeckten Winterpfaden,
während ihre Eigenkompositio-
nen „December Song“ und „Re-
miniszenz“ dem Abend eine ganz
persönliche Note geben. So ver-
süßen die zwei Klaviervirtuos-
innen auf ihren (Engels-) Flügeln
charmant die kalte Jahreszeit.
Weitere Infos:
https://www.queenz-of-piano.de.
Fakten: 17. Dezember 2023, 17
Uhr, Halle Meiersheide Hennef,
Meiersheide 20.
Karten bei www.bonnticket.de und

allen BonnTicket Vorverkaufsstel-
len, in Hennef bei der Buchhand-
lung am Markt.

Die Freude war riesig beim „Junior
Ensemble Hennef“ der Musikschule
der Stadt Hennef. Denn beim dies-
jährigen Wettbewerb „Musizieren-
der Rhein-Sieg-Kreis“ gewann das
Ensemble in der Sparte „Kleine In-
strumentalensembles“ einen 1. Preis
mit Höchstpunktzahl. Nun präsen-
tieren die Nachwuchsmusiker*innen
ihr Können unter der Leitung von
Annette Chang-Küsche, stellvertre-
tende Leiterin der Musikschule der
Stadt Hennef, bei dem „Konzert der
Preisträger*innen und Ehrung der
Teilnehmer*innen“ am Sonntag,
dem 10. Dezember, um 11 Uhr im
Kursaal in Bad Honnef. Die acht Mit-
glieder des Ensembles Luca Finken-
rath, Silas Hartmann, Simson Hart-
mann, Leon Küsche, Emma Larsson,
Arina Ryschow, Maximilian Schmidt,
Ann Sophie Vasbender erhalten als
Geldpreis 300 Euro gestiftet von der
Kreissparkasse Köln.

Annette Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule der Stadt Hennef (links), mit demAnnette Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule der Stadt Hennef (links), mit demAnnette Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule der Stadt Hennef (links), mit demAnnette Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule der Stadt Hennef (links), mit demAnnette Chang-Küsche, stellvertretende Leiterin der Musikschule der Stadt Hennef (links), mit dem
erfolgreichen „Junior Ensemble Hennef“.erfolgreichen „Junior Ensemble Hennef“.erfolgreichen „Junior Ensemble Hennef“.erfolgreichen „Junior Ensemble Hennef“.erfolgreichen „Junior Ensemble Hennef“.
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Mittagstisch am Mittwoch
auch am 1. Weihnachtstag

staatlich anerkannt staatlich anerkannt

Seit März bietet die Ev. Kirchen-
gemeinde Hennef jede Woche ei-
nen „Mittagstisch am Mittwoch“
an. Das Angebot wird intensiv ge-
nutzt, häufig nehmen zwischen 20
und 30 Personen an dem gemein-
samen Essen teil. In diesem Jahr
lädt die Gemeinde darüber hin-
aus am 25. Dezember nach dem
Gottesdienst um 11.15 Uhr zu ei-
nem besonderen Mittagstisch mit
Hirtenfeuer ein.
Ob alleinessend oder nicht, mit
hohem, mittlerem oder geringem
Einkommen - an diesem Tag ist
der Mittagstisch offen für alle

Menschen in Hennef, die an die-
sem besonderen Tag Gemein-
schaft erleben und zusammen es-
sen möchten. Im Innenhof des
Gemeindezentrums wird eine
Feuerschale aufgebaut, um die
Organisation und das Essen küm-
mern sich die Mitglieder des Dia-
konieausschusses der Gemeinde
und das Team Mittagstisch.
Seit mehreren Jahren organisiert
die Vorsitzende des Diakonieaus-
schusses, Christina Schramm, zu-

sammen mit vielen Unterstütze-
rinnen und Unterstützern dieses
besondere Essen in einer Zeit, in
der Gemeinschaft besonders
wichtig ist.
Die Anmeldung für den 1. Weih-
nachtstag ist ab sofort bis zum
20. Dezember möglich unter der
Telefonnummer: 02242 / 874625.
Bitte sprechen Sie auf den Anrufbe-
antworter und geben Sie an, dass
Sie sich für den Mittagstisch mit
Hirtenfeuer anmelden möchten.
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Liebe Kunden, 
gerne nehmen wir uns viel Zeit für Sie!

Daher bitten wir Sie, einen Termin für ein  
ausführliches Beratungsgespräch  
zu vereinbaren.

Herzliche Einladung zum „Lebendigen Adventskalender“
Einer Aktion der Evangelischen Kirchengemeinde Hennef
Jeweils um 18.00 Uhr wird an ei-
nem anderen Haus ein Advents-
fenster „geöffnet“.
Zeit miteinander teilen, zusam-
men singen, sich auf den Advent
besinnen. Wo an jedem Abend in
Hennef im Advent ein Fenster ge-
öffnet wird, sehen Sie in der Liste
und unter www.evangelisch-in-
hennef.de. Kommen Sie gerne
vorbei.
Fr., 1. Dezember, Jungbläser  Hei-
ke Waidelich, Kerstin Schäfer,
Gemeindehaus, Beethovenstraße
Sa., 2. Dezember, Familie Schäfer,
Igelweg 12, Hennef
So., 3. Dezember, Familie Bleidis-
tel, Burggasse 4, Hennef
Mo., 4. Dezember, Petra Biesent-
hal und Claudia Heider,
Auf dem Oberhalberg 3, Hennef
Di., 5. Dezember, Abendandacht
in der Christuskirche,
Christuskirche
Mi, 6. Dezember, Kindertages-
stätte Regenbogen,
Kurhausstraße 88, Hennef
Do., 7. Dezember, Konfigruppe
Donnerstag, Gemeindehaus,
Beethovenstraße
Fr., 8. Dezember, Kindergarten
Hampelmann, Hanftalstraße 25,
Hennef
Sa., 9. Dezember, Familie Herz-
ner, Kurhausstraße 62 b, Hennef

So., 10. Dezember, Familie Feld-
ner, Steinkaulerweg 87a, Hennef-
Heisterschoß
Mo., 11. Dezember, OGS Grund-
schule Hanftal, Hanftalstraße 33,
Hennef
Di., 12. Dezember, Konfigruppe
Dienstag, Gemeindehaus,
Beethovenstraße
Mi., 13. Dezember, Bläserchor -
Elke Kramer und Konfigruppe Mitt-
woch, Gemeindehaus,
Beethovenstraße
Do., 14. Dezember, Abendandacht
in der Christuskirche,
Christuskirche
Fr., 15. Dezember, Jugendhaus
Klecks, Deichstraße 30, Hennef
Sa., 16. Dezember, N.N.
So., 17. Dezember, N.N.
Mo., 18. Dezember, Bläserchor
(Flashmob), Bahnhofsplatz
Di., 19. Dezember, Familie Bieling,
Reinmar-von-Zweter Str. 2,
Hennef
Mi., 20. Dezember, Maximilian
Berzonin der Christuskirche,
Hennef
Do., 21. Dezember, Kurhaus am
ParkKurhausstraße 27, Hennef
Fr., 22. Dezember, Familie Waide-
lich, Auf dem Blocksberg 12,
Hennef
Sa., 23. Dezember, N.N.
Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:

Wer?Wer?Wer?Wer?Wer? Heike Waidelich,
heike.waidelich@googlemail.com
(02242/912687) oder Kerstin
Schäfer, nkschaefer@web.de
(02242/9337345)

Was?Was?Was?Was?Was?
Lebendiger Adventskalender
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? 1. bis 23. Dezember
Wo?Wo?Wo?Wo?Wo?
Wechselnde Orte - siehe Termine

Monatliches Treffen
des KünstlerTreffHennef
Am 7. Dezember um 20 Uhr in der Gaststätte
JaJa, Frankfurter Str. 75, 53773 Hennef
Von Ulrike Biermann stammt die
Idee, Künstler aus verschiedenen
Richtungen, die aus Hennef und
Umgebung kommen, zusammen-
zuführen.
Jeden 1. Donnerstag im Monat
(feiertags eine Woche später) tref-
fen sich Künstler*innen u. a. aus
den Bereichen Musik, bildende,
darstellende, schreibende sowie
tänzerische Kunst, um sich auszu-
tauschen, gemeinsame Projekte zu
planen und sich gegenseitig zu
unterstützen. Auch Kunstinteres-
sierte können am monatlichen Tref-
fen des KünstlerTreff teilnehmen.

Dem KünstlerTreffHennef haben
sich über 100 Kunstschaffende an-
geschlossen und er gehört
mittlerweile zur festen Größe der
Hennefer Kunstszene.
Traditionell feiert der Künstler-
Treff jährlich sein „Kunstfest“
sowie „Kunst und mehr im Ad-
vent“. In diesem Jahr findet am
9./10. Dezember9./10. Dezember9./10. Dezember9./10. Dezember9./10. Dezember in der Meys-
Fabrik, Beethovenstr. 21, in Hen-
nef der „KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr„KUNST und mehr
MARKT im MARKT im MARKT im MARKT im MARKT im ADVENT“ADVENT“ADVENT“ADVENT“ADVENT“ statt.
Der Eintritt ist kostenlos.
Nähere Infos unter:
https://dichtwerk.de/kuenstlertreff
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Testen Sie unsere Menüs jetzt:
0800 3333 900 (gebührenfrei)

menueservice.bonn@
johanniter.de
www.johanniter.de/bonn

7 Probemenüs

für nur 

35,00 Euro!

Gesundes Essen unkompliziert bestellen!

Wer Gesundheit und Leistungsfähigkeit erhalten und fördern will, 
achtet auf gesunde Ernährung. Der Johanniter-Menüservice leis-
tet dazu einen wichtigen Beitrag. Bei der Zubereitung der Menüs 
werden mit Gewürzen und Kräutern sowie köstlich zubereitetem 
Gemüse und Fleischfonds kulinarische Akzente gesetzt.

Wählen Sie aus einer leckeren Vielfalt traditioneller Gerichte. Oder 
freuen Sie sich auf zahlreiche vegetarische Menüs. Jetzt neu: Wir 
bieten auch Fischgerichte aus nachhaltiger Zucht.

Die Menüs gibt es in vielen Gebieten tiefkühlfrisch oder täglich 
heiß auf den Tisch. Auch für spezielle Ernährungsanforderungen 
bieten wir eine Vielzahl köstlicher Gerichte an. Lassen Sie sich dazu 
gerne von Birgit Inwich persönlich beraten. Rufen Sie uns an.

Gesund 

und lecker!
Der Johanniter-Menüservice.

Karneval auf Sövener Art
SKC proklamiert 63. Hennefer Kindertollitäten
(ul) Was ist schon die letzte „Wet-
ten dass...?“-Sendung mit Thomas
Gottschalk gegen eine Proklama-
tion des Sövener Karnevalclubs?
Vor allem, wenn der Bürgermeis-
ter nicht nur für alle Fans der le-
gendären Wett-Show auch noch
gleich die Saalwette samt zwei
Wettpaten mit auf die Bühne
bringt. Und so freuten sich die
Sövener über mehr verkaufte Kar-
ten als in der vergangenen Sessi-
on, über einen Saal voll begeis-
terter Jecken und hoffen, dass mit
der Aula in der Wehrstraße, an-
stelle des nicht mehr zur Verfü-
gung stehenden Sövener Hofes,
ein dauerhafter Austragungsort
für die Proklamation des karne-
valistischen Hennefer Nachwuch-
ses gefunden ist, so Wolfgang
Neuhöfer zur Begrüßung. „Ge-
mütlich, ausgelassen und vor al-
lem auf Sövener Art wollen wir
feiern“, brachte es Corinna Neu-

höfer zu Beginn der Sitzung auf
den Punkt.
Und auch wenn die Warther für
gewöhnlich immer für eine Über-
raschung gut sind, so stand der
SKC in diesem Jahr ihnen quasi in
nichts nach; denn statt des ge-
wohnten Kinderprinzenpaares zo-
gen am vergangenen Samstag
unter tosendem Applaus Kinder-
prinzessin Marei I. und ihre Eh-
rendame Neyla in die Aula ein.
„Das Patriachat hat verloren, die
Obergemeinde wird dieses Mal
von zwei Mädchen regiert“, freu-
te sich Mario Dahm, stellte Tho-
mas Wallau und Veronika Her-
chenbach-Herweg als Wettpaten
und mit „Wir wetten, dass die
beiden den Saal zum Kochen brin-
gen.“ auch gleich die dazugehö-
rige Wette vor. Und natürlich fiel
der Gewinn dieser Wette lautstart
und eindeutig aus, so dass der
63. Proklamation - außer einem

Fachkräftemangel an Prinzen -
nichts mehr im Wege stand. Dabei
wollte Marei I. aus dem Hause
Klaukien, fast elf Jahre alt, Schü-
lerin des Gymnasiums am Ölberg
und ein Fan von Reibekuchen mit
Apfelmus, schon immer Kinder-
prinzessin werden. Neben Hob-
bies wie Reiten, Tanzen in der TSG
Söven und Leichtathletik steht als
Beruf Autorin ganz oben auf ihrer
Wunschliste. Ihre Ehrendame Ney-
la aus dem Hause Begic ist fast
zehn Jahre alt, geht in die Kasta-
nienschule - traditionell die Hen-
nefer Kindertollitäten-Schmiede -
ist Sport begeistert im Allgemei-
nen und ein Fußball- und Tanzen-
bei-der-TSG-Söven-Fan im Beson-
deren. Neben Pizza, Burgern und
Spaghetti mag Neyla wie Marei
Tiere gern und möchte später
Makeup Artist werden. Mit einem
herrlich erfrischenden, frech ge-
reimten Gedicht eroberten die
Mädels abschließend souverän
ihre Jecken im Saal und freuen
sich auf eine Session, „in der sie
keinen Prinzen um Erlaubnis fra-
gen müssen“.
Für Stimmung im Saal sorgte
zudem ein vielfältig, kurzweiliges
Programm aus der Feder des SKC-
Literaten Martin Bender.
Den tänzerisch schwungvollen
„Eisbrecher“ übernahmen dabei
die Minis, die Jugend sowie die

Juniorinnen der TSG Söven, die
ähnlich der Hennefer Stadtsolda-
ten-Pänz glücklicherweise keine
Nachwuchsprobleme zu kennen
scheinen, und die „Sternschnup-
pen“ aus Bockeroth begeisterten
mit traditionellem Gardetanz
ebenfalls auf der Bühne.
Mit Lieselotte Lotterlappen und
ihrem unverwechselbar pragma-
tischem Raumpflegerinnen-Humor
fehlte es auch an Comedy nicht
und die beiden Musikclowns des
„Duo Firlefanz“ verbanden einmal
mehr Komik mit musikalischen
Gesangseinlagen. So richtig
kölsch, traditionell und bunt wur-
de es mit der Brauchtumsgruppe
„Fidele Kölsche“ - Schunkeln und
Mitsingen hier ein Muss. Musika-
lisch kölsch unterwegs auch die
Coverband „Kaschämm“, die für
Stimmung im Saal sorgte, ebenso
wie Raketen verdächtig „Kom-
mando3“ und „Bieraktivist“ Tim
Toupet.
Außer zahlreichen Geschenken
und dem ein oder anderen Orden
hatte auch das royale Mädels-Duo
ein Präsent für das große Henne-
fer Prinzenpaar dabei und über-
gab einen Scheck in Höhe von
444,44 Euro an Prinzessin Kathrin
I. als Unterstützung für den Hen-
nefer Kinderschutzbund, das Cha-
rity-Projekt des Prinzenpaares in
dieser Session.
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Der Nikolaus kommt nach Geisbach
Am Sonntag, 10. Dezember, kommt
der Nikolaus nach Geisbach. Die
Bürgergemeinschaft lädt alle Klei-
nen und Großen herzlich ein, die
den Nikolaus gern einmal persön-
lich treffen möchten.  Treffpunkt ist
um 16 Uhr am weihnachtlich ge-
schmückten Häuschen auf dem

Spielplatz „Im alten Garten“.
Später kommt der Nikolaus und
bringt für die Kinder bis zu zwölf
Jahren eine Überraschung mit. Der
Nikolaus freut sich, wenn die Kin-
der singen, Gedichte aufsagen
oder auf ihrem mitgebrachten In-
strument ein Stück vorspielen

möchten. Es gibt köstliche Waf-
feln und leckere Getränke für
Groß und Klein.  Wer möchte, kann
auf dem Weg dorthin am Weih-
nachtsbaum der Bürgergemein-
schaft am Denkmal Ecke Hanftal-
straße/Röckelstraße selbst gebas-
telten Baumschmuck aufhängen.

Damit auch alle Kinder beschenkt
werden können, wird rechtzeitige
Anmeldung bis spätestens Frei-Anmeldung bis spätestens Frei-Anmeldung bis spätestens Frei-Anmeldung bis spätestens Frei-Anmeldung bis spätestens Frei-
tag,tag,tag,tag,tag, 8. 8. 8. 8. 8. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,, erbeten bei
Monika Hermes, Telefon: 866152
oder Claudia Freytag,
Telefon: 866255 oder per E-Mail
an nikolaus@bvge-ev.de.

Anzeige

Gute Vorsätze fürs neue Jahr
Wer kennt sie nicht, die guten
Vorsätze. Weniger Süßigkeiten,
mehr Sport …
Mit einem Geschenkgutschein
von TanzBreuer haben Sie nicht
nur ein Geschenk in der Hand,
das für Spaß sorgen wird, son-
dern Sie helfen damit auch, die
guten Vorsätze fürs neue Jahr
wirklich in die Tat umzusetzen.
Tanzen ist nicht nur Bewegung
zur Musik. Es fördert auch das
Herzkreislaufsystem, die Koor-
dination und die Motorik. Durch
den Spaß, die Musik und die
Geselligkeit in den Tanzkursen
bemerken Sie gar nicht, wie Sie
Körper und Geist stärken und
gesund halten.
TanzBreuer legt bereits für Kin-
der ab vier Jahren besonderen
Wert auf diesen gesundheitsför-
dernden Spaß. Spielerisch lernen
schon die Kleinsten altersgerech-
te Bewegungen kennen und ent-
wickeln im Umgang mit anderen
Kindern ein gesundes Selbstver-
trauen. Von Kursen für musika-
lisch-rhythmische Früherziehung
über Ballettkurse bis hin zu den

ersten Choreografien im HipHop-
oder Dance4Fans-Unterricht ist für
jedes Kind und jeden Jugendlichen
etwas im Angebot.
Ab 14 Jahren wird dann auch das
Paartanzen interessant. Aufgeteilt
in Jugend- und Erwachsenen-Kur-
se kann Paartanzen in jedem Al-
ter erlernt werden. Die Jugendli-
chen lernen für Ihren ersten Ab-
schlussball tanzen, die Erwachse-
nen für die nächste Hochzeit,
vielleicht sogar für die eigene.
Auch wenn Sie ein Hobby suchen,

bei dem Sie mit Ihrem Partner
gemeinsam Zeit verbringen kön-
nen, ist ein Paartanzkurs genau
das Richtige.
Bei TanzBreuer lernen Sie aber nicht
nur tanzen, sondern auch nette
Menschen kennen und Sie halten
sich auf jeden Fall körperlich und
geistig fit. Dass Tanzen Demenz vor-
beugt, ist sogar wissenschaftlich
nachgewiesen. Ergebnisse der
Hirnforschung belegen, dass Tan-
zen die neuronalen Verknüpfun-
gen besser fördert als das Lösen

von Sudoku-Rätseln oder das Spie-
len eines Musikinstrumentes.
Aber auch diejenigen, die lieber
ohne Partner tanzen möchten,
kommen bei TanzBreuer nicht zu
kurz. Ob Dance4Adults (HipHop
für Erwachsene), Linedance (nicht
nur Country) oder Agilando (Seni-
orentanzen) - bei TanzBreuer ist
für jedes Alter und jeden Musik-
geschmack etwas dabei.
Sie möchten Spaß verschenken
und ihren Liebsten dazu noch
etwas Gutes tun? Dann ist ein
Gutschein von TanzBreuer ge-
nau das richtige Geschenk.
Alle Informationen zu Gutschei-
nen und Kursen finden Sie auf
www.tanzbreuer.de und auch te-
lefonisch ist das TanzBreuer-
Team gerne für Sie da.
ADTV-Tanzschule Breuer
Adenauer Platz 8,
53773 Hennef,
hennef@tanzbreuer.de,
02242 85216
Poststraße 66, 53840 Troisdorf,
troisdorf@tanzbreuer.de,
02241 75361
www.tanzbreuer.de
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„Man mische und erhitze es“
Wie ein Raugraf den Glühwein in Sachsen erfand
Schlittenfahren, Plätzchenduft
und Lichterglanz - all das erheitert
uns im Winter. Und wenn es draußen
stürmt und schneit, wenn wir über
den Weihnachtsmarkt bummeln
oder durch die weiße Landschaft
wandern, erwärmt ein Getränk Jahr
für Jahr die Körper und Herzen: der
Glühwein. Ob mit oder ohne Alko-
hol, weiß oder rot, vollmundig oder
fruchtig, ist er hierzulande in aller
Munde. Doch woher kommt er? Eine
Spur führt ins Elbtal und fast 190
Jahre zurück.
RaugrRaugrRaugrRaugrRaugraf von af von af von af von af von WWWWWackackackackackerbarth und sei-erbarth und sei-erbarth und sei-erbarth und sei-erbarth und sei-
ne genussvolle Ideene genussvolle Ideene genussvolle Ideene genussvolle Ideene genussvolle Idee
Im sächsischen Elbtal liegt eine
der kleinsten und schönsten Wein-
regionen Deutschlands. Seit mehr
als 850 Jahren prägt der Wein hier
sowohl die Landschaft als auch
das Leben und bringt dabei so
manch genussvolle Entdeckung
hervor. Auf Schloss Wackerbarth,
im Herzen der Sächsischen Wein-
straße gelegen, entstand aus Ide-
enreichtum und Geschick im Win-
ter 1834 etwas Besonderes: Au-
gust Raugraf von Wackerbarth
suchte im verschneiten Radebeul
nach einem wärmenden Getränk.
Er nahm weißen sächsischen Wein
und fügte Safran, Anis, Granatap-
fel und weitere exotische Gewür-
ze hinzu. Dann erhitzte er die Flüs-
sigkeit. Ein Geistesblitz, der uns
heute noch beglückt. Denn vor
etwa zehn Jahren entdeckte man
das lange verschollene histori-
sche Rezept des Raugrafen im
Sächsischen Staatsarchiv in Dres-
den. Nach eingehender Prüfung

durch Historiker war klar, dass es
sich dabei um das älteste bekann-
te Glühweinrezept Deutschlands
handelt.
Mit neuem Leben erfülltMit neuem Leben erfülltMit neuem Leben erfülltMit neuem Leben erfülltMit neuem Leben erfüllt
Die Winzer von Schloss Wacker-
barth begannen sofort, diese ver-
gessene Tradition wieder aufle-
ben zu lassen. Behutsam passten
sie die alte Rezeptur an den heu-
tigen Geschmack an. Aus ausge-
wähltem sächsischen Weißwein,
Traubensaft und fein würzenden
Zutaten schufen sie ein feinfruch-
tiges Wintergetränk mit erlese-

nem Geschmack. Das Ergebnis ist
heute unter dem Namen „Wa-
ckerbarths Weiß & Heiß“ bekannt
und weit über die Grenzen des
Elbtals hinaus bei Weinfreunden
und Genießern gefragt. Aber auch
vor Ort in aller Munde: Ob bei
„Wein & Licht“ oder dem „Manu-
fakturzauber“-Weihnachtsmarkt,
die Kombination aus traditions-
reichen Wintergetränken und Eu-
ropas erstem Erlebnisweingut ver-
spricht wahrlich einen Genuss für
alle Sinne. So verwandeln die Ra-
debeuler Winzer unter anderem

von November bis Februar ihr
Weingut und die angrenzenden
Weinberge abends in eine strah-
lende Welt aus Licht, Musik und
Genuss. Groß und Klein können
dann das romantische Ensemble
und ein buntes Kulturprogramm
erleben. Kleiner Tipp: Als Weih-
nachtsgeschenk oder für das ei-
gene Festessen sind die edlen
Weine, Sekt-Spezialitäten und
wärmenden Gaumenfreuden aus
dem Hause Wackerbarth unter
shop.schloss-wackerbarth.de er-
hältlich. (DJD)

In winterlicher Atmosphäre wärmende Gaumenfreuden genießen: zum Beispiel auf Schloss Wackerbarth.In winterlicher Atmosphäre wärmende Gaumenfreuden genießen: zum Beispiel auf Schloss Wackerbarth.In winterlicher Atmosphäre wärmende Gaumenfreuden genießen: zum Beispiel auf Schloss Wackerbarth.In winterlicher Atmosphäre wärmende Gaumenfreuden genießen: zum Beispiel auf Schloss Wackerbarth.In winterlicher Atmosphäre wärmende Gaumenfreuden genießen: zum Beispiel auf Schloss Wackerbarth.
Foto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert MillauerFoto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert MillauerFoto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert MillauerFoto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert MillauerFoto: DJD/Schloss Wackerbarth/Norbert Millauer
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Ev.
Kirchengemeinde
Uckerath -
Stephanuskirche
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
16 bis 18 Uhr - Sprechzeit - Pfr. Jung
(02248/446805) ENTFÄLLT!
16 Uhr - Ort der Begegnung u. Spie-
lenachmittag - Fam. Wechtler
19 Uhr - HipHop u. „Jumi“ -
N. Gabriel
19.30 Uhr - Chor „Living Colours“ -
K. Rentzsch
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
9 Uhr - Konfi-Tag
15 Uhr - Krabbelgottesdienst zum
Advent - I. Mersch
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
11 Uhr - Gottesdienst zum 1. Ad-
vent - Pastorin Gerold-Schmitz
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
14 Uhr - Malkurs - H. Broich
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe - I. Mersch
15 Uhr - Senioren-Adventsfeier
18 Uhr - Presbyteriumssiztung
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
16.30 Uhr - 3. Treffen der Sternstun-
den für das diesjährige Krippen-
spiel - K. Breuer u. St. Plieger
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
9.30 Uhr - Krabbelgruppe - I. Mersch
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
16 bis 18 Uhr - Sprechzeit - Pfr. Jung
(02248/446805)
19.30 Uhr - Chor „Living Colours“ -
K. Rentzsch

Evangelische
Kirchengemeinde
Hennef
Beethovenstraße 44,
Tel. 3202,
www.evangelisch-in-
hennef.de
Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
9.30 Uhr - Gottesdienst mit Abend-
mahl Niko Herzner, Pfarrer Chris-
tuskirche
11.15 Uhr - Gottesdienst mit Sal-
bung Annekathrin Bieling, Pfarre-
rin Christuskirche
16 Uhr - Ökumenischer Gottes-
dienst Katharina Opalka, Pasto-
rin Hennefer Weihnachtsmarkt
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
14.30 Uhr - Deutschkurs für aus-
ländische Frauen Johannes-Saal
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17 Uhr - Jungbläser
Gemeindesäle
18.30 Uhr - Flötenkreis für Anfän-
ger Matthäus-Raum
19.30 Uhr - Bläserchor
Christuskirche, Paulus-Saal
19.30 Uhr - Flötenkreis
Matthäus-Raum
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
10 Uhr - Seniorentanzkreis
Paulus-Saal
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
10 Uhr - Kreativkreis Matthäus-
Raum
12.30 Uhr - Mittagstisch am Mitt-
woch Anmeldung bis jeweils
Montagmittag telefonisch unter
02242 / 87 46 25 (AB) / E-Mail an

mittagstisch.hennef@ekir.de,
Johannes-Saal
14 Uhr - Offene Tür Markus-Raum
19.30 Uhr - Bläserchor
Paulus-Saal
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
15 Uhr - Seniorentreff
Johannes-Saal
19.30 Uhr - Kirchenchor
Paulus-Saal
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
19.00 Uhr - Midlifekreis
Matthäus-Raum
19.30 Uhr - FITT
Markus-Raum
Offene Kirche Montag bis Freitag
von 16 bis 18 Uhr, im Anschluss
um 18 Uhr Abendgebet im Advent

Evangelisches Kinder-
und Jugendhaus klecks
Deichstr. 30, Tel. 8 63 18,
www.evangelisch-in-hennef.de
Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Spielgruppe
für Flüchtlingsfamilien
9 Uhr - Miniclub
18 Uhr - Jugendcafe
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
17.30 Uhr - Pfadfinder
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
9 Uhr - Eltern-Kind-Spielgruppe
für Flüchtlingsfamilien
9 Uhr - Miniclub

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
16 Uhr - Naturforscher
17.30 Uhr - Pfadfinder
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
19.30 Uhr - Tanzkurs für Jugendliche
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
9 Uhr -
Eltern-Kind-Spielgruppe
für Flüchtlingsfamilien
9 Uhr - Miniclub
18 Uhr - Jugendcafe

Zeit für Trauer - Einladung in eine Trauergruppe
Rechtzeitig zur Adventszeit wird
in der Evangelischen Kirchenge-
meinde Hennef eine Trauergrup-
pe beginnen. Unter der Leitung
von Pfarrerin Bertenrath werden
acht Abende miteinander gestal-
tet, an denen Männer und Frau-
en, die einen Verlust zu ver-
schmerzen haben, ihre Trauer zur
Sprache bringen und ihr Raum
geben können.
In dieser Gruppe von Betroffenen
werden Erfahrungen geteilt.
Wenn ein Mensch aus dem nahen

Umfeld stirbt, wenn sich eine Le-
benssituation einschneidend ver-
ändert, wird eine Fülle von Gefüh-
len ausgelöst und die Betroffenen
werden mit vielen Anforderungen
konfrontiert. Dabei geht der All-
tag oft weiter, man will stark sein,
funktionieren, alles schaffen - in
der Gruppe ist Zeit für Trauer.
In der Gemeinschaft von Betroffe-
nen, in der Auseinandersetzung mit
biblischen Texten und den eigenen
Erfahrungen fragen wir nach Got-
tes Gegenwart und suchen Halt

und Kraftquellen für schwere Zeit.
Von Ende November bis Mitte Fe-
bruar werden acht Treffen in der
Gruppe stattfinden, donnerstags,
in der Zeit von 18.30 bis 20.30 Uhr
im Gemeindezentrum an der Chris-
tuskirche, Beethovenstraße 44.
Die Teilnahme an der Trauergrup-
pe ist kostenlos und steht allen
Interessierten offen. Das erste Tref-
fen fand am 30. November statt.
Weitere Termine sind 7., 14., 28.
Dezember und 4. und 25. Januar
sowie 1. und 8. Februar 2024.

Wenn Sie Interesse haben, an der
Trauergruppe teilzunehmen, mel-
den Sie sich bitte bei Pfarrerin
Antje Bertenrath, Tel.: 2542,
antje.bertenrath@ekir.de
Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:
WWWWWer?er?er?er?er? Pfarrerin Antje Bertenrath,
Tel.: 2542,
antje.bertenrath@ekir.de
WWWWWas?as?as?as?as? Trauergruppe
Wann?Wann?Wann?Wann?Wann? Donnerstags, 18.30 bis
20.30 Uhr, Beginn 30. November
WWWWWo?o?o?o?o? Ev. Gemeindezentrum, Ecke
Beethovenstraße/ Bonner Straße
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Kirche an der
Sieg (KadS)

Adenauerplatz 8 -
Tel.-Nr.:
02242/9080607

Gottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 UhrGottesdienste sonntags 11 Uhr
In der Kirche an der Sieg finden
jeden Sonntag um 11 Uhr Gottes-
dienste unter dem Motto: „Be-
gegnungen mit Gott und der Welt
in Hennef“ statt.
Einladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum MittagessenEinladung zum Mittagessen
Am 2. und 4. Sonntag im Monat
lädt die KadS im Anschluss zum
Gottesdienst zu einem gemein-
samen kostenfreien Mittagessen
ein.
Weihnachten im StallWeihnachten im StallWeihnachten im StallWeihnachten im StallWeihnachten im Stall
Auch dieses Jahr lädt die KadS an
Heiligabend zum Weihnachts-Got-
tesdienst in die Reithalle der Reit-
schule Huckepack in Hennef-
Köschbusch (Am Heidegarten 19)
ein.
Alles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadSAlles für die KadS
Sollte jemand über den Begriff
„KadS“ stolpern, so geben wir
hier die Auflösung: KadS ist ein
Akronym und steht für die An-
fangsbuchstaben unseres Namens
- nämlich „Kirche an der Sieg“.
KontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeitenKontaktmöglichkeiten
Auch wenn die Türen oft geschlos-
sen sind, sind wir erreichbar und
haben ein offenes Ohr. Dazu gerne
die Telefon-Nummer 02242/
9080607 nutzen oder die E-Mail-
Adresse: info@kircheandersieg.de
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Auszeit
im Advent -
Abendgebet
in der
Christuskirche
Beginnend mit dem Montag
nach dem 1. Advent, 4. Dezem-
ber, wird an den Werktagen bis
zum 22. Dezember um 18 Uhr
ein Abendgebet in der Chris-
tuskirche gefeiert.
In der Adventszeit wird so täg-
lich ein Zeitfenster eröffnet: 30
Minuten Zeit, zum Innehalten,
Hören, Beten, Schweigen, Sin-
gen. Die Kirche bietet einen ge-
borgenen Ort, an dem Besin-
nung und Gemeinschaft gefun-
den werden können.
Die Kirche ist immer montags
bis freitags von 16 bis 18 Uhr
geöffnet. In der Zeit vom 4. bis
22. Dezember wird jeweils im
Anschluss an die Offene Kirche
das Abendgebet im Advent ge-
feiert.
Nähere Informationen gibt
gerne Pfarrerin Antje Berten-
rath, Tel.: 2542

Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:Für Ihren Überblick:
Wer?Wer?Wer?Wer?Wer?
Pfarrerin Antje Bertenrath,
Tel.: 2542,
antje.bertenrath@ekir.de
WWWWWas?as?as?as?as? Abendgebet im Advent
WWWWWann?ann?ann?ann?ann? 4. bis 22. Dezember,
jeweils Mo.-Fr.
WWWWWo?o?o?o?o? Ev. Christuskirche,
Ecke Beethovenstraße/
Bonner Straße
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Kath. Gottesdienste im
Seelsorgebereich Hennef Ost
Vom 2. bis 10. Dezember
(unsere Website finden Sie unter
www.seelsorgebereich-hennef-ost.de)

LiebfrLiebfrLiebfrLiebfrLiebfrauen auen auen auen auen WWWWWarthartharthartharth
Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember: 16 Uhr -
Messe der philippinischen Ge-
meinde, 19 Uhr - Wort-Gottes-Fei-
er..... Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, Sonntag, 3. 3. 3. 3. 3. Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: Dezember: 11 Uhr
- Hl. Messe, für die Lebenden und
Verstorbenen des Seelsorgeberei-
ches, 10. JG für Axel Heinekamp,
JG für Agnes Wirtz und für Arnold
Wirtz und Magdalene und Heinz
Thiebes, in einer besonderen Mei-
nung, 19 Uhr - Abend des Lichtes.....
Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember: 8.15 Uhr
- Schulgottesdienst der Gesamt-
schule Meiersheide, 18.30 Uhr -
Roratemesse, für die Lebenden
und Verstorbenen der Gebetskrei-
se und für die armen Seelen, für
die Lebenden und Verstorbenen
der Familien Janßen, Wiel und Bel-
linghausen.....
Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember: 6.30
Uhr - Erste Frühschicht in der Ad-
ventszeit, anschließend gemein-

sames Frühstück im Pfarrheim, 19
Uhr - Ökumenische Schweigeme-
ditation (Eingang Sakristei).....
Freitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (Hochfest
der ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-
ria):ria):ria):ria):ria): 8.30 Uhr - Rosenkranzgebet
für den Frieden, 9 Uhr - Wort-Got-
tes-Feier.....
Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember: 14 Uhr -
Segnungsgottesdienst Sternsin-
ger-Aktion 2024, 19 Uhr - Vorab-
endmesse, für die Verstorbenen
der Familien Kirschbaum, Thiebes
und Henseler, Lebenden und Ver-
storbenen der Familien Düppen-
becker und Trost, Stiftungsmesse
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Familie Hoffstadt.....
Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember: 11 Uhr -
Familienmesse mit dem Familien-
zentrum Liebfrauen, für die Le-
benden und Verstorbenen des
Seelsorgebereiches, 9. JG für

  

        †  

  

Peter Krämer 
Landwirt 

 12. Februar 1949   23. November 2023 

In Liebe und Dankbarkeit 

Petra Krämer 

Klaus und Simone mit Vivien 

Stefan und Sylvia mit Franziska 

Traueranschrift: Familie Krämer 

c/o Bestattungshaus Busse, Königstr. 2 a, 53773 Hennef 

Die hl. Messe ist am Dienstag, dem 5. Dezember 2023, um 

10.30 Uhr in der kath. Kirche St. Michael in Hennef-

Westerhausen. Im Anschluss erfolgt die Beerdigung auf 

dem dortigen Friedhof. 

Schweren Herzens, 

aber dankbar für die schöne gemeinsame 

Zeit, müssen wir Abschied nehmen von 

Noch einmal möchte ich den Feldweg gehen, 
noch einmal das reife Getreide sehen, 
noch einmal dort stehen und lauschen, 
wenn die Ähren rauschen. 



Stadtecho Hennef | 32. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 43

Bernd Ahr, für Heinz-Dieter und
Roswitha Preiß, Pfr. Heinz Bü-
sching, Stiftungsmesse für Maria
und Matthias Fuchs und verstor-
bene Angehörige,
15 Uhr - Tauffeier.
St. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt BlankenbergSt. Katharina Stadt Blankenberg
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember: 11 Uhr -
Hl. Messe, JG für Gertrud Hoff-
manns und Hildegard Felix, JG für
Toni Scheidt.....
Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:
18.30 Uhr - keine Messe!
Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember: 15 Uhr -
Tauffeier.....
Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember: 11 Uhr -
Hl. Messe, 18 Uhr - (Greuelsie-(Greuelsie-(Greuelsie-(Greuelsie-(Greuelsie-
fen)fen)fen)fen)fen) Wort-Gottes-Feier.
St.St.St.St.St. Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der  Johannes der Täufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer UckTäufer Uckerererererathathathathath
Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember: 16 Uhr -
Tauffeier, 17.30 Uhr - Vorabend-
messe, SWA für Josef Weber und
Gedenken für Veronika Weber und
Maria und Josef Nüchel.....
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember: 9.30 Uhr -
Hl. Messe, 2. JG für Rudolf Bram-
bach, JG für Josef Becker, für Willi
Steinhauer, für Willi und Änni Kohl,
Ravenstein, für Josef Siebigteroth
und verstorbene Angehörige, 9.30
Uhr - (Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) Hl. Messe, JG
für Elisabeth Wegscheid und Franz
Lichtenberg.....
Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember: 17.25 Uhr
- Rosenkranzandacht in persönli-
chen Anliegen, für den Frieden in
der Welt und für das Leben,
18 Uhr - Abendmesse.....
Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember: 6.30 Uhr
- Frühschicht im Pfarrheim, an-
schließend gemeinsames Früh-
stück.....
Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember: 18 Uhr
- (Adscheid)(Adscheid)(Adscheid)(Adscheid)(Adscheid) Hl. Messe.....
Freitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (Hochfest
der ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-
ria):ria):ria):ria):ria): 9 Uhr - Gemeinschaftsmesse
für die Lebenden und Verstorbe-
nen der Pfarrgemeinde St. Johan-
nes der Täufer, 12 Uhr - Stunde
der Gnade vor dem Allerheiligs-
ten, Abschluss mit eucharisti-
schem Segen.....
Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:

17.30 Uhr - keine Wort-Gottes-
Feier! 18.30 Uhr - Konzert „A Ce-
lebration of Christmas“
(Einlass: 18 Uhr, Tickets unter:
Tickets@Music-AL-Dente.de).....
Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember: 9.30 Uhr
- Familienmesse mit Taufe, JG für
Richard Siebigteroth und Tochter
Ursula, Gedenken für Magdalene
Siebigteroth und Maria Siebigte-
roth, JG für Rainer Jansen, 9.30
Uhr - (Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg)(Wellesberg) Hl. Messe, für
Eheleute Adam und Maria Weß-
ling, Eheleute Karl u. Katharina
Hambitzer, 16.30 Uhr - Konzert
„A Celebration of Christmas“ (Ein-
lass: 16 Uhr,Tickets@Music-AL-
Dente.de), 18 Uhr - (Süchterscheid)- (Süchterscheid)- (Süchterscheid)- (Süchterscheid)- (Süchterscheid)
Hl. Messe.
St. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius HapperschoßSt. Remigius Happerschoß
Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:Samstag, 2. Dezember:
17.30 Uhr - Familien-Wort-Got-
tes-Feier, 17.30 Uhr - (Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl)(Bröl)
Hl. Messe.....
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:
10.30 Uhr - Kinderkirche.....
Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:Mittwoch, 6. Dezember:
9 Uhr - Hl. Messe.....
Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:Donnerstag, 7. Dezember:
6 Uhr - Morgenmeditation.....
Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:Samstag, 9. Dezember:
17.30 Uhr - Hl. Messe, für Josef
und Anna Schlösser.
Zur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften MutterZur Schmerzhaften Mutter
BödingenBödingenBödingenBödingenBödingen
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:
9.45 Uhr - Hl. Messe, in besonde-
rer Meinung, für Eheleute Hein-
rich und Waltraud Wittershagen.....
Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:Dienstag, 5. Dezember:
9 Uhr - Hl. Messe.....
Freitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (HochfestFreitag, 8. Dezember (Hochfest
der ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenender ohne Erbsünde empfangenen
Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-Jungfrau und Gottesmutter Ma-
ria):ria):ria):ria):ria): 18 Uhr - Hl. Messe zum Hoch-
fest der ohne Erbsünde empfan-
genen Jungfrau und Gottesmut-
ter), zu Ehren unserer schmerz-
haften Mutter,,,,, anschließend
Beichtgelegenheit
(PV Friedrichs).
Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:Sonntag, 10. Dezember:
9.45 Uhr - Hl. Messe, für Peter
und Maria Walterscheid, in be-
sonderer Meinung.
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Katholische Gottesdienste
im Seelsorgebereich Geistingen-Hennef-Rott
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
12.15 Uhr - Tauffeier
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
15.15 Uhr - Begegnung an der
Krippe
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18.30 Uhr - Vorabendmesse
HelenenstiftHelenenstiftHelenenstiftHelenenstiftHelenenstift
11 Uhr - Hl. Messe
AuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärts
10.30 Uhr - Festmesse in St. Hip-
polytus, Troisdorf, anl. d. Micha-
elsempfangs

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Kinderwortgottesdienst
im Pfarrheim
19 Uhr - Abendlob
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe mit Einführung
der Erstkommunionkinder
17 Uhr - Adventsandacht
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
9.30 Uhr - Hl. Messe
St. JosefSt. JosefSt. JosefSt. JosefSt. Josef
18 Uhr - Hl. Messe
AuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärtsAuswärts

16 Uhr - ökumenischer Gottes-
dienst auf dem Weihnachtsmarkt
Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8.30 Uhr - Hl. Messe
Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
17 Uhr - Rosenkranzgebet
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hl. Messe
Herz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-Jesu
9 Uhr - Hl. Messe
Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
6.30 Uhr - Roratemesse
14.30 Uhr - Adventsandacht mit
der Frauengemeinschaft, anschl.
Adventsfeier
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
8 Uhr - Rosenkranzgebet
8.30 Uhr - Hl. Messe
18 Uhr - Rosenkranzgebet für den
Frieden
St.St.St.St.St. Michael  Michael  Michael  Michael  Michael WWWWWesterhausenesterhausenesterhausenesterhausenesterhausen
18 Uhr - Rosenkranzgebet
18.30 Uhr - Hl. Messe
Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
8:10 Uhr - Schulgottesdienst
18.30 Uhr - Vesper anschl. stille
Anbetung

St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
17.30 Uhr - Rosenkranzgebet
18 Uhr - Hl. Messe anschl. stille
Anbetung und Beichtgelegenheit
Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16.30 Uhr - Rosenkranzgebet
17 Uhr - Hl. Messe
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
18.30 Uhr - Hl. Messe mit Impuls
und besonderer musikalischer
Gestaltung
Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
16 Uhr - Beichtgelegenheit
17 Uhr - Vorabendmesse
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
15.15 Uhr - Begegnung an der
Krippe
Herz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-JesuHerz-Jesu
18.30 Uhr - Vorabendmesse
Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
St. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. MichaelSt. Michael
11 Uhr - Familienmesse mit Fami-
lienchor
19 Uhr - Abendlob
St. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und JudasSt. Simon und Judas
9 Uhr - Hl. Messe
11 Uhr - Hl. Messe -
Kolpinggedenktag
17 Uhr - Adventsandacht
St. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae HeimsuchungSt. Mariae Heimsuchung
9.30 Uhr - Hl. Messe
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Jetzt anmelden unter Tel. 02206 3007 

oder info@hamacher-holzbau.de

TAG DER OFFENEN BAUSTELLE

3.12.2023 

13 bis 16 Uhr 

in Köln-Rath

Hamacher-Holzbau_90x120mm_offene_Baustelle_Köln-Rath_231203.indd   1 09.11.23   10:39

B-Junioren behaupten
ihre Tabellenführung
Gegen den SV 09 Eitorf
gewinnt die U17 des SC Uckerath mit 4:0

Jecker Trubel
in der Bubi-Gilgen Arena
am 3. Dezember
SCU begrüßt um 14.30 Uhr die Uckerather
Prinzenpaare traditionell am 1. Advent

(bk) Es ist ein spannendes Duell
an der Tabellenspitze der C-Juni-
oren Kreissonderliga. Zwei Mann-
schaften geben dort momentan
den Ton an. Zum einen der SC
Uckerath, zum anderen der TuS
05 Oberpleis. Sieg oder Niederla-
ge entschieden auch am 10. Spiel-
tag darüber, welches Team die
Nase vorn haben sollte. Der SC
Uckerath hatte am vergangenen
Samstag den SV 09 Eitorf zu Gast.
Zu Beginn der ersten Halbzeit
fand der Gastgeber besser ins
Spiel. Iraq Jabbar brachte den SCU
bereits in der 5. Minute mit 1:0 in
Führung. Bis zum Halbzeitpfiff
blieb es bei dieser knappen Füh-
rung. In der zweiten Halbzeit
brachte dann jedoch der SCU sei-
ne Dominanz auf den Platz. In der
41. Minute erhöhte Tjade Baumer
auf 2:0. Das 3:0 hatte Kian Daas
in der 54. Minute auf dem Fuß.
Für den deutlichen 4:0-Endstand
sorgte Florian Hotel in der 66.

Minute. Damit bauten die C-Juni-
oren ihr bereits tolles Torverhält-
nis weiter aus. 55:2-Tore, besser
kann man kaum spielen. Damit
konnte der SCU den TuS 05 Ober-
pleis weiterhin in Schach halten.
Die Oberpleiser gewannen ihr
Spiel mit 1:0 gegen den SV Men-
den, das momentan beste Offen-
siv-Team der Liga, und bleiben
damit mit ebenfalls 27 Punkten
punktgleich mit Uckerath, jedoch
mit einem weitaus schlechteren
Torverhältnis. An diesem Sams-
tag ist der SCU zu Gast beim FSV
Neunkirchen Seelscheid. Dort lau-
fen die Uckerather als klarer Fa-
vorit auf, denn Neunkirchen konn-
te bislang lediglich zwei Mal sieg-
reich vom Platz gehen und kas-
sierte bereits acht Niederlagen.
Oberpleis tritt gegen Eitorf an.
Auch hier ist ein Sieg des Tabel-
lenzweiten durchaus zu erwarten.
Es bleibt somit spannend in der
B-Junioren Kreissonderliga.

(bk) Zum Rückrundenstart begrüßt
der SC Uckerath die Uckerather Prin-
zenpaare am letzten Spieltag vor
Karneval in der Bubi-Gilgen-Arena.
Wie alle Jahre wieder fällt das auf
den ersten Advent. Das Kinderprin-
zenpaar der KG Remm-Flemm Prinz
Niko I. & Prinzessin Johanna I. star-
tet das Spiel der ersten Mannschaft
zusammen mit dem Prinzenpaar der
Westerwaldsterne Prinz Andreas II.
und Prinzessin Katrin I. Zum jecken
Anstoß sind natürlich alle Vereine
rund um Uckerath und die vielen
Fans und Freunde des Uckerather
Karnevals und Fußballs eingeladen.
Die Tollitäten bringen einem be-
sonderen Spieltag Stimmung in die

Arena. Es laufen vier Derbyspiele
über den Adventssonntag verteilt.
Die Herren III der SCU beginnt um
10.45 mit der Partie gegen den SV
Buchholz 05 II. Um 12.30 spielt die
2. Mannschaft gegen den SV Buch-
holz 05 I. Um 14.30 dann der Anstoß
durch die Prinzenpaare, bevor um
14.45 das Uckerather Bezirksliga-
Team gegen den SV Bergheim an-
tritt. Im letzten Sonntagsspiel emp-
fangen die SCU-Frauen um 16.45
die Damenmannschaft des SV All-
ner/Bödingen II. Wer also einen be-
sonderen ersten Advent mit viel
Stimmung erleben möchte, muss
am Sonntag in die Bubi-Gilgen-
Arena kommen.
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Zwei Eigentore kosten die U15/II die Punkte
Gegen die SG SF Aegidienberg/TuS Eudenbach
machten sich C-Junioren des SC Uckerath das Spiel selbst schwer

Es lief etwas unglücklich, die Junge in blau-weiß verspielten in der erstenEs lief etwas unglücklich, die Junge in blau-weiß verspielten in der erstenEs lief etwas unglücklich, die Junge in blau-weiß verspielten in der erstenEs lief etwas unglücklich, die Junge in blau-weiß verspielten in der erstenEs lief etwas unglücklich, die Junge in blau-weiß verspielten in der ersten
Halbzeit den Sieg.Halbzeit den Sieg.Halbzeit den Sieg.Halbzeit den Sieg.Halbzeit den Sieg.

(bk) Zu ungewohnter Zeit wurde
das Spiel zwischen den C-Junioren
des SC Uckerath und der SG SF
Aegidienberg/TuS Eudenbach in
der Bubi-Gilgen-Arena angepfiffen.
Unter Flutlicht stießen zwei Teams
aufeinander, die aufgrund ihres
Leistungsvermögens durchaus
ebenbürtig waren. Doch zwei fa-

tale Rückpässe brachten die Gast-
geber in Rückstand. Der erste, ein
hoher Ball, der es Torhüter Jonas
unmöglich machte, ihn abzuweh-
ren und im linken Eck des eige-
nen Tores landete. Der zweite, ein
weitere Rückpass, mit dem der
Torhüter einfach so nicht rechnen
konnte. Damit lagen die C-Junio-

ren des SC Uckerath unerwartet
zur Halbzeit mit 0:2 zurück. Den-
noch blieb die Moral der Mann-
schaft weiterhin hoch und in der
zweiten Hälfte erarbeitete sich
das Team zahlreiche Chancen.
Ein Tor für den SCU wollte aber
nicht fallen. Es waren am Ende
die Gäste, die dann ihren ersten
eigenen Treffer erzielten und die
Führung auf 3:0 erhöhten. Da-

mit war das Spiel entschieden
und Uckerath musste die drei
Punkte mit ins Siebengebirge
geben. In der Tabelle muss der
SCU damit die Führung abgeben
und rutscht auf den zweiten
Platz.
Die Gäste der Spielgemeinschaft
übernehmen mit diesem Sieg die
Tabellenführung in der C-Junioren
Kreisklasse 1.

Die Gäste aus dem Siebengebirge konnten am Ende jubeln.Die Gäste aus dem Siebengebirge konnten am Ende jubeln.Die Gäste aus dem Siebengebirge konnten am Ende jubeln.Die Gäste aus dem Siebengebirge konnten am Ende jubeln.Die Gäste aus dem Siebengebirge konnten am Ende jubeln.
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Hula Hoop im HTV Neuer Judo Anfängerkurs
für Kinder im Januar 2024Viele verbinden Hula Hoop mit ei-

nem Kinderspielzeug, jedoch ist
es ein super Fitnessgerät und ein
effektives Ganzkörper-Training.
Mit Hula Hoop kannst du nicht
nur Kalorien verbrennen, sondern
mobilisiert die Wirbelsäule und
kannst Rückenschmerzen vorbeu-
gen. Die Bauch- und Rückenmus-
kulatur wird gekräftigt, was den
gesamten Rumpf stabilisiert. Das
Training bringt zudem das Herz-
Kreislauf-System in Schwung, un-
terstützt deine Koordination und
du kannst deine eigene Balance
ausbauen. Auch wird die Durch-
blutung durch das Massieren des
Reifens angeregt. Die inneren Or-
gane werden stimuliert, was den

Stoffwechsel antreiben kann. Und
das wichtigste - gute Laune ist
garantiert.
Genügend Gründe, um mit dem
Hula-Hoop-Reifen zu trainieren.
In diesem Kurs geht es nicht nur
um schweißtreibendes Training,
sondern - vor allem - um Spaß in
der Gruppe und an der Bewegung.
Wir kombinieren das Training mit
dem Hula-Hoop-Reifen gerne auch
mal mit Gymnastikbändern, Bäl-
len, kleinen Hanteln u. v. m.
Überzeug dich selbst und komm
vorbei!
••••• TTTTTrrrrrainigszeit:ainigszeit:ainigszeit:ainigszeit:ainigszeit: Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, Mittwoch, 20 bis 20 bis 20 bis 20 bis 20 bis

21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr21 Uhr
••••• TTTTTrrrrrainigsort:ainigsort:ainigsort:ainigsort:ainigsort: Sporthalle der Sporthalle der Sporthalle der Sporthalle der Sporthalle der

GGS SiegtalGGS SiegtalGGS SiegtalGGS SiegtalGGS Siegtal

Der Judo Club Hennef startet nach
den Weihnachtsferien mit einem
neuen Anfängerkurs für Jungen
und Mädchen. Kinder von ca.
sechs bis acht Jahren (Jahrgänge
2016-2017) können montags von
16 bis 17.15 Uhr in der Turnhalle
der Gesamtschule Meiersheide in
Hennef bei unserem Trainer Ka-
men Kasabov trainieren. Der Ein-
stieg ist jederzeit möglich. Die
ersten drei Schnupperstunden
sind kostenlos.
In einem abwechslungsreichen
Training stehen Spaß und Sport
im Mittelpunkt. Dabei werden
spezifische Judotechniken sowie
koordinative und konditionelle
Grundlagen geschult.
Auch im Bereich der grundlegen-
den sozialen Kompetenzen kann
Judo Kinder unterstützen: Judo
hilft beim Abbau von aggressivem
Verhalten, beim Lernen von Ver-
haltensregeln und unterstützt die
Förderung von Empathie.
Für die Teilnahme am Anfänger-
kurs genügt eine lange Trainings-
hose, ein Shirt, Badeschuhe (für
den Weg zur Matte, denn wir trai-
nieren barfuß), ein Getränk sowie
Freude und Neugierde.
Auch in unseren anderen beste-
henden Gruppen in Hennef, Eitorf
und Linz ist immer Platz für An-

fänger und Wiedereinsteiger. Ein-
fach vorbeikommen, ausprobieren
und Freude am Judo erfahren.
Weitere Infos zum Verein und zum
Trainingsangebot findet ihr auf
unserer Homepage unter
www.jc-hennef.de.
Bei Fragen stehen wir euch mitt-
wochs von 9 bis 15 Uhr telefo-
nisch unter 02242-868264 oder
jederzeit per E-Mail (kontakt@
jc-hennef.de) zur Verfügung.
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Siebengebirge:
Kulisse für den letzten Marathon des Jahres
Am Sonntag, 10. Dezember, fin-
det die 23. Auflage des Siebenge-
birgsmarathons statt.
Außerdem wird auch in diesem
Jahr wieder ein Halbmarathon
angeboten, der sich wachsender
Beliebtheit erfreut. Das Organi-
sationsteam um Andreas Diehl,
Markus Hossbach, Thomas Hahn,
Andreas Diehl und Volker Stautz
vom Ausrichter Marathon Rhein-
Sieg/TRI POWER Rhein-Sieg hat
alle organisatorischen Vorberei-
tungen getroffen und erwartet
wieder Hunderte Teilnehmer aus
Deutschland und den angrenzen-
den Nachbarstaaten.
„Der Siebengebirgsmarathon am
Ende der Marathonsaison ist tra-
ditionell mit seiner landschaftli-
chen Schönheit, dem Rundkurs mit
seinen 650 Höhenmetern und na-

türlich auch dem Indoor-Zielein-
lauf im Bürgerhaus Aegidienberg
ein Muss unter den Läufern. Bei
uns feiern viele Sportler ein Wie-
dersehen, bevor im Frühjahr die
nächsten Wettbewerbe beginnen.“
Die Startgemeinschaft TRI POWER
Rhein-Sieg (bestehend aus den
Triathlonabteilungen der Sport-
freunde Aegidienberg und des
Hennefer TV), unterstützt wieder
zusammen mit zahlreichen Hel-
fern aus dem Umfeld dieses Groß-
ereignis.
Die Startzeiten: Der Marathon
beginnt um 9 Uhr, die Halbmara-
thonis starten um 9.20 Uhr.
Die Voranmeldung schließt am 3.
Dezember (www.tripower-rs.de),
es sind jedoch auch Nachmeldun-
gen vor Ort am Veranstaltungs-
tag möglich.(bf) Wird es auch 2023 Schnee beim Siebengebirgsmarathon geben?Wird es auch 2023 Schnee beim Siebengebirgsmarathon geben?Wird es auch 2023 Schnee beim Siebengebirgsmarathon geben?Wird es auch 2023 Schnee beim Siebengebirgsmarathon geben?Wird es auch 2023 Schnee beim Siebengebirgsmarathon geben?
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Harn- & Stuhlinkontinenz sind ein weit ver-
breitetes, jedoch oft tabuisiertes Problem. 

aller Altersgruppen. Oft ist die Ursache eine 

Gegen Harn- & Stuhlinkontinenz

Verbessert die Haltefunktion

Tiefenwirksames 

für Frauen & Männer

DAS HILFT BEI 

INKONTINENZ 

nicht-invasiv ohne Übungen weniger Einlagen von zu Hause aus

Jetzt kostenfreie 

Probebehandlung vereinbaren.

0228 - 55 54 98 01

0228 - 55 54 98 01 Südstraße 9  | 53343 WachtbergKontakt: Ziesenhenne Care GmbH

Silber und Bronze bei NRW HM-Meisterschaften
Die NRW Halbmarathonmeister-
schaften, die im Rahmen des 32.
TUSEM Blumensaat-Lauf in Essen
ausgetragen wurden, waren aus
Sicht des LAZ Rhein-Sieg ein vol-
ler Erfolg. Mit einem kleinen Auf-
gebot von nur drei Aktiven ging
das LAZ an den Start.
Bei den Männern war es der Rup-
pichterother Frederik Ortmann
(LAZ), der in 1:12:37 Std. im Ge-
samteinlauf Platz 6. belegte und
sich in der M30 die Bronzeme-
daille abholte. Die erst 19 Jahre
junge Maya Langhammer zeigte
einmal mehr, was in ihr steckt.
Als gesamt 10. Frau und 2. in der
W20 wurde sich nicht nur NRW-
Vizemeisterin, sondern auch mit
einer neuen persönlichen Best-
zeit von 1:33:38 Std. belohnt. Dirk
Breunung holte in der M45 Silber
in 1:20:14 Std.
Guido Sander siegt beim BergerGuido Sander siegt beim BergerGuido Sander siegt beim BergerGuido Sander siegt beim BergerGuido Sander siegt beim Berger
AdventslaufAdventslaufAdventslaufAdventslaufAdventslauf
Beim Berger Adventslauf nahm

Guido Sander (LAZ Rhein-Sieg)
ebenfalls die anspruchsvolle und
landschaftlich schöne Strecke in
Angriff.
Im 10km-Lauf zeigte der NRW Vi-
zemeister in der M50 in 42:41
min. wie gut er in Form ist. Mit
einem Sieg in der M50 konnte er
die Heimreise antreten.

Ruppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in TopformRuppichterother Frederik Ortmann in Topform
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Anzeige

Der Immobilienmarkt ist in Bewegung
Doering Immobilien hat in dem neuen Marktbericht
die Daten ausgewertet und übersichtlich dargestellt
(bk) Königswinter. Seit sieben
Jahren wertet Reinhard Doering
und sein Team alle verkauften
Immobilien in Königswinter aus.
Hierbei werden die Daten vom
Gutachterausschuss für Grund-
stückswerte im Rhein-Sieg-Kreis
und in der Stadt Troisdorf zur
Verfügung gestellt.
An dieser öffentlichen Stelle
werden alle notariell beurkun-
deten Kaufverträge gesammelt
und ausgewertet.
Im Gegensatz zum Überblick,
den man sich im Internet über
Kaufangebote verschaffen kann,
handelt es sich hier um die ech-
ten Kaufpreise aus den Notar-
verträgen. Für den Laien ist im
Internet nicht erkennbar ob die
Immobilie überhaupt verkauft
wurde oder zu welchem Preis.

Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.Das Team von Doering Immobilien löst Haus-Aufgaben.

Daraus ergibt sich oft ein falsches
Bild vom Immobilienmarkt. „Bei
der Preisentwicklung können wir
beobachten, dass der Aufwärts-

trend im Jahr 2022 beendet war“,
so Reinhard Doering. Die Anzahl
der Verkäufe ist von 156 Häusern
in 2021 auf 91 in 2022 zurückge-

gangen. Im ersten Halbjahr 2023
wurden nur noch 33 Einfamili-
enhäuser in Königswinter ver-
kauft und die Kaufpreise sind
um 13% gefallen.
„Wir sehen aber auch wieder
eine leichte Belebung des Mark-
tes in der zweiten Jahreshälf-
te“, so der Immobilienfachmann,
„Insgesamt liegen die Kaufprei-
se, trotz Preisrutsch, in allen
Regionen noch deutlich über den
Kaufpreisen von 2019.“ Detail-
lierte Informationen zu den ein-
zelnen Bereichen von Königs-
winter findet man im Marktbe-
richt 2023.

Gerne können Sie ein Exemplar
bei Doering Immobilien anfor-
dern oder im Internet ansehen
unter www.villenmakler.de.

Erfolgreiche Bläserklassen & Musikensembles
Überzeugende Vorstellung der Gesamtschule Meiersheide beim Wettbewerb
„Musizierender Rhein-Sieg-Kreis“
Auch in diesem Jahr waren die
Bläserensembles der Gesamtschu-
le Hennef Meiersheide sehr erfolg-
reich beim Wettbewerb „Musizie-
render Rhein-Sieg-Kreis“ in den
Sparten „Musikklassen“ und „Or-
chester“.
Sechs Bläser-Ensembles mit rund

160 Schüler:innen der Gesamtschu-
le Hennef Meiersheide - begleitet
von ihren Orchesterleiter:innen
Gabriella Acsai, Astrid Kröger, Dirk
Piecuch und Anja Städtler - prä-
sentierten Mitte November vor der
fachkundigen Jury und dem Publi-
kum jeweils zehn bis 20 Minuten
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ihres musikalischen Repertoires
und begeisterten dabei alle An-
wesenden. Die fachkundige Jury
sprach den Bläserklassen folgen-
de Preise zu: 6B 1. Preis (Leitung
Piecuch/ Acsai); 7B „Good Vibes“
2. Preis (Leitung Piecuch/ Kröger);
8B „Musical Dragons“ 2. Preis
(Leitung Piecuch/ Kröger); 9B „Fire
Beat“ 1. Preis (Leitung Städtler);
10B „Black Thirteen“ 1. Preis (Lei-
tung Piecuch/ Kröger).

In der Sparte „Orchester“ erhielt
die Bigband „Heavy Tunes“ (Lei-
tung Piecuch/ Kröger) ebenfalls
wieder einen 1. Preis.
Die Musikschule Bornheim rich-
tete den Orchester-Wettbewerb
zum wiederholten Mal in der Eu-
ropaschule Bornheim aus.
(Astrid Kröger)
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Winter- oder Weihnachtsmarkt in Eitorf
Am ersten Advents-Wochenende weihnachtet es auf dem Marktplatz

Allein in Deutschland finden mehr
als 2.500 Weihnachtsmärkte im Jahr
statt. Dabei zählt der Leipziger Weih-
nachtmarkt mit rund 300 Ständen
zu den größten. Berlin ist indes die

Stadt mit den meisten Weihnachts-
märkten - 80 sind es an der Zahl.
Immer öfter gibt es auch bei uns in
der Region ganz kleine Weihnachts-
märkte, die von Privatpersonen,

Künstlern oder kleinen Vereinen
in Burgen, Gehöften oder Hinter-
höfen veranstaltet werden. Dazu
gehört etwa die Burgweihnacht an
der Burg Dattenfeld, die auf die
Initiative des Burgherrn zurückzu-
führen ist. Neben den kommerzia-
lisierten Weihnachtsmärkten mit
Hunderten Buden und Fahrgeschäf-
ten sind es vielfach gerade die klei-
nen, die besonders besinnlich sind
und mit einem kunsthandwerkli-
chen Angebot aufwarten.
Die Märkte heißen Weihnachts-,
Christkindl- oder Adventsmarkt. Und
auch die Bezeichnung Wintermarkt
findet sich vermehrt in Zeiten, in
denen die christliche Tradition in den
Hintergrund tritt. In Berlin gab es
gar den Versuch, den Namen Weih-
nachtsmarkt ganz abzuschaffen.
Doch bei so etwas ist dann doch
Schluss mit der Toleranz. Wie der
Merkur berichtet, war Grundlage die-
ser angestoßenen Debatte ein Satz
im Sitzungsprotokoll des Bezirkpar-
lamentes Berlin-Kreuzberg im ver-
gangenen Jahr: „Das Bezirksamt
Kreuzberg verständigt sich darauf,
dass grundsätzlich keine Genehmi-
gungen für Veranstaltungen von Re-
ligionsgemeinschaften im öffentli-
chen Raum erteilt werden.“ Damit
ist ein Weihnachtsmarkt ebenso un-
erwünscht wie ein Ramadanfest.
Ziel dieses Vorstoßes war der Ver-
such eines besseren Miteinanders
unterschiedlicher Glaubensrichtun-
gen. Auf ein Winterfest können
schließlich alle Religionen gehen,
nicht aber auf einen Weihnachts-
markt. Doch damit steht das Be-
zirksamt ziemlich allein. Das Emnid-
Institut startete für „Bild am Sonn-
tag“ eine Umfrage bei 500 Perso-
nen. Dabei lehnten zwei Drittel (67
Prozent) der Deutschen ab, Weih-
nachtsmärkte aus Rücksicht auf An-
dersgläubige umzubenennen. Am
deutlichsten fiel das Ergebnis bei
SPD-Anhängern mit 75 Prozent aus.

47 Prozent der Befragten waren der
Überzeugung, dass Deutschland mit
seinem christlichen Erbe nicht selbst-
bewusst genug umgehe.
Schließlich gab es schon im Mittel-
alter Weihnachtsmärkte. Allerdings
hatten diese wenig mit unseren heu-
tigen Vergnügungsveranstaltungen
zu tun. Damals ging es darum, sich
mit Nahrungsmitteln und Ge-
brauchsgegenständen für den an-
stehenden Winter und das Weih-
nachtsfest einzudecken. Neben
Händlern waren Handwerker wie
Korbflechter, Schuster und Spiel-
zeugmacher erlaubt. Ebenso durf-
ten Kuchenbäcker ihre Köstlichkei-
ten feilbieten, fahrende Musikanten
sorgten für musikalische Unterma-
lung.
Schon 1434 fand der erste Weih-
nachtsmarkt namens „Dresdener
Striezelmarkt“ statt. Da es auch noch
andere gab, ist umstritten, ob dies
der älteste ist. Der berühmteste
Weihnachtsmarkt der Welt ist
jedenfalls der Nürnberger Christ-
kindlesmarkt, den es seit dem 17.
Jahrhundert gibt. Hier wird sogar
alle zwei Jahre ein Christkind ge-
wählt. Im Laufe der Jahrhunderte
änderte sich das Bild der Weih-
nachtsmärkte bis hin zu ihrer
kompletten Kommerzialisierung.
Auf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet esAuf dem Marktplatz duftet es
weihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlichweihnachtlich
Das ist nicht so in Eitorf. Denn bei
dem traditiongemäß am ersten Ad-
ventswochenende stattfindenden
Weihnachtsmarkt auf dem Markt-
platz bieten überwiegend ortsansäs-
sige Vereine, Interessengruppen,
Händler und Privatleute ihre weih-
nachtlichen Geschenkartikel, Ge-
bäck und Weihnachtsschmuck an.
Eröffnet wird der Weihnachtsmarkt
am Freitag, 1. Dezember, um 15
Uhr durch Bürgermeister Rainer
Viehof. Danach ist der Weihnachts-
markt am Freitag und Samstag
von 11 bis 21 Uhr und am Sonntag



Stadtecho Hennef | 32. Jahrgang | Nr. 48 | Freitag, 01. Dezember 2023 | Kw 48 | Rautenberg Media | stadtecho-hennef.de 53

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung. Mehr dazu auf www.gerstaecker.de
Johannes Gerstäcker Verlag GmbH • Wecostraße 4 • 53783 Eitorf

Europas größter Versandhandel für Künstlerbedarf

Bewirb
Dich
jetzt!

Wir bieten:
• Umfangreiche und intensive Einarbeitung 
• Förderung der individuellen Weiterentwicklung 
• Arbeiten in einem guten Betriebsklima 
• Vielseitige Tätigkeiten 
• Kindergartenzuschuss 
•  Betriebliche Altersvorsorge und 

vermögenswirksame Leistungen
• Gesundheitsförderung 
• Gerstäcker Benefi tCARD 
•  20% Mitarbeiterrabatt 

auf unser Produktsortiment 
• Kaffee-Flatrate am Arbeitsplatz 
• Dienstrad 
• Kostenlose Parkplätze 

Mitarbeiter für: 

• Verwaltung & Logistik 

• Werkstudenten                      (m/w/d)

WIR SUCHEN        
 DICH!

scan me!
www.gerstaecker.de/karriere-job

von 11 bis 20 Uhr geöffnet.
Der Aktivkreis Eitorf bietet parallel
von 13 bis 18 Uhr einen verkaufsof-
fenen Sonntag an. WWWWWeinhändlereinhändlereinhändlereinhändlereinhändler,,,,,
KKKKKunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkunsthandwerkererererer,,,,, Bio- und Obsthö- Bio- und Obsthö- Bio- und Obsthö- Bio- und Obsthö- Bio- und Obsthö-
fe sowie Imker bieten ihre Produktefe sowie Imker bieten ihre Produktefe sowie Imker bieten ihre Produktefe sowie Imker bieten ihre Produktefe sowie Imker bieten ihre Produkte
feil. Es gibt Selbstgebackenes und -feil. Es gibt Selbstgebackenes und -feil. Es gibt Selbstgebackenes und -feil. Es gibt Selbstgebackenes und -feil. Es gibt Selbstgebackenes und -
gebasteltes, Plätzchen und Gelee,gebasteltes, Plätzchen und Gelee,gebasteltes, Plätzchen und Gelee,gebasteltes, Plätzchen und Gelee,gebasteltes, Plätzchen und Gelee,
WWWWWeihnachts- und eihnachts- und eihnachts- und eihnachts- und eihnachts- und Advents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-DekAdvents-Dekooooo,,,,,

Schmuck,Schmuck,Schmuck,Schmuck,Schmuck, Puppen, Puppen, Puppen, Puppen, Puppen, Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und  Krippen und WWWWWol-ol-ol-ol-ol-
lelelelele..... Waffeln, Bratwurst, Reibekuchen
Glühwein, Kakao, Kaffee-Speziali-
täten und kühle Getränke ergänzen
das Angebot. Auf die Kinder wartet
ein Mitmach-Angebot, Süßwaren,
ein Karussell und natürlich der Ni-
kolaus. Der besucht zusammen mit
Christkind und Engelchen das Weih-

nachtsdorf und verteilt Süßigkeiten.
Das Ganze wird durch die stim-
mungsvolle Weihnachtbeleuchtung
des Aktivkreises romantisch in Sze-
ne gesetzt.
Nicht fehlen darf die beliebte Weih-
nachtsbaumaktion, bei der der Ak-
tivkreis 30 Weihnachtsbäume im
Ortskern aufstellt. Die Kindergärten
und Grundschulen sorgen für deren
weihnachtliche Dekoration. Für dasFür dasFür dasFür dasFür das
Begleit-Programm wiederum ist dieBegleit-Programm wiederum ist dieBegleit-Programm wiederum ist dieBegleit-Programm wiederum ist dieBegleit-Programm wiederum ist die
Gemeinde zuständig (s. Programm).Gemeinde zuständig (s. Programm).Gemeinde zuständig (s. Programm).Gemeinde zuständig (s. Programm).Gemeinde zuständig (s. Programm).
Das Programm:
Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:Freitag, 1. Dezember:
11 Uhr - Ev. Kindergarten
11:20 Uhr - Familienzentrum
Kita Immergrün
11:40 Uhr - Kath. Kindergarten
St. Petrus Canisius
12.30 Uhr - AWO Kinderforum
Wunderland
13 Uhr - Bitzer Schlümpfe e.V.
15 Uhr - Offizielle Eröffnung durch
Bürgermeister Rainer Viehof
16 Uhr - KG Elterninitiative
Keuenhof, „Die Waldwichtel“
16.30 Uhr - Elterninitiative KG
Halft „Haus Kunterbunt“

17 Uhr - Gemeinschaftsgrund-
schule Alzenbach-Mühleip
17.30 Uhr - MosaikGrundschule
Eitorf-Harmonie
Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember:
18 bis 19 Uhr - Oikumena Brass
19.30 bis 20.30 Uhr - Young Hope
Chor & Band
Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:Sonntag, 3. Dezember:
15 bis 16 Uhr - Vorstellung
„Eitorfer Künstler-Tasse“
17 bis 17.30 Uhr - Ron White -
Weihnachtsgospel Lieder
18 bis 19 Uhr - „Swinging
Christmas“ mit elamacherey
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Klinik Im Wingert:
Probleme mit Alkohol,
Medikamenten, Cannabis
oder Amphetaminen?
Herzliche Einladung zu einer
Infoveranstaltung
Über die Möglichkeit einer ganz-
tägig ambulanten Rehabilitation
bei Suchtproblemen informiert
die Klinik Im Wingert regelmäßig
jeweils am ersten Mittwoch des
Monats.
Die nächste Infoveranstaltung
findet am Mittwoch, 6. Dezem-

ber, um 17.30 Uhr in den Räu-
men der Klinik Im Wingert, Im
Wingert 9, 53115 Bonn statt.
Ausführliche Informationen über
die Tagesklinik in der Träger-
schaft von Caritas und Diakonie
finden Sie unter wwwwwwwwwwwwwww.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-.suchthilfe-
bonn.debonn.debonn.debonn.debonn.de und 0228/289701280228/289701280228/289701280228/289701280228/28970128

Kirche macht Musik
Orgelkonzert
mit Kirchenmusiker Michael Bottenhorn
Der Förderverein St. Patricius Eitorf
lädt ein am Sonntag, 17. Dezember
(3. Advent), zu einem Orgelkonzert
in die Pfarrkirche St. Patricius Ei-
torf, Schoellerstr., Einlass: 16 Uhr,
Beginn: 17 Uhr. Der Eintritt ist frei,
es wird eine Türkollekte nach dem
Ende des Konzertes gehalten.
Michael Bottenhorn ist als Kirchen-
musiker an der Kirche St. Josef in
Bonn-Beuel tätig, wo er sowohl die
künstlerische Leitung der Interna-
tionalen Orgelkonzertreihe an der
französisch-symphonischen Stil er-

bauten Oberlinger-Orgel innehat,
als auch den Dienst als Organist
und Dirigenten versieht.
Kirchenmusiker Michael Botten-
horn wird uns auf der historischen
Klais-Orgel von 1934 Orgelstücke
von Alexander Guilmant, Johann
Sebastian Bach, Charles Marie Wi-
dor, Max Reger, Marcel Dupre und
eigene Improvisationen zu Gehör
bringen.
Wir freuen uns auf ihren Besuch.
Kirchenmusiker Daniel Gitsels und
Förderverein St. Patricius Eitorf
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Einladung zur 27. „Döörper Weihnacht“
Bürgerverein Ruppichteroth e. V.
Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:Eröffnung:
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns um 14 Uhr (Schorns TTTTTreppe)reppe)reppe)reppe)reppe)
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
• Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 9. 9. 9. 9. 9. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr14 bis 21 Uhr
• Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 10. 10. 10. 10. 10. Dezember Dezember Dezember Dezember Dezember,,,,,

11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr11 bis 19 Uhr
Wir laden ein zur beliebten und ro-
mantischen „Döörper Weihnacht“.
Begonnen hat alles im Jahr 1995.
Nach vielen mehr oder weniger
gescheiterten Versuchen, in Rup-
pichteroth einen Weihnachts- oder
Martinsmarkt zu etablieren, ging
die Idee zu einem Markt mit neu-
em Konzept auf einen Kreis enga-
gierter Freunde um Wolfgang Stei-
mel und Friedrich Wilhelm „Pia“
Wirths zurück. Und in einer
damals rasanten Entwicklung
reichten die Holzhäuschen schon
im zweiten Jahr vom Burgplatz bis
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Am Bacherbusch 1 . 53809 Ruppichteroth 
beratung@hawle-treppenlifte.de 
www.hawle-treppenlifte.de

HAWLE Treppenlifte kommen aus
eigener Entwicklung und Herstellung. 
Für Ihre Wohnsituation haben wir die 
passende Lösung! Wir liefern und 
montieren unsere Lifte selbst mit 
eigenen Servicetechnikern vor Ort 
und garantieren einen reibungslosen 
Kundendienst: schnell, kompetent 
und zuverlässig. Denn Ihre Zufrieden-
heit steht für uns an erster Stelle.

Ein HAWLE Treppenlift gibt Ihnen die 
nötige Beweglichkeit und ein Stück 
Lebensqualität zurück.

DIE RICHTIGE WAHL

Tel. 0800 - 9079400

Wir beraten 
Sie gern!

Wir wünschen Ihnen ein 
besinnliches Weihnachtsfest 

und für das neue Jahr   
Gesundheit, Glück und  

Zufriedenheit.
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zur evangelischen Kirche. Es ist
wirklich ebenso erstaunlich wie be-
wundernswert, dass dieser große,
ausschließlich von Ehrenamtlichen
organisierte Markt nun schon so
lange Bestand hat. Einige BVR’ler
sind inzwischen ganzjährig mit der
Organisation befasst.
Die „Döörper Weihnacht“ ist zum
Synonym geworden für Romantik,

vorweihnachtliche Adventszeit
und festliche Atmosphäre zwi-
schen den beiden Kirchen im Orts-
kern von Ruppichteroth.
Wie immer gibt es ein attraktives
Rahmenprogramm auf der Bühne
und in der katholischen Kirche.
Dabei bieten wir eine breite mu-
sikalische Palette von der Nut-
scheid Forest Pipe Band über Big

Band Sound bis hin zu Chören und
Orchestern aus unserer Region.
Der Markt beginnt an der katholi-
schen Kirche St. Severin, geht wei-
ter über den Kirchplatz, den Burg-
platz, die Burgstraße, entlang der
schön renovierten Fachwerkhäu-
ser, und zieht sich dann hin bis
zur evangelischen Kirche und dem
Platz an der „Alten Schule“, wo

sich die Bühne befindet.
Wir laden Sie ein zu einem beson-
deren Weihnachtsmarkt im histo-
rischen Ortskern von Ruppichte-
roth. Erleben Sie in einem stim-
mungsvollen und festlichen Rah-
men das NRW-Gold- und Bundes-
Silberdorf, unser lebens- und lie-
benswertes Ruppichteroth.
www.bv-ruppichteroth.de
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Altersgerechtes Wohnen -
mit sicherem Blick in die
Zukunft
Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-Bewegungsfreiheit in den eige-
nen vier nen vier nen vier nen vier nen vier Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-Wänden ist für die meis-
ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-ten von uns eine Selbstverständ-
lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-lichkeit. Für Menschen mit Be-
hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-hinderungen, Senioren oder Fa-
milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-milien mit Kindern können un-
durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte durchdachte WWWWWohnkohnkohnkohnkohnkonzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-onzepte je-
doch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen werdoch schnell zu Hindernissen wer-----
den. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause inden. Um das eigene Zuhause in
jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-jeder Lebensphase in vollen Zü-
gen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, solltengen genießen zu können, sollten
die die die die die WWWWWohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligenohnräume an die jeweiligen
Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.Bedürfnisse angepasst werden.
Die FDie FDie FDie FDie Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fachleute von ROLF Fensterensterensterensterenster-----
bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-bau sind Experten für altersge-
rechtes rechtes rechtes rechtes rechtes WWWWWohnen und kohnen und kohnen und kohnen und kohnen und kennen einennen einennen einennen einennen ein
breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-breites Spektrum an unterschied-
lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-lichen Lösungen, um die verschie-
denen denen denen denen denen Anforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an FAnforderungen an Fensterensterensterensterenster
und und und und und Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.Türen zu erfüllen.
Lästige Stufen, hohe Fenstergrif-
fe und schmale Türen sind nur ei-
nige der Barrieren, die den Alltag
in vielen Situationen beeinträch-
tigen können. Auch hohe Schwel-
len oder zu kleine Fenster können
die Lebensqualität im Alter deut-
lich einschränken. Damit Rollstuhl,
Rollator und gegebenenfalls auch
Kinderwagen ausreichend Platz
finden und möglichst wenig Ein-
schränkungen verursachen, sind
barrierefreie Baumaßnahmen die
richtige Lösung. „Niedrige Boden-
schwellen oder sogenannte Null-
punktschwellen erleichtern das
Betreten und Verlassen der Woh-
nung enorm. Vor allem Letztere
erfreuen sich zunehmender Be-
liebtheit. Sie schützen trotz ihrer
Flachheit durch die absenkbaren
Dichtungen und das integrierte
Abflusssystem vor Regen und Näs-
se und verringern gleichzeitig die
Stolper- und Sturzgefahr“, berich-

tet Frank Alefelder, Geschäftsfüh-
rer der ROLF Fensterbau GmbH.
Aber nicht nur niedrige Boden-
schwellen ermöglichen eine siche-
re Mobilität im Alter. Auch breite-
re Türen erleichtern die Bewegung
in der Wohnung und erhöhen da-
mit den Wohnkomfort erheblich.
„Nach den DIN-Normen empfeh-
len wir, Haus- und Terrassentüren
mit einer maximalen Schwellen-
höhe von 2 Zentimetern zu wäh-
len und auf Türen mit einer Breite
von weniger als 86 Zentimetern
zu verzichten.“ Die deutsche Norm
für barrierefreies Bauen von Fens-
tern und Türen (DIN 18040-2)
schreibt für Fenster außerdem vor,
dass der Blick nach draußen auch
im Sitzen möglich sein muss. „In
Wohn- und Schlafräumen sollte
daher mindestens ein tiefes Fens-
ter eingebaut sein, damit nicht
auf Sonne und Tageslicht verzich-
tet werden muss“, so Alefelder.
Außerdem sollte mindestens ein
Fenster pro Raum leicht zu öffnen
sein. „Um dies zu erreichen, brin-
gen wir den Fenstergriff in roll-
stuhlgerechten Wohnungen in ei-
ner Höhe von 85 bis 105 Zentime-
tern ab Oberkante-Fertigfußboden
an. Alternativ können die Fenster
auch mit einem elektrischen An-
trieb oder Fensteröffner ausge-
stattet werden“, erklärt der Fens-
terexperte aus Hennef-Uckerath.
Die Möglichkeiten reichen von al-
tersgerechten Fenstern über Bal-
kon- bis hin zu Haustüren. Bei
Letzterem kann bei der Auswahl
auf niedrige Griffe und Türspione
geachtet werden. Anstelle eines
Knaufs an der Außenseite der
Haustür sollte man sich zudem für
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einen bogenförmigen Stoßgriff
oder einen U-förmigen Griff ent-
scheiden. Sie bieten eine größere
Greiffläche, erfordern einen ge-
ringeren Kraftaufwand und er-
leichtern so die Bedienung. „Bei
den Türen selbst ist auf bruchsi-
cheres Glas wie VSG- oder ESG-
Glas zu achten. Auch die Farbe
des Glases sollte möglichst kon-
trastreich sein, damit Personen
mit Sehschwäche die Verglasung
erkennen können“, rät Alefelder.
Damit vor allem ältere Menschen

möglichst lange in ihrer vertrau-
ten Wohnung und Umgebung le-
ben können, sollte bei Fenstern
und Türen auf Qualität und Lang-
lebigkeit geachtet werden. Mit
der Fachkompetenz und Beratung
eines Spezialisten lassen sich die
richtigen Produkte für altersge-
rechtes Wohnen finden, die gleich
mehrere Anforderungen wie Bar-
rierefreiheit, zeitloses Design und
sicheren Einbruchschutz erfüllen.
„Wer sich frühzeitig für die richti-
gen Produkte entscheidet, kann

schon heute gut für seine Familie
vorsorgen“, betont der ROLF-Ge-
schäftsführer. Besonders interes-
sant ist außerdem der Einsatz
moderner Innovationen wie tech-
nische Öffnungssysteme per Fin-
gerabdruck, PIN oder Bluetooth-
Transponder.  Von niedrigen Fens-

tern mit einfacher Öffnung bis hin
zu automatisierten Haustüren -
mit hilfreichen Tipps, Inspiratio-
nen und Informationen rund um
die Modernisierung von Fenstern
und Türen sorgen die Experten
von ROLF Fensterbau für einen si-
cheren Blick in die Zukunft.
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KinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicherKinderärztlicher
BereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienstBereitschaftsdienst
im rechtsrheinischen Rhein-Sieg-
Kreis
Zentrale Ruf-Nummer
02241/234-000
Zahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher NotdienstZahnärztlicher Notdienst
Der aktuelle zahnärztliche Not-
dienst für den Bereich Hennef, Rup-
pichteroth, Eitorf und Windeck ist
zu erfragen unter 0180/5986700
Tierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher NotdienstTierärztlicher Notdienst
kann über Anrufbeantworter beim
Haustierarzt abgefragt werden
Polizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle HennefPolizei-Dienststelle Hennef
02241/541-3521
Ordnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt HennefOrdnungsamt Hennef
02242/888588
AIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg eAIDS-Hilfe Rhein-Sieg e.V.V.V.V.V.....
Jeden Dienstag anonymer HIV-
Schnelltest
9.30 bis 13 Uhr
02241/97 999 7
Amt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für KinderAmt für Kinder,,,,, Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und Jugend und
FamilieFamilieFamilieFamilieFamilie
Im Notfall kann man das Amt für
Kinder, Jugend und Familie über
die Polizei Hennef rund um die Uhr
erreichen. Die Tagesbereitschaft
erreicht man unter 02242/888550
FFFFFrrrrrauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Fauen helfen Frrrrrauen eauen eauen eauen eauen e.V.V.V.V.V.....
Beethovenstraße 17
(zwischen Meys-Fabrik und Feu-
erwehr)
53773 Hennef
Tel: 02242/84519
Mobil: 01573/8286798
info@fhf-hennef.de
www.fhf-hennef.de
Als konfessionell und politisch
unabhängige Beratungsstelle bie-
ten wir Frauen und Mädchen kos-
tenfreie Hilfe in allen Lebenssitu-
ationen an:
Termine nach Vereinbarung, tele-
fonisch (ggf. Anrufbeantworter)
oder per E-Mail.
Selbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelischeSelbsthilfegruppe für seelische
GesundheitGesundheitGesundheitGesundheitGesundheit
(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)(Emotions-Anonymous / EA)
Wir teilen im Gespräch Erfahrung,
Kraft und Hoffnung.
Kontakt:
EA-Sankt-Augustin@web.de
Silke: 0151 16573691
Helma: 02241/9995226
Selbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-KontaktstelleSelbsthilfe-Kontaktstelle
02241/949999
Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige Ergänzende Unabhängige TTTTTeilha-eilha-eilha-eilha-eilha-
be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)be-Beratung Rhein Sieg (EUTB)
Die Ergänzende unabhängige Teil-
habeberatung (EUTB®) der ZNS -

Hannelore Kohl Stiftung bietet eine
wöchentliche Sprechstunde in Hen-
nef zu allen Themen rund um Re-
habilitation und Teilhabe an. Men-
schen mit Behinderung und ihre
Angehörigen können sich hierbei
kostenlos, unabhängig und ergän-
zend zu anderen Stellen beraten
lassen. Die Berater:innen sind aus-
gebildete Fachkräfte und geben Rat
und Orientierung im Sozialleis-
tungssystem. Die Beratung erfolgt
auf Augenhöhe und im Mittel-
punkt stehen die Bedürfnisse und
selbstbestimmte Lebensplanung
der ratsuchenden Person.
Montagvormittag von 10 bis 12 Uhr
offene Sprechstunde vor Ort
Dienstagnachmittag von 16 bis
18 Uhr offene Sprechstunde vor Ort
Darüber hinaus sind wir montags
bis freitags von 9 bis 15 Uhr tele-
fonisch erreichbar und bieten Ter-
mine nach Vereinbarung an.
Serien:Serien:Serien:Serien:Serien:
www.stadtecho-hennef.de/series/
eutb-ergaenzende-teilhabebera-
tung-in-der-sieg-reha-in-hennef
TTTTTelefon:elefon:elefon:elefon:elefon:
02242 9350960
Fax:Fax:Fax:Fax:Fax:
0228 9784555
Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:Veranstaltungskategorie:
Beratung:
www.stadtecho-hennef.de/event-
kalender/kategorie/beratung/
Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-Webseite für weitere Informatio-
nen:nen:nen:nen:nen:
www.eutb-meh.de
Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:Veranstaltungsort:
Burggasse 1
Castello Haus, Eingang Mozart-
straße
53773 Hennef
Kontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro PflegeselbsthilfeKontaktbüro Pflegeselbsthilfe
Rhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-KreisRhein-Sieg-Kreis
Rhein-Sieg-Kreis
Landgrafenstraße 1, Troisdorf
02241 49 39 301
pflegeselbsthilfe-rhein-
sieg@paritaet-nrw.org
Dies ist ein Angebot für pflegende
Angehörige.

Freitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. DezemberFreitag, 1. Dezember
Neue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-ApothekeNeue Löwen-Apotheke
Dollendorfer Str. 27, 53639 Königswinter (Oberpleis), 02244-2815

Samstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. DezemberSamstag, 2. Dezember
Kronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-ApothekeKronen-Apotheke
Kölnstr. 107, 53757 Sankt Augustin (Hangelar), 02241/27013

Sonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. DezemberSonntag, 3. Dezember
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Rathausallee 16, 53757 Sankt Augustin (Huma shoppingwelt),
02241/203940

Montag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. DezemberMontag, 4. Dezember
Wilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-ApothekeWilhelm-Apotheke
Wilhelmstr. 68, 53721 Siegburg, 02241/65950

Dienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. DezemberDienstag, 5. Dezember
Rats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-ApothekeRats-Apotheke
Nogenter Platz 3, 53721 Siegburg, 02241/51132

Mittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. DezemberMittwoch, 6. Dezember
Burg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-ApothekeBurg-Apotheke
Kaiserstr. 1, 53773 Hennef, 02242/3211

Donnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. DezemberDonnerstag, 7. Dezember
Schloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-ApothekeSchloss-Apotheke
Birlinghovener Str. 8, 53757 Sankt Augustin (Birlinghoven), 02241/333300

Freitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. DezemberFreitag, 8. Dezember
VVVVVeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apothekeedels-Apotheke Sankt e Sankt e Sankt e Sankt e Sankt AugustinAugustinAugustinAugustinAugustin
Südstraße 33, 53757 Sankt Augustin, 02241/202023

Samstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. DezemberSamstag, 9. Dezember
Marien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-ApothekeMarien-Apotheke
Bonner Str. 81, 53773 Hennef, 02242/2714

Sonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. DezemberSonntag, 10. Dezember
Markt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-ApothekeMarkt-Apotheke
Adenauerplatz 3, 53773 Hennef, 02242/9354140

Alle Angaben ohne Gewähr

Ortsgruppe Hennef der
Anonymen Alkoholiker ist
umgezogen
Sie bietet allen Menschen Hilfe
an, die den Wunsch haben mit
dem Trinken aufzuhören.
Sie trifft sich ab sofort zu ihren
MeetingsMeetingsMeetingsMeetingsMeetings jeden Dienstag um
19.30 Uhr in der ev. Kirchenge-
meinde, Raum „Matthäus“

Bonner Straße 26,
53773 Hennef
Wer vor dem Meeting mit einem
Gruppenmitglied sprechen möch-
te, wendet sich an:
Edmund (01522 1471 126) oder
Stefan (02241 8982 321)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023Freitag, 08. Dezember 2023

Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
05.12.2023 um 10 Uhr05.12.2023 um 10 Uhr05.12.2023 um 10 Uhr05.12.2023 um 10 Uhr05.12.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
Rund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums HausRund ums Haus

SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges
Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-Architektenhaus mit Festpreis-
GarantieGarantieGarantieGarantieGarantie

GÜNSTIGER ALS EIN FERTIGHAUS.
Wir bauen Ihr neues Haus nach Ihren
Vorstellungen und Wünschen ohne
Aufpreis. Beratung und erste
Entwurfsplanung kostenfrei!
www.Headline-Bau.de
Tel. 0151/25330444
 vertrieb@headline.de

VVVVVermietungenermietungenermietungenermietungenermietungen
FOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETENFOTOBOX MIETEN

Ihre Weihnachtsfeier steht vor der Türe?
Die Efybox ist ein Highlight auf jedem
Event! Sie garantiert Spaß und
Erinnerungen die bleiben! Ab 199,-€/
Tag für sofortigen Abruf in der Cloud.
Anfragen über E-Mail: Info@efybox.de

VVVVVerererererschiedenesschiedenesschiedenesschiedenesschiedenes
BIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstigBIETE günstig

Metall- und Schlosserarbeiten sowie
Reparaturservice an.
Tel. 0 22 42 - 96 98 364

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch

Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac
Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Arbeiten
in der Pflegeberatung
Im Pflegebereich werden derzeit
überall Arbeitskräfte gesucht. Wer
sich einen ebenso sinnstiftenden
wie zukunftssicheren Job wünscht,
ist hier genau richtig. Allerdings
wird oft übersehen, dass qualifi-
zierte Kräfte nicht nur bei Pflege-
diensten und Pflegeheimen ge-
fragt sind. Ein interessantes Be-
rufsfeld mit guten Arbeitsbedin-
gungen ist auch die Pflegebera-

tung. „Diese steht Pflegebedürf-
tigen und ihren Angehörigen ge-
setzlich zu, damit sie sich im
Dschungel der Leistungen besser
zurechtfinden und eine optimal auf
ihre persönliche Situation zuge-
schnittene Versorgung bekom-
men. Die Berater und Berater-
innen erfüllen damit eine wichti-
ge Aufgabe und unterstützen Be-
troffene ganz direkt“, erklärt Jana
Wessel von der compass private
pflegeberatung.
Am Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte BeratungAm Menschen orientierte Beratung
Das Pflegeberatungsunternehmen
ist eine Tochter des Verbandes
der Privaten Krankenversicherung
und berät kostenfrei und unab-
hängig - zum Beispiel am Telefon
unter der Nummer 0800-10188-
00. Die Hotline steht allen Anru-
fern offen und wird von den Stand-
orten in Köln und Leipzig bedient.
Als weitere Arbeitsbereiche gibt
es die Pflegeberatung vor Ort für
Privatversicherte sowie die Bera-
tungseinsätze für Pflegegeldemp-
fänger, bei denen die Ratsuchen-
den zu Hause besucht oder auch
per Video unterstützt werden.
„Da wir nicht profitorientiert ar-
beiten, können sich unsere Mitar-
beiter wirklich ganz dem pflege-
bedürftigen Menschen widmen“,
so Wessel. „Das gibt dem Job ein
großes Maß an Sinn und Relevanz
und ist für fast alle unsere Ange-
stellten ein wichtiger Grund, hier
zu arbeiten.“
Diese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragtDiese Qualifikationen sind gefragt
Als Grundqualifikation für die Ar-
beit in der Pflegeberatung sollte
man eine Ausbildung als Pflege-
fachkraft oder Sozialversiche-
rungsfachwirt beziehungsweise
ein Studium in sozialer Arbeit oder
einem vergleichbaren Studien-
gang abgeschlossen haben und
über mehrjährige Berufserfahrung
verfügen. Weitergehende Infor-
mationen und aktuelle Stellen-
angebote finden sich etwa unter
www.compass-pflegeberatung.de.
Neben einer umfangreichen Ein-
arbeitung und regelmäßiger Fort-
bildung bietet das Unternehmen
eigenverantwortliches Arbeiten,
Gleitzeit ohne Schicht- und Wo-
chenenddienst, Teilzeitmöglich-
keiten und eine gute Vereinbar-
keit von Familie und Beruf. (DJD)
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NEUE KURSE 
IM JANUAR

Noch kein Teil der TanzBreuer-Familie? 
Besuchen Sie uns auf www.TanzBreuer.de oder lernen Sie uns auf  oder  kennen!

WEIH-
NACHTS
GUTSCHEIN
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